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Zu diesem Handbuch

Das Handbuch wurde unter der Aufsicht von Brother Industries Ltd.
erstellt und verdoffentlicht. Es enthéalt die technischen Angaben und
Produktinformationen entsprechend dem aktuellen Stand vor der
Drucklegung.

Der Inhalt des Handbuches und die technischen Daten des Produk-
tes kdnnen ohne vorherige Ankiindigung gedndert werden.

Die Firma Brother behalt sich das Recht vor, Anderungen bzgl. der
technischen Daten und der hierin enthaltenen Materialien vorzuneh-
men. Brother Gbernimmt keine Haftung bei offensichtlichen Druck-
und Satzfehlern.



EinfUhrung

Mit dem Brother DCP-4020C haben Sie ein komfortables Multifunk-
tionsgerat mit Vorlagenglas und PhotoCapture Centre™ erworben,
das als Farbkopierer, Farbdrucker und Farbscanner verwendet wer-
den kann.

Das DCP ist werkseitig so eingestellt, dass Sie fir den normalen Be-
trieb nur wenige Anderungen vornehmen missen.

Die Funktionen des Gerates werden entweder durch Tastendruck
oder in einem Ubersichtlichen und leicht zu bedienenden Dis-
play-Menu eingestellt.

Benutzerfreundliche Bedienung

Alle Menufunktionen werden nach dem gleichen Prinzip eingestellt,
so dass Sie schnell mit der Bedienung des Gerates vertraut sein wer-
den.

Das Display zeigt Ihnen jeweils Schritt fur Schritt an, was zu tun ist.

Driicken Sie einfach Menu/Set, um das Funktionsmen aufzurufen,
und folgen Sie den Hinweisen im Display.

Mit den Navigationstasten kdnnen Sie Menus und Einstellungen
wahlen und dann mit Menu/Set aufrufen oder speichern.

Die Ments und Funktionen kénnen auch jeweils durch Eingabe der
MenU- oder Funktionsnummern mit den Zifferntasten aufgerufen
werden. Sie finden die Nummern der Menis und Funktionen sowie
eine kurze Beschreibung der Einstellungsmdglichkeiten in den Funk-
tionstabellen dieses Handbuches (siehe Funktionstabellen auf Seite
12).

Sie kdnnen sich auch eine Hilfeliste zum Einstellen der wichtig-
> sten Funktionen ausdrucken lassen (siehe Listen ausdrucken
auf Seite 26).

Datenerhalt

Nach einem Stromausfall miissen eventuell Datum und Uhrzeit neu
eingestellt werden. Alle anderen in den Menls vorgenommenen Ein-
stellungen bleiben auch bei einem Stromausfall erhalten (mit Aus-
nahme der Funktionen, die nur fir das aktuelle Dokument giiltig
sind).



Sicherheitshinweise

Das Gerat sicher verwenden

Bewahren Sie diese Hinweise zum Nachschlagen sorgfaltig auf.

A\ WARNUNG

Im Innern des Gerates
befinden sich unter hoher
Spannung stehende
Elektroden. Ziehen Sie
daher den Netzstecker
aus der Netzsteckdose,
bevor Sie das Gerét reini-
gen oder einen Papier-
stau beheben.
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Fassen Sie den Netzste-
cker nicht mit nassen
oder feuchten Handen
an, um einen Strom-
schlag zu vermeiden.

Legen Sie lhre Hand bei
getffnetem Gehdusede-
ckel nicht auf die Gehau-
sekante, um

Verletzungen zu vermei-

Fassen Sie nichtan diein
der Abbildung unten ge-
zeigten Bereiche, um
Verletzungen zu vermei-
den.




A\ WARNUNG

m Das DCP muss an eine geerdete, jederzeit leicht zug&ngliche
Netzsteckdose angeschlossen werden, damit es im Notfall
schnell vom Netz getrennt werden kann.

Vorsicht

m Durch Blitzschlag und Uberspannung kann das DCP beschadigt
werden. Wir empfehlen daher, einen Uberspannungsschutz zu
installieren, um das Gerat vor Spannungsspitzen bei Gewittern
zu schitzen.

m  Stellen Sie das DCP nicht in feuchter Umgebung oder in der
Nahe von Wasserquellen, wie Handwaschbecken, auf.



Standortwahl

Stellen Sie das Gerét auf eine ebene und stabile Flache, wie z. B. ei-
nen Schreibtisch. Der Standort sollte vibrations- und erschiitterungs-
frei sein. In der N&he sollte sich eine jederzeit leicht zugéngliche,
geerdete Netzsteckdose befinden. Achten Sie darauf, dass die
Raumtemperatur zwischen 10° C und 35° C liegt.

Vorsicht

m Stellen Sie das Gerét nicht in der Nahe von Warmequellen, wie
Heizkdrpern, Klimaanlagen, Kihlschréanken usw. und nichtin der
Nahe von Wasserqguellen oder Chemikalien auf.

m  Achten Sie darauf, dass das Gerat nicht direkter Sonnenein-
strahlung, extremer Hitze, Feuchtigkeit oder Staub ausgesetzt
ist.

m  Schliessen Sie das DCP nicht an Netzsteckdosen mit Schalter
oder Zeitschaltuhren an, da durch Stromunterbrechungen even-
tuell gespeicherte Daten geldscht werden.

m Achten Sie darauf, dass an derselben Steckdose keine weiteren
Gerate angeschlossen sind, die kurzzeitig grosse Leistung auf-
nehmen, Spannungsschwankungen oder Stromunterbrechun-
gen verursachen.

m  Stellen Sie das Gerat nicht in der Nahe von Stérungsquellen, wie
z. B. Lautsprechern oder der Feststation eines schnurlosen Tele-
fons, auf.
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I Bedienungselemente und
Ihre Funktionen

Zu diesem Handbuch

Nehmen Sie sich ein wenig Zeit, und lesen Sie dieses Benutzer-
handbuch aufmerksam durch, um alle Funktionen des DCP optimal
nutzen zu konnen.

Auffinden von Informationen

Schlagen Sie im Inhaltsverzeichnis nach. Das Handbuch ist thema-
tisch gegliedert, so dass Sie Informationen zu einem bestimmten
Themenbereich schnell finden werden. Am Ende des Handbuches
finden Sie ein ausfihrliches Stichwortverzeichnis. Zum schnellen
Nachschlagen von Funktionsnummern und Mentfunktionen verwen-
den Sie die Funktionstabellen (siehe Seite 12). Wenn Sie einmal
die Funktion einer Taste vergessen haben, sehen Sie einfach in der
Funktionstastenibersicht auf Seite 8 nach. Innerhalb der einzel-
nen Kapitel weisen Symbole auf wichtige und hilfreiche Informatio-
nen hin.
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Verwendete Symbole und Formatierungen

Im Benutzerhandbuch werden spezielle Symbole verwendet, die Sie
auf wichtige Hinweise, Warnungen und Tipps aufmerksam machen
sollen. Es wurden auch verschiedene Displayanzeigen in den Text
eingefligt und Tastennamen durch spezielle Formate hervorgeho-
ben, damit die Anleitungen und Hinweise leicht zu verstehen und
auszufihren sind.

Fett Namen von Tasten des DCP und von Schaltflachen
auf dem Computerbildschirm sind in Fettdruck dar-
gestellt.

Kursiv Hebt wichtige Punkte hervor und verweist auf ande-
re Stellen im Benutzerhandbuch

Schrift Anzeigen, die im Display des DCP erscheinen

A Warnungen und Vorsichtsmassnahmen zur Vermeidung von
Verletzungen und Gefahren sowie Beschadigungen am Geréat.

Hinweise wie auf eine bestimmte Situation reagiert werden soll-
 te und Tipps zur beschriebenen Funktion.

® Falsche Einstellungen, Gerate und Funktionen, die nicht kom-
patibel mit dem DCP sind und daher nicht verwendet werden
kénnen.
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DCP-Bedienungselemente und ihre
Funktionen

m  Vorderansicht

6 Papierstitze

5 Papierzufiihrung

4 Papierfuhrungen

7 Vorlagenglas-

3 PhotoCapture Centre™ Abdeckung

8 Gehausedeckel

9 Hebel zum Offnen
des Gehause-
deckels

10 Funktionstastenfeld

2 Papierablage des
Ausgabefaches

1 Verlangerung der Papierabl
des Ausgabefaches

Nr. | Bezeichnung Beschreibung

1 Verlangerung der Papier- | Ziehen Sie die Verlangerung heraus, damit das
ablage des Ausgabefa- | Papier nicht herunterfallt.

ches
2 Papierablage des Das bedruckte Papier wird hier ausgegeben und
Ausgabefaches auf der Papierablage abgelegt.

3 PhotoCapture Centre™ Stecken Sie lhre Speicherkarte in den passen-
den Einschub, um gespeicherte digitale Fotos
auszudrucken oder neue Daten zu speichern.

4 Papierfihrungen Driicken Sie die beiden Teile der linken Fiihrung
zusammen und verschieben Sie dann die Fih-
rungen entsprechend der Breite des Papiers.

Papierzufiihrung Legen Sie hier Papier ein.

Papierstitze Klappen Sie die Papierstiitze aus.

Vorlagenglas- Offnen Sie diese Abdeckung, um das zu kopie-

Abdeckung rende oder zu scannende Dokument auf das
Vorlagenglas zu legen.

8 Gehausedeckel Bei gedffnetem Gehausedeckel kénnen Sie Tin-
tenpatronen installieren oder Papierstaus behe-
ben.

9 Hebel zum Offnen des Ziehen Sie diesen Hebel nach vorn, um den Ge-

Gehausedeckels h&usedeckel zu 6ffnen.
10 | Funktionstastenfeld Funktionstasten und LC-Display helfen lhnen

beim Einstellen und Ausfiihren von Funktionen.
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m  Riickansicht

11 USB-Anschluss

Nr.

Bezeichnung

Beschreibung

11

USB-Anschluss

Schliessen Sie das USB-Kabel hier an.
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m Innenansicht (Vorlagenglas-Abdeckung offen)
14 Vorlagenglas-Abdeckung
13 Markierung zum Zentrieren 15 Weisse Auflage
des Dokumentes
12 Vorlagenglas
Nr. | Bezeichnung Beschreibung
12 | Vorlagenglas Legen Sie das einzulesende Dokument auf das
Vorlagenglas.
13 | Markierung zum Zentrie- | Verwenden Sie diese Markierung, um das Doku-
ren des Dokumentes ment auf dem Vorlagenglas zu zentrieren.
14 | Vorlagenglas- Offnen Sie diese Abdeckung, um das Dokument
Abdeckung auf das Vorlagenglas zu legen.
15 | Weisse Auflage Reinigen Sie diese Auflage, um eine gute Ko-

pier- und Scannerqualitat zu erhalten.
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Ansicht bei gedffnetem Geh&usedeckel

16 Offnung

17 Gehausedeckel

18 Tintenleitungen

19 Tintenpatronen-
abdeckung

Nr.

Bezeichnung

Beschreibung

16

Offnung

Sollten nach einem Papierstau kleine Papierstu-
cke im Innern des Gerétes verblieben sein, kdn-
nen Sie diese durch diese Offnung entfernen.
Ziehen Sie dabei nicht an den Tintenleitungen.

17

Gehausedeckel

Offnen Sie den Gehausedeckel, um Tintenpatro-
nen zu installieren und gestautes Papier zu ent-
fernen.

18

Tintenleitungen

In diesen Leitungen fliesst die Tinte zum Druck-
kopf.

Ziehen Sie nicht an den Leitungen, weil dadurch
das DCP beschadigt werden kann.

19

Tintenpatronen-
abdeckung

Offnen Sie diese Abdeckung, um Tintenpatro-
nen zu installieren.
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Tasten und ihre Funktionen

. . .
cecccecstocsccccse

PRINT-COPY-SCAN

R

Paper Type  Copy Quality

.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.
.

0000 0000000000000 0000

[ g
Menu/Set Stop/Exit
000000000000000000000

On/Off-Taste 9 Navigationstasten:
Zum Ein- und Ausschalten des DCP.
L C-Displ Menu/Set.

~Display . . ' Ruft das Funktionsmenii zum Einstellen von
Zeigt D._’:\tum_ und Uhrzeit, Funktionen, Bedie- Funktionen auf und speichert gewahlte Ein-
nungshinweise und Fehlermeldungen an. stellungen.

0

Mit diesen Tasten gelangen Sie eine Ebene im
Funktionsmenu zurtick bzw. vor.

Zur Auswahl von Menis und Optionen inner-
halb einer Meniiebene.

Stop/Exit
Zum Abbrechen eines Kopiervorgangs und
zum Verlassen des Funktionsmenis.
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Veesseesseccsccctocssee

@@

o Tasten fur PhotoCapture Centre™

Print Index

Zum Drucken eines Index (Miniaturansichten)
der auf der Karte gespeicherten Bilder.

Options

Mit dieser Taste kdnnen schnell und einfach
temporére Einstellungen zum Drucken von Bil-
dern geandert werden.

Print Image

Zum Drucken der auf einer Karte gespeicher-
ten Bilder.

ceetces secsPenee

Scanto ; ;Mono Copy;

(5]

6

Zifferntasten

Mit den Zifferntasten wird die gewiinschte An-
zahl der Kopien gewabhlt (bis zu 99). Ausser-
dem werden sie zur Eingabe von Funktions-
nummern und Texten benutzt.

Scanner-Taste:

Scan-to

Mit dieser Taste kann ein Dokument einge-
scannt werden. Sie kénnen wéhlen, ob es im
Grafikprogramm oder im Textverarbeitungs-
programm geoffnet, direktan eine neue E-Mail
angehangt oder als Datei gespeichert werden
soll (z. B. in einem Ordner auf Ihrem Compu-
ter oder auf einer Speicherkarte).

Kopiertasten:

Mono Copy
Zum Kopieren in Schwarzweiss.

Colour Copy
Zum Erstellen von Farbkopien.

Copy Options

Mit dieser Taste kdnnen schnell und einfach
temporéare Kopiereinstellungen gewahlt wer-
den.
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Menus und Funktionen

Navigationstasten

Menu/Set

O *Funktionsmenu aufrufen

*Nachste Menlebene aufru-
fen

*Einstellung bestéatigen
*Durch aktuelle Menliebene

' 6 blattern
Menu/Set Stop/Exit *Eine Men[]ebene ZUrUCk

@ *Eine MenlUebene vor
*Menu verlassen

Stop/Exit

Driicken Sie Menu/Set, um das Funktionsmeni aufzurufen. Es wer-
den dann nacheinander die folgenden MenUls angezeigt.

Driicken Sie 1 fur Gerateeinstellungen
— oder —
driicken Sie 2 fur Kopiereinstellungen
— oder —

drticken Sie 3 fur PhotoCapture-
Funktionen

— oder —

driicken Sie 4 fur das Wartungsmend
— oder —

driicken Sie 5 fir Berichte und Listen
— oder —

blattern Sie schneller, indem Sie auf den

t ,1 dann SET
1.Gerdteeinstell

t ,1 dann SET
2.Kopie

t ,1 dann SET
3.PhotoCapture

t ,1 dann SET
4 . Wartung

t ,1 dann SET
5.Ausdrucke

Pfeil der Taste dricken, der in die gewiinschte Richtung zeigt.
Durch Druicken von Menu/Set kann die jeweils im Display ange-

zeigte Funktion aufgerufen werden.

Es wird dann im Display die nadchste Funktionsebene angezeigt.
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Wihlen Sie dann die gewiinschte Einstellung mit aus und drii-
cken Sie Menu/Set, um die gewahlte Einstellung zu speichern.

Nachdem eine Einstellung geédndert wurde, erscheintAusgefihrt!
im Display.

@/ Durch Dricken auf gelangen Sie einen Schritt zurlck.
Die aktuell giltige Funktionseinstellung wird bei der Auswahl
der Optionen im Display jeweils ohne Fragezeichen (,?") ange-
zeigt.

BEDIENUNGSELEMENTE UND IHRE FUNKTIONEN 11



Funktionstabellen

Menlnummer eingeben

(z.B. 1, 1 fiir Papier)
—oder —
Menu/Set Menu/Set Stop/Exit
Meni
estatigen Wahlen Bestatigen | verlassen
Hauptmenu Untermeni Funktionen Mégliche Beschreibung Seite
Einstellungen
1.Gerdte- 1.Papier — Normal Stellen Sie hier ein, 23
einstell Inkjet welche Papiersorte
Glanz zum Kopieren, Fotos
(4 Farben drucken etc. verwen-
oder det wird
3 Farben) (Grundeinstellung).
Folie
2.Datum/ — — Zum Einstellen von 24
Uhrzeit Datum/Uhrzeit.
3.Lautstérke | 1.Signalton Laut Zum Einstellen der 25
Normal Lautstarke des Sig-
lLeise naltons, der bei Feh-
Aus lern und beim
Driicken von Tasten
zu horen ist.
4.1.CD- — TN Zum Andern des 25
Kontrast -gmmmo + Kontrastes der Zei-
- mmmoo + chen im Display.
-ampoo t
-moooo t+
5.Energie- — Ein Energiesparmodus 26
sparen+ Aus Plus ein- bzw.
ausschalten.
0.Display- — Deutsch Zum Andern der 23
sprache Franzésisch | Displayanzeigen-
Englisch Sprache.
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Menlnummer eingeben
(z.B. 2, 1flrQualitat)

—oder —

»

Menu/Set Menu/Set Stop/Exit
Meni
Bestatigen Wahlen Bestatigen | verlassen
Hauptmenu Unterment Funktionen Mégliche Beschreibung Seite
Einstellungen
2.Kopie 1.Qualitdt — Normal Zum Auswahlen der |39
Hoch Kopierqualtiat.
Entwurf
2. Hellig- — -ammmm t Zum Einstellen der 39
keit - gmmmo + Helligkeit.
-mmmoo t
-amooo t
-moooo t
3. Kontrast — -ammmn t Zum Einstellen des 39
-mmmmo + Kopienkontrastes.
-mmmoo t
-ampoo t
-moooo t
4. Farb- 1.Rot Ri-mmmmnm + Zum Einstellen des 40
abgleich R:-smmmo + Rotanteils in den Kopi-
R:-wmmoo + en.
R:-mmpooo +
R:-mpooo +
2.Griin G:-mmmmnm + Zum Einstellen des
G:-mmmmo + Griinanteils in den Ko-
G:-mmmpoo + pien.
G:-wmpooo +
G:-moooo +
3.Blau B:-ammmnm + Zum Einstellen des
B:-smmmo + Blauanteils in den Ko-
B:-wmmpoo + pien.
B:-wmooo t+
B:-moooo +
3. Photo- 1. Druck- — Normal Zum Einstellen der 60
Capture qualitat Fein Druckqualitat.
Foto
2. Druck- — (13 X 9 CM) [Zum Einstellen der 60
format (15 X 10 cM) |Druckgrosse.
(18 X 13 CM)
(20 X 25 CM)

Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt.
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Menu/Set

Menlnummer eingeben
(z.B. 3, 4 fir Kontrast)
—oder —

Bestatigen

»

@)

Wabhlen

»

Menu/Set

Bestatigen

Stop/Exit
Menu

verlassen

Hauptmeni

Untermenu

Funktionen

Mégliche
Einstellungen

Beschreibung

Seite

3. Photo-
Capture
(Fortsetzung)

3. Hellig-
keit

-unmnn t
“~EaEEERD
-amRoo

-mmOoo0o

+ o+ o+ o+

- a0000

Zum Einstellen der
Helligkeit.

60

4. Kontrast

“~aEENRQ0

“mmEO0

-~ mm000

+ o+ o+ o+ o+

-moooo

Zum Einstellen des
Kontrastes.

61

5. Farbopti-
mieren

Aus

1.Weissab-
gleich
“EaEEEnR
-amEED
“EaEE0O0

-~ Em000

+ o+ o+ o+ o+

-moooo

Beseitigt Verfarbun-
gen von weissen
Bildbereichen.

61

2.Scharfe
“~aEpEnEn
“EaEERD
“~aEE00

-mmOo00

+ o+ o+ o+ o+

- 20000

Stellt die Scharfe des
Bildes ein.

3.Farbin-
tensitat
-anmnn t
“EaEERD
-amROo
“mam000

- 20000

Zum Einstellen der
Farbintensitat im
Bild.

6. Scannen:
Karte

PDF
JPEG

Zum Einstellen des
Dateityps zum Scan-
nen und Speichermn
von Bildern auf einer
Karte.

62

Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt.
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Menlnummer eingeben
(z.B.5, 1furHilfe
—oder —

Menu/Set Menu/Set Stop/Exit
R Menii
Bestatigen Wahlen Bestatigen | verlassen
Hauptmeni Unterment Funktionen Mdogliche Beschreibung Seite
Einstellungen
4 Wartung l.Testdruck | — — Testdruck zum Uber- | 202
prufen der Druckqua-
litat und der
vertikalen Ausrich-
tung des Druckkop-
fes.
2.Reinigen — Schwarz/Cy- | Zur Druckkopfreini- 201
an gung von jeweils
Gelb/Magenta zwei Farben oder al-
Alles ler vier Farben.
3.Tinten- — Schwarz Zur Uberpriifung des | 205
vorrat Cyan noch vorhandenen
Gelb Tintenvorrats.
Magenta
5.Ausdrucke 1.Hilfe — — Zum Ausdruckenvon | 26
- Berichten und Listen.
2 Konfigura- | — —
tion

Die werkseitigen Einstellungen sind fettgedruckt.

BEDIENUNGSELEMENTE UND IHRE FUNKTIONEN 15




Papier und Druckmedien

Verwendbare Papiersorten
und Druckmedien

Die Qualitat der Ausdrucke wird durch die verwendete Papiersorte
beeinflusst. Sie kbnnen Normalpapier, beschichtetes Inkjet-Papier,
Glanzpapier, Folien und Umschlage bedrucken.

Testen Sie verschiedene Papiersorten, bevor Sie grossere Mengen
kaufen.

@/ Damit Sie jeweils die bestmdgliche Druckqualitat erhalten,

kann das DCP die Druckweise an das verwendete Papier bzw.
Druckmedium anpassen. Denken Sie deshalb daran, zum Ko-
pieren oder Drucken auf beschichtetes Papier, Glanzpapier
oder Folien im Funktionsmeni des DCP (Menu/Set, 1, 1)
bzw. in der Registerkarte Grundeinstellung des Drucker-
treibers das entsprechende Medium zu wahlen.

Glanzpapier und Folien sollten nicht im Papierausgabefach ge-
stapelt werden, sondern jede Seite sollte direkt nach dem Ko-
piervorgang bzw. Bedrucken herausgenommen werden, um
das Verschmieren des Ausdrucks zu vermeiden.

Aufbewahren und Verwenden von Spezialpapier

Lagern Sie das Papier in der verschlossenen Originalverpa-
ckung. Das Papier muss gerade liegen und vor Feuchtigkeit, di-
rekter Sonneneinstrahlung und Hitze geschutzt sein.

Die beschichtete Seite des Glanzpapiers ist leicht am Glanz zu
erkennen. Beriihren Sie die glanzende Seite nicht. Legen Sie das
Papier mit der glanzenden Seite nach oben ein.

BerlUhren Sie nicht die beschichtete Seite des Papiers oder die
Vorder- bzw. Rickseite von Folien, weil diese leicht Feuchtigkeit
aufnehmen und dadurch die Druckqualitat beeintrachtigt werden
kénnte. Die Verwendung von Folien fur Laserdrucker/-kopierer
kann zur Verschmutzung des néchsten Dokumentes fuihren. Be-
nutzen Sie nur fur Tintenstrahlgerate empfohlene Folien.
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Kapazitat der Papierzufihrung

Papiersorte Papierformat Kapazitat der
Papierzufihrung
Normalpapier A4, A5, Letter, 100 Blatt & 80 g/m?
(Einzelblatt) Executive (Stapelhohe ca.
1cm)
Legal 50 Blatt & 80 g/m?
Beschichtetes A4 20 Blatt
Papier (Inkjet)
Glanzpapier A4 20 Blatt
Folien A4 10
Umschlage DL, COM-10, C5, 10
Monarch
Postkarte 101,6 x 152,4 mm 30
Foto 127 x 203,2 mm 30

Papierspezifikationen fir die Papierzufihrung

Gewicht
(Einzelblatt)

Normalpapier/Inkjet-Papier: 64 bis 120 g/m?
Glanzpapier: bis zu 150 g/m?

Postkarte: bis zu 170 g/m?

Foto: bis zu 120 g/m?

Papierstarke

Normalpapier/Inkjet-Papier: 0,08 bis 0,15 mm
Glanzpapier: bis zu 0,18 mm

Umschlége: bis zu 0,52 mm

Postkarte: bis zu 0,23 mm

Foto: bis zu 0,15 mm

Kapazitat der Papierablage des Ausgabefaches

Papierablage
des Ausgabe-
faches

Ca. 30 Blatt & 80 g/m?

(Folien und Glanzpapier missen sofort Seite fir
Seite von der Papierablage genommen werden,
damit der Druck nicht verschmiert.)
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® Die folgenden Papierarten und Umschléage sollten NICHT ver-
wendet werden:

m Beschadigte, gerollte, gebogene, zerknitterte oder
ungleichmassig geformte Blatter oder Umschlage

2 mm oder 2 mm
mehr oder
mehr
2 mm ode
mehr

m  Extrem glanzende oder stark strukturierte Papiersorten oder
Umschlage

Mit einem Drucker vorbedruckte Blatter und Umschlage

Papiere und Briefumschléage, die nicht exakt Ubereinander-
gelegt werden kdnnen

m Papierarten und Umschlage aus kurzfaserigem Papier

® Die folgenden Umschl&ge sollten NICHT verwendet werden:
Ausgebeulte Umschlage

Gepréagte Umschlage

Umschlage mit Klammern

Schlecht gefalzte Umschlage

Innen bedruckte Umschlage
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Druckbereich

Der bedruckbare Bereich ist von der Art der Anwendung abh&ngig.
Die folgenden Abbildungen zeigen den nicht bedruckbaren Bereich
von Einzelblattern und Umschléagen.

Einzelblatt Umschlag

- -

nicht bedruckbar

Papier- |Papier-
art grosse (oben) (unten) (links) (rechts)
Einzel- |A4, Letter Drucker {3 mm 3mm 3mm 3mm
blatt (0,5 mmy** |(0,5 mm)** |(0,5 mm)** [(0,5 mm)*!
Kopie 3mm 3mm 3mm 3mm
Executive, Drucker [3 mm 3mm 3mm 3mm
Legal
A5 Kopie 3mm 3 mm 3mm 3mm
Drucker [3 mm 3mm 3mm 3mm
Post- 101,6 X 152,4 |Drucker {3 mm 3mm 3mm 3mm
karte mm (0,5 mmy** [(0,5 mm)*! |(0,5 mm)*L |(0,5 mm)**
Foto 127 X 203,2
mm
Um- DL,C5, COM10, |Drucker {3 mm 3mm 3mm 3mm
schlag |Monarch

*1 Diese Werte gelten, wenn die Funktion ,Kantennah drucken® im
Druckertreiber eingeschaltet ist.
\@/ Der bedruckbare Bereich fir die Druckerfunktionen ist von den
‘ Druckertreiber-Einstellungen abhéngig.

Die oben genannten Angaben sind keine absoluten Angaben,
sondern Richtwerte. Der bedruckbare Bereich kann je nach Art
des verwendeten Papiers variieren.
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Papier und Briefumschlége einlegen

Papier einlegen

1. Fachern Sie den Papierstapel gut auf, damit das Papier richtig
eingezogen werden kann und kein Papierstau entsteht.

2. Klappen Sie die Papierstitze aus. Dricken Sie die beiden Teile
der linken Papierfihrung zusammen und verschieben Sie die
Fuhrungen entsprechend der Breite des Papiers.

Papierstitze

Papierfihrungen
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3. Legen Sie das Papier (ca. 100 Blatt) ein.
Vergewissern Sie sich, dass die zu bedruckende Seite nach
oben zeigt und der Stapel die Markierung fur die maximale Sta-
pelhdhe nicht Uberschreitet.

Markierung fur die
maximale Stapelhéhe

Zu bedruckende Seite

Glanzpapier einlegen
1. Fachern Sie den Papierstapel (maximal 20 Blatt) gut auf.

2. Driicken Sie die beiden Teile der linken Papierfihrung zusam-
men und verschieben Sie die Fihrungen entsprechend der
Breite des Papiers.

3. Legen Sie zuerst ein Blatt Normalpapier ein und legen Sie dar-
auf den Stapel Glanzpapier.

@/ Falls zwei Seiten auf einmal eingezogen werden, sollten Sie das
Glanzpapier Blatt fur Blatt einzeln einlegen.
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Umschléage einlegen

1. vordem Einlegen sollten Sie die Ecken und Kanten der Um-
schlage sowie den gesamten Stapel (maximal 10 Umschlage)
maglichst flach zusammendrucken.

@/ Falls zwei Umschlage auf einmal eingezogen werden, sollten
Sie Umschlag fur Umschlag einzeln einlegen.

,

2. Driicken Sie die beiden Teile der linken Papierfihrung zusam-
men und verschieben Sie die Fliihrungen entsprechend der
Breite der Umschlage. Legen Sie die Umschlage mit der zu be-
druckenden Seite nach oben wie unten gezeigt ein.

Markierung fiir die maximale
Stapelhohe

Zu bedruckende Seite
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Ge

| nbetriebnahme

rateeinstellungen

Displayanzeigensprache wahlen

Mit dieser Funktion kdnnen Sie wéahlen, in welcher Sprache die Dis-
playanzeigen erscheinen sollen. Die werkseitige Einstellung ist

Deutsch.

2. Wahlen Sie mit die Einstellung 0.Displaysprache
Deutsch, Englisch oder Fran-
z0sisch.
Driicken Sie Menu/Set.

3. Driicken Sie Stop/Exit.

DCP auf die verwendete Papiersorte einstellen

Damit Sie die optimale Druckqualitat erhalten, sollte das DCP auf die
verwendete Papiersorte eingestellt werden. Stellen Sie hier ein, wel-
ches Papier Sie normalerweise verwenden. Die werkseitige Einstel-

lung

B

N =

ist Normal.

Um einmal auf eine besondere Papiersorte wie Glanzpapier zu
kopieren oder ein Foto zu drucken, kénnen Sie die Papierein-
stellung temporar mit der Taste Copy Options bzw. Options
andern.

. Wahlen Sie mit ) die Einstellung l.Papier

Normal, Inkjet, Glanz oder

Folie.
Driicken Sie Menu/Set.

Wenn Sie Glanz gewahlt haben, wahlen Sie nun mit die
Einstellung Glanz:4 Farben oder Glanz:3 Farben.
Driicken Sie Menu/Set.
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B

4.
B

Die Druckqualitat der schwarzen Tinte ist je nach Art des ver-
wendeten Glanzpapiers unterschiedlich. Wenn Sie die Einstel-

lung Glanz:4 Farben wéahlen, wird schwarze Tinte verwen-
det. Sollte diese auf dem verwendeten Glanzpapier nicht haf-
ten, wahlen Sie Glanz:3 Farben. Schwarz wird dann durch
Kombination der 3 Tintenfarben erzeugt.

Driicken Sie Stop/Exit.

Das DCP legt das Papier mit der bedruckten Seite nach oben
auf der Papierablage ab. Wenn Sie auf Folien kopieren bzw.

drucken, sollten Sie die bedruckten Folien sofort von der Pa-
pierablage nehmen, um Papierstaus oder das Verschmieren

der Tinte zu vermeiden.

Datum und Uhrzeit

Nach einer Stromunterbrechung missen Datum und Uhrzeit eventu-

ell neu eingestellt werden. Alle anderen Einstellungen bleiben auch
bei langeren Stromunterbrechungen erhalten (siehe Datenerhalt auf

Gerdteeinstell
2.Datum/Uhrzeit

Datum/Uhrzeit
Jahr:20XX

Datum/Uhrzeit
Monat : XX

Datum/Uhrzeit
Tag: XX

Datum/Uhrzeit
Uhrzeit :XX:XX

Es werden nun das aktuelle Datum und die aktuelle Uhrzeit in

Seite ii).

1. Driicken Sie Menu/Set, 1, 2.

2. Geben Sie die Jahreszahl zweistel-
lig ein (z. B. 03 flr 2003).

Driuicken Sie Menu/Set.

3. Geben Sie zwei Ziffern fiir den Mo-
nat ein (z. B. 09 fur September).
Driicken Sie Menu/Set.

4. Geben Sie zwei Ziffern fiir den Tag
ein (z. B. 06).

Driicken Sie Menu/Set.

5. Geben Sie die Uhrzeit im 24-Stun-
denformat ein (z. B.15:25).
Driicken Sie Menu/Set.

6. Driicken Sie Stop/Exit.
der Bereitschaftsanzeige des DCP angezeigt.

24 TEIL| ALLGEMEINES - KAPITEL 3




LCD-Kontrast einstellen

Sie kdnnen den LCD-Kontrast verandern, um die Zeichen im Display
dunkler oder heller anzeigen zu lassen. Je nachdem, wie das DCP
aufgestelltist und in welchem Winkel auf das Display geschaut wird,
sollten Sie die Kontrasteinstellung &ndern, um den Text optimal le-
sen zu kdnnen.

1. Driicken Sie Menu/Set, 1, 4. Cerateeinstell
2. Drucken Sie (%), umdenKontrastzu ~ (4-LCD-Kontrast
erhdéhen
— oder —

driicken Sie (&), um den Kontrast zu verringern.
Driicken Sie Menu/Set.

3. Driicken Sie Stop/Exit.

t ,1 dann SET
- moooo +

t ,1 dann SET
- EER0O0 +

t ,1 dann SET
— EEEE0D +

Signalton

Der Signalton ist zu hdren, wenn Sie eine Taste driicken oder ein
Fehler auftritt. Er kann auf Leise, Normal oder Laut eingestellt
oder ganz ausgeschaltet werden (aAus). Werkseitig ist der Signalton
auf Leise gestellt.
1. Driicken Sie Menu/Set, 1, 3, 1. Tautstarke
2. Wahlen Sie mit die Einstellung 1.Signalton
Leise, Normal, Laut oder Aus.
Druicken Sie Menu/Set.

3. Driicken Sie Stop/Exit.
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Energiesparmodus Plus

Mit dieser Funktion kbnnen Sie den Energieverbrauch reduzieren.
Wenn diese Funktion eingeschaltet ist, schaltet das Geréat automa-
tisch zum Energiesparmodus Plus um, wenn es ca. 10 Minuten lang
nicht mit dem Ausfihren einer Funktion beschaftigt ist.

Im Display wird dann anstelle von Datum und Uhrzeit Energiespa-
ren angezeigt.

1. Driicken Sie Menu/Set, 1, 5. Gerateeinstell

2. wabhlen Sie mit () die Einstellung ~ (5-Energiesparent
Ein (oder Aus).
Drucken Sie Menu/Set.

3. Driicken Sie Stop/Exit.

Listen ausdrucken

Zwei Listen kbnnen ausgedruckt werden:

Ausdrucke Hilfe-Liste mit Hinweisen zum Einstellen
‘ 1.Hilfe ’ der wichtigsten Funktionen

Ausdrucke Liste mit aktuell im Menu gewahlten
2.Konfiguration ’ Funktionseinstellungen.

1. Driicken Sie Menu/Set, 5 t ,. dann SET

2. Driicken Sie (%), um den ge- >.Ausdrucke
winschten Bericht zu wéahlen.
Driicken Sie Menu/Set.

— oder —

geben Sie die Funktionsnummer des Berichtes oder der Liste
ein, z. B. 1 fur die Hilfe-Liste.

3. Driicken Sie Mono Copy oder Colour Copy, um den Aus-
druck zu starten.
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Tell 11

Farbkopierer

1. Kopieren
2. Grundeinstellungen
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I Kopieren

Kopien anfertigen

Mit dem DCP kénnen Sie hochwertige Kopien auf Papier oder auf

Folien erstellen. Es kann schwarzweiss oder farbig kopiert werden.
Vergewissern Sie sich vor dem Kopieren, dass geniigend Papier in
der Papierzufiihrung eingelegt ist. Ziehen Sie wahrend des Kopie-
rens nicht am Papier.

Mono Copy

@ ERRES Kopiertasten

Copy Options Colour Copy

Kopier- : :
optionen @ Q
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Einmal oder mehrmals kopieren

Sie kdnnen Uber das Vorlagenglas ein Dokument Seite fur Seite ein-
mal oder mehrmals kopieren. Mit der Taste Copy Options kdnnen
Sie verschiedene Kopiereinstellungen vornehmen (siehe Kopieren -
Temporére Einstellungen auf Seite 30).

1. Klappen Sie die Vorlagenglas-Abdeckung auf.

Vorlage mit der zu kopierende
Seite nach unten einlegen

Markierung zum
Zentrieren der Vorlage

2. Legen Sie das Dokument mit der zu kopierenden Seite nach un-
ten an der linken Kante des Vorlagenglases an und zentrieren
Sie es mit Hilfe der Markierungen. Schliessen Sie die Vorlagen-
glas-Abdeckung.

3. Geben Sie iiber die Zifferntasten die gewinschte Kopienanzahl
(bis zu 99) ein, z. B. 3 8 fiir 38 Kopien.

4. Driicken Sie Mono Copy oder Colour Copy.
Das DCP beginnt, das Dokument einzulesen.

Speicher-voll-Meldung

Wenn beim Einlesen eines Dokumentes Speicher voll
der Speicher voll wird, erscheint die Mel- Normal Normal
dung:

Dricken Sie in diesem Fall Stop/EXxit, um die Funktion abzubre-
chen. Wenn Sie den Kopiervorgang wahrend des Ausdrucks von
PC-Daten gestartet haben, warten Sie, bis der Ausdruck abge-
schlossen ist und versuchen Sie dann erneut zu kopieren.
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Kopieren - Temporare Einstellungen

Mit der Taste Copy Options kdnnen Sie verschiedene Einstellun-
gen fur die nachste Kopie &ndern.

Taste Copy Optionsg

Copy Options -+~ : @

Es kdnnen verschiedene Kombinationen von Einstellungen gewahlt
werden. Wenn Sie z.B. ein Foto auf Glanzpapier in der héchsten
Qualitat kopieren méchten, driicken Sie die Taste Copy Options,
um unter Qualitat die Einstellung Hoch und dann unter Papier
die Einstellung Glanz zu wahlen.

Copy Funktion Optionen Werkseitige | Seite
Options Einstellung
dricken + O + O
Wahlen Menii/Eing. Wahlen Meni/Eing.
Copy Options Qualitéat Entwurf/Nor- Normal 31
mal/Hoch
Vergr./Verkl. 25%/50%/78%/94%/ 100% 32
100%/104%/150%/
200%/400%/Manuell
Papier Normal/Inkjet/ Normal 33

Glanz (4 Farben
oder 3 Farben)/Fo-

lie
Papierformat A4/ A4 34
10(B)x15(H)CM
Helligkeit -amnnn t -wmnoo T 34
Seitenlayout Aus (1 - 1)/ Aus 35
2 -1/14 -1/ (1 - 1)
Poster
Kopienanzahl:01 |Kopienanzahl:01 01 31
(01-99)
Nachdem Sie Einstellungen mit der Tas- COPY oder mit
te Copy Options vorgenommen haben, 11 Option wahlen

zeigt das Display:
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Dricken Sie , wenn Sie weitere Kopiereinstellungen vornehmen
mochten

— oder —

driicken Sie Mono Copy bzw. Colour Copy, um den Kopiervor-
gang zu starten.

@/ Die mit den Kopiertasten vorgenommenen Einstellungen sind
temporéare Einstellungen. Sie werden 60 Sekunden nach dem
nachsten Kopiervorgang wieder auf die Grundeinstellungen zu-
rickgesetzt, wenn kein weiterer Kopiervorgang eingeleitet wird.
Wenn Sie die temporéren Einstellungen zum Kopieren eines
weiteren Dokumentes verwenden mdchten, sollten Sie den Ko-
piervorgang vor Ablauf der 60 Sekunden starten.

Kopienanzahl

1. Legen Sie das Dokument mit der zu kopierenden Seite nach un-
ten auf das Vorlagenglas.

2. Driicken Sie Copy Options und T dann SET
wahlen Sie mit Kopienan- Kopienanzahl:01
zahl:01.

3. Geben Sie tber die Zifferntasten die gewilnsche Kopienanzahl
ein.

Driicken Sie Menu/Set.
4., Driicken Sie Mono Copy bzw. Colour Copy
— oder —
driicken Sie , um weitere Einstellungen vorzunehmen.
Qualitat
1. Legen Sie das Dokument mit der zu kopierenden Seite nach un-
ten auf das Vorlagenglas.

2. Driicken Sie Copy Options und oualitat
wahlen Sie mit Qualitat. Normal
Druicken Sie Menu/Set.
3. Wahlen Sie mit die Einstellung Normal, Entwurf oder
Hoch.
Druicken Sie Menu/Set.
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4. Driicken Sie Mono Copy oder Colour Copy, um den Kopier-
vorgang zu starten

—oder —
driicken Sie (%)), um weitere Kopiereinstellungen vorzuneh-
men.

Normal Fur normale Ausdrucke empfohlen. Sie erhalten
eine gute Druckqualitéat bei angemessener Druck-
geschwindigkeit.

Entwurf Hohe Kopiergeschwindigkeit und geringster Tinten-

verbrauch. Sinnvoll fir Entwurfsdrucke oder wenn
schnell viele Kopien erstellt werden sollen.

Hoch Fur besonders hohe Druckqualitét von detaillierten
Bildern und Fotos. Es wird mit der hochsten Auflo-
sung und der geringsten Geschwindigkeit gedruckt.

Vergrossern/Verkleinern

Die folgenden Vergrosserungs-/Verkleinerungsstufen kénnen ge-
wahlt werden:

Driicken Sie 25%
Copy Options 50%
5\9 78%
94%
und 100%

wéhlen Sie mit 104%
Vergr./Verkl. 150%
200%
400%
Manuell

Die optimalen Einstellungen, um von A4 auf A5 zu verkleinern bzw.
von A5 auf A4 zu vergréssern, sind:

A4 - A5 A5 - A4
70% 143%
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B

Legen Sie das Dokument mit der zu kopierenden Seite nach un-
ten auf das Vorlagenglas.

Driicken Sie Copy Options und Vergr./Verkl.
wéhlen Sie mit die Anzeige 100%
Vergr./Verkl.

Druicken Sie Menu/Set.

. Wéhlen Sie mit die gewiinschte Vergrésserungs- bzw. Ver-

kleinerungsstufe.

Druicken Sie Menu/Set.

— oder —

wahlen sie Manuell und driicken Sie Menu/Set.

Benutzen Sie die Zifferntasten, um dann die gewtinschte Ver-
grosserungs-/Verkleinerungsstufe zwischen 25% und 400%
einzugeben.

(Zum Beispiel: 5, 3 zum Verkleinern auf 53%)

Driicken Sie Menu/Set.

Driicken Sie Mono Copy oder Colour Copy

— oder —

driicken Sie (3, um weitere Einstellungen zu wahlen.

Die Seitenlayout-Funktionen2 - 1,4 - 1 und Poster kon-

nen nicht zusammen mit der Vergréosserungs- oder Verkleine-
rungsfunktion verwendet werden.

Papier

Damit Sie die beste Kopierqualitat erhalten, sollten Sie das DCP auf
die zum Kopieren verwendete Papiersorte einstellen.

1.
2.

Legen Sie das Dokument mit der zu kopierenden Seite nach un-
ten auf das Vorlagenglas.

Driicken Sie Copy Options und wéhlen Sie mit die Anzei-
ge Papier.
Driicken Sie Menu/Set.

. Wéhlen Sie mit die Einstellung entsprechend dem einge-

legten Papier (Normal, Inkjet, Glanz oder Folie).
Dricken Sie Menu/Set.

Wenn Sie Glanz gewidhlt haben, kdnnen Sie mit die
Einstellung Glanz:4 Farben oder Glanz:3 Farben wéhlen.
Dricken Sie Menu/Set.
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B

Die Druckqualitéat der schwarzen Tinte hangt vom verwendeten
Glanzpapier ab. Schwarze Tinte wird verwendet, wenn die Ein-
stellung Glanz:4 Farben ausgewahlt ist. Falls das von Ihnen
verwendete Glanzpapier die schwarze Tinte nicht aufnimmt,
wahlen Sie die Einstellung Glanz:3 Farben. Die Farbe
Schwarz wird dann durch die Kombination der drei Tintenfarben
erzeugt.

Dricken Sie Colour Copy (oder Mono Copy).
— oder —
driicken Sie (%)), um weitere Einstellungen zu wéahlen.

Papierformat
Stellen Sie hier ein, auf welches Papierformat kopiert werden soll.

B
1.

Es kann nur auf A4-Papier oder auf Postkarten-Format (10x15
cm) kopiert werden.

Legen Sie das Dokument mit der zu kopierenden Seite nach un-
ten auf das Vorlagenglas.

2. Driicken Sie Copy Options und wahlen Sie mit (%) die Anzei-
ge Papierformat.
Dricken Sie Menu/Set.
3. Wahlen Sie mit das zum Kopieren verwendete Papierfor-
mat (24 oder 10 (B)x 15 (H) CM).
Dricken Sie Menu/Set.
4. Driicken Sie Mono Copy oder Colour Copy.
— oder —
driicken Sie (%), um weitere Einstellungen zu wahlen.
Helligkeit
1. Legen Sie das Dokument mit der zu kopierenden Seite nach un-
ten auf das Vorlagenglas.
2. Driicken Sie Copy Options und wahlen Sie mit () die Anzei-

ge Helligkeit.

Dricken Sie Menu/Set. Helligkeit
‘ - EEEO0 + ’
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Drucken Sie , wenn die Kopie heller werden soll
— oder —

driicken Sie , wenn die Kopie dunkler werden soll.
Driicken Sie Menu/Set.

Driicken Sie Mono Copy oder Colour Copy

— oder —

driicken Sie , um weitere Einstellungen zu wéhlen.

Seitenlayout

Sie kdnnen Papier sparen, indem Sie 2 oder 4 Seiten auf ein Blatt
kopieren. Ausserdem kdnnen Sie z. B. ein Foto vergrdssert auf meh-
reren Seiten ausdrucken lassen, so dass es zu einem Poster zusam-
mengeklebt werden kann.

1.
2.

Legen Sie das Dokument mit der zu kopierenden Seite nach un-
ten auf das Vorlagenglas.

Driicken Sie Copy Options und wéhlen Sie mit die Anzei-
ge Seitenlayout.

Driicken Sie Menu/Set.

. Wahlen Sie mit ) die Einstellung 2 - 1,4 - 1, Poster

(oder2rus (1 - 1)).

Driicken Sie Menu/Set.

Driicken Sie Mono Copy oder Colour Copy.
Das DCP beginnt, die Vorlage einzulesen.

Wenn Sie die Einstellung2 - 1 N&. Seite:SET
oder 4 - 1 in Schritt 3 gewahlt ha- Beenden:COPY

ben, legen Sie jeweils die néchste

Seite auf das Vorlagenglas und driicken dann Menu/Set.
Wiederholen Sie Schritt 5 fir jede einzelne Seite des Dokumen-
tes.

Nachdem alle Seiten des Dokumentes eingelesen wurden, dri-
cken Sie Mono Copy oder Colour Copy, um die Funktion ab-
zuschliessen.
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3|4
— 4

Poster

Sie kdnnen ein Foto zu ei-

nem Poster vergrossern "
lassen. ‘L.

!v 3 ‘
A

Zum Kopieren von 2 oder 4'Seiten auf ein qutt kb'nnen die Ver-
grossern/Verkleinern-Funktion und Glanzpapier nicht verwen-
det werden.

Zum Kopieren mit den Funktionen 2 — 1 oder4 - 1 in Farbe,
muss A4-Papier verwendet werden. Es kann nicht mehr als eine
Kopie angefertigt werden.

Wenn Sie die Poster-Funktion verwenden, kénnen Sie nicht
mehrere Kopien anfertigen und auch nicht die Vergréssern/Ver-
kleinern-Funktion verwenden.
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Gesetzliche Vorschriften

Das Kopieren bestimmter Dokumente mit Farbkopierern ist nicht er-
laubt und kann zu straf- oder zivilrechtlicher Verfolgung fiihren. Die
folgende Liste erhebt keinen Anspruch auf Vollstandigkeit. Falls Sie
nicht sicher sind, ob Sie gegen geltendes Recht verstossen, erkun-
digen Sie sich bitte bei den zustandigen Amtern.

Die folgenden Dokumente dirfen z. B. nicht kopiert werden:

Papiergeld

Wertpapiere, Obligationen, Schuldverschreibungen, u. &.
Depositen-Dokumente

Dokumente von Streitkraften und militarischen Einrichtungen
Ausweise

Briefmarken (gestempelt und ungestempelt)
Einwanderungspapiere, Sozialhilfe-Dokumente usw.

Schecks und Zahlungsanweisungen von Staats- und Regie-
rungsédmtern und Behdérden

Identifikationsdokumente, wie Dienstmarken oder Ehrenabzei-
chen

Lizensen und Fahrzeugpapiere

Werke mit Copyright-Vermerk durfen nicht kopiert werden, Teile sol-
cher Werke kénnen unter Umstanden fir die ,private Verwendung*
kopiert werden. Mehrfachkopien weisen auf eine nicht private Nut-
zung hin. Kunstwerke werden wie urheberrechtlich geschitzte Wer-
ke behandelt.
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I Grundeinstellungen

Einstellungsmoglichkeiten

Meni Funktionen Mégiche Werkseitige
Einstellungen | Einstellungen

1.Qualitat — Normal Normal

Hoch

Entwurf

2.Helligkeit — - anman t -mamoo t
IR
i} ) Nulsl
T mam000

T m000D0

3.Kontrast —_— “EEEEm -wamoo t
- EEEED

i} ) Nulsl

T mam000

+ + + + + |+ + o+

mOoooo

4.Farbabgleich 1.Rot R:-unnnn R: -wunpo +
R:-unnno
R: - unnoo

R: - wamooo

R: - woooo

2.Grin HENTTTT] G: -wumoo t+

ST EmEmD

mERO00

mE000

. - moooo

3.Blau ST Emmmm B: - wawoo t

EEEEO

mERO00

. - mmOooo

T T I T S S S o S S S S

W W ww I a0

. - moooo
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Grundeinstellungen andern

Die Grundeinstellungen zum Kopieren bleiben wirksam, bis sie wie-
der im Funktionsmeni geéndert werden.

Die Grundeinstellung fur die Papiersorte kann im Meni
1 Gerateeinstell geéandert werden (siehe DCP auf die ver-
wendete Papiersorte einstellen auf Seite 23).

Qualitat

1. Driicken Sie Menu/Set, 2, 1.

2. Waihlen Sie mit Normal, Hoch Kopie
oder Entwurf. 1.Qualitat

Dricken Sie Menu/Set.
3. Driicken Sie Stop/Exit.

Helligkeit

1. Driicken Sie Menu/Set, 2, 2.
2. Driicken Sie (), wenn die Kopie heller werden soll

— oder —
driicken Sie (), wenn die Kopie Ropie
dunkler werden soll. 2.Helligkeit

Dricken Sie Menu/Set.
3. Driicken Sie Stop/Exit.

Kontrast

Durch eine hohere Kontrasteinstellung werden die Konturen schéarfer
und die Kopien sehen insgesamt lebendiger aus.
1. Driicken Sie Menu/Set, 2, 3.
2. Drucken Sie (), um den Kontrast Kopie
zu erhéhen 3.Kontrast
— oder —
driicken Sie (), um den Kontrast zu verringern.
Druicken Sie Menu/Set.

3. Driicken Sie Stop/Exit.
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Farbabgleich

1. Driicken Sie Menu/Set, 2, 4. Kopie
2. Wwahlen Sie mit (3) Rot, Griin oder ~ 4:Farbabgleich
Blau.

Driicken Sie Menu/Set.

3. Driicken Sie ), um einen dunkleren Farbton zu erhalten
—oder —
driicken Sie (C)), um einen helleren Farbton zu erhalten.
Driicken Sie Menu/Set.

4. Gehen Sie zuriick zu Schritt 2, um die Einstellung einer weiteren
Farbe zu &ndern

—oder —
driicken Sie Stop/Exit, um das Menu zu verlassen.
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Tell 111

PhotoCapture Centre™

1. PhotoCapture Centre™ verwenden
2. Grundeinstellungen
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PhotoCapture Centre™
verwenden

Allgemeines

Ihr Brother DCP ist mit drei Speicherkarten-Einschiben fir gangige
Digitalkamera-Speicherkarten ausgestattet: Compact Flash®,
SmartMedia® und Memory Stick®.

Dadurch kénnen Sie mit dem PhotoCapture Centre™ des DCP mit
digitalen Kameras aufgenommene und auf einer Karte gespeicherte
Fotos in hoher Fotoqualitat-Auflosung ausdrucken.

Der Ausdruck kann direkt ohne Umweg Uber den PC mit dem DCP
erfolgen. Sie kdnnen das PhotoCapture jedoch auch vom PC aus
nutzen (siehe PhotoCapture Centre™ mit Windows-Computer ver-
wenden auf Seite 164).

Wichtige Hinweise zur Verwendung des Photo-
Capture Centre™

Beachten Sie bitte die folgenden Hinweise zum Drucken von Fotos:

m Die DPOF-Datei auf der Speicherkarte muss im gultigen Format
sein.

m Die Dateinamenerweiterung der Bilddateien muss JPG sein
(JPEG, TIF, GIF und andere Dateinamenerweiterungen werden
nicht erkannt).

m Das PhotoCapture Centre™ kann entweder Uber das Funktions-
tastenfeld des DCP oder vom Computer aus verwendet werden.
Die gleichzeitige Verwendung Uber die Tasten des DCP und uber
den Computer ist nicht mdglich.

IBM Microdrive™ ist mit dem DCP nicht kompatibel.

Magic Gate Memory Sticks kdnnen verwendet, darauf gespei-
cherte Musikdaten jedoch nicht gelesen werden.

Das DCP kann bis zu 999 Dateien einer Speicherkarte lesen.
Verwenden Sie nur SmartMedia®-Speicherkarten fiir 3,3 V.
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So einfach geht’s

1.

Schieben Sie die Speicherkarte fest in den entsprechenden Ein-
schub ein (siehe Speicherkarte einlegen auf Seite 44).

Wenn die Karte in den richtigen Ein-
schub eingesetzt ist, erscheint im C.FLash aktiv
Display z.B. die Anzeige:

Druicken Sie die Taste Print Index, um Miniaturansichten aller
auf der Karte gespeicherten Bilder zu drucken (siehe Index (Mi-
niaturansichten) drucken auf Seite 46).

Mit der Taste Print Image kdnnen Sie dann durch Angabe der
Bildnummer(n) bestimmen, welches Bild bzw. welche Bilder ge-
druckt werden sollen (siehe Bilder drucken auf Seite 47).

Mit der Taste Options kénnen Sie vor dem Ausdruck die ge-
winschte Anzahl der Kopien, die Papiersorte, das Papier- und
Druckformat, die Druckqualitat, die Helligkeit sowie die Farb-
optimierung einstellen (siehe Temporare Einstellungen zum
Drucken von Bildern auf Seite 48).

PRINT IMAGE/INDEX

m Beim Ausdruck eines Index oder von Bildern druckt das

DCP alle Bilder, auch wenn ein oder mehrere Bilder bescha-
digt sind. Je nachdem, an welcher Stelle die Bilddaten be-
schédigt sind, kann es vorkommen, dass Teile eines
defekten Bildes gedruckt werden.

Mit den PhotoCapture-Funktionen kann nur in Farbe ge-
druckt werden, Ausdrucke in Schwarzweiss sind nicht mog-
lich.

Die Vergrossern/Verkleinern-Funktion kann nicht zusam-
men mit den PhotoCapture-Funktionen verwendet werden.

Sobald die Karte herausgenommen wird, ein Index bzw. Bil-
der gedruckt werden oder Stop/Exit gedruickt wird, werden
die temporéren Einstellungen geldscht und es sind wieder
die Grundeinstellungen giltig (siehe Grundeinstellungen auf
Seite 59).
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Speicherkarte einlegen

Ihr Brother DCP ist mit drei Speicherkarten-Einschiben fir gangige
Digitalkamera-Speicherkarten ausgestattet: Compact Flash®,
SmartMedia® und Memory Stick®

Compa(:tFIash® SmartMedia® Memory Stick®

CompactFlash® -Speicherkarten missen in den linken Einschub,
Memory Stick®-Karten in den mittleren Einschub und SmartMe-
dia®-Speicherkarten in den rechten Einschub eingesetzt werden.

Schieben Sie die Karte fest in den entsprechenden Einschub ein.

Memory Stick® SmartMedia®

@/ Das DCP kann jeweils nur auf eine Karte zugreifen. Setzen Sie
daher immer nur eine Karte ein.
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Wenn die Karte in den richtigen Einschub

eingesetzt ist, erscheint im Display z.B. C.FLash aktiv
die Anzeige: PRINT IMAGE/INDEX

@/ Diese Anzeige erscheint ca. eine Minute lang. Danach erscheint

wieder die Bereitschaftsanzeige.

Auch nachdem die Anzeige ausgeblendet wurde, kdnnen Sie
durch Dricken einer der drei Tasten des PhotoCapture
Centre™ auf die entsprechenden Funktionen zugreifen. Die
Funktionen dieser Tasten sind auf den folgenden Seiten aus-
fahrlich erklart.

LED-Anzeige:

Die LED leuchtet, wenn die Karte richtig eingeschoben ist.

Wenn die LED nicht leuchtet, ist die Karte nicht richtig eingescho-
ben. Schieben Sie die Karte fest in den richtigen Einschub ein.

Wenn die LED blinkt, wird von der Karte gelesen oder auf die
Karte geschrieben.

-
- : b.
N
" _at
[ —
[ \ad T
0N,
QAT 08
H

Ziehen Sie nicht den Netzstecker des DCP und nehmen Sie die
Speicherkarte nicht aus der PhotoCapture Centre™ heraus,
wahrend das DCP von der Karte liest oder auf die Karte

schreibt (LED blinkt). Dadurch kdnnten Daten zerstort oder
die Speicherkarte beschadigt werden.
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Index (Miniaturansichten) drucken

Das PhotoCapture Centre™ ordnet jedem Bild automatisch eine ei-
gene Nummer zu (z. B. No.1, No.2, No.3, etc.). Nummern oder Na-
men, die lhre digitale Kamera oder der Computer fir die einzelnen
Bilder verwendet, werden vom PhotoCapture Centre™ nicht er-
kannt.

(Mo, 1 01.01. 2003
DELJFG 100KE

Mit der Index-Funktion konnen Sie Miniaturansichten von allen Bil-
dern auf der Speicherkarte mit den dazugehorigen Bildnummern
ausdrucken lassen.

1. Vergewissern Sie sich, dass die Speicherkarte richtig eingesetzt

ist.
Driicken Sie Print Index.

2. Wahlen Sie mit Index drucken
6 Bilder/Zeile oder 6 Bilder/Zeile

4 Bilder/Zeile.
Driicken Sie Menu/Set.

\@/ Index Index
1
|:||:||:||:| OoOooood
OoOooood
I:”:”:”:l OoOooood

4 Bilder/Zeile 6 Bilder/Zeile

3. Driicken Sie Colour Copy, um den Ausdruck zu starten.
Die Druckgeschwindigkeit ist mit der Einstellung
4 Bilder/Zeile geringerals mit6 Bilder/Zeile, die
Druckqualitét ist jedoch besser.
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Bilder drucken

Bevor Sie Bilder ausdrucken kbénnen, missen Sie die im Index aus-
gedruckten Bildnummern kennen.

@/ Drucken Sie zuerst einen Index aus (siehe Index (Miniaturan-
sichten) drucken auf Seite 46).

1. Vergewissern Sie sich, dass die 3

- L . . ann SET
Speicherkarte richtig eingesetzt ist. Bild: ’
Dricken Sie Print Image.

2. Geben Sie die im Index ausgedruckte Bildnummer des ge-
winschten Bildes Uber die Zifferntasten ein.

Driicken Sie Menu/Set. dann SET ’

Wiederholen Sie diesen Schritt, bis Bild:1,3,6
Sie alle gewinschten Bildnummern
eingegeben haben.

@/ Sie kénnen auch nacheinander mehrere Bildnummern eingeben,
indem Sie die Taste % zur Eingabe eines Kommas drticken (zum
Beispiel 1 ¥ 3 % 6, um die Bilder Nr.1, Nr.3 und Nr.6 zu drucken).

— oder —
mit Hilfe der Taste # einen Bereich von Nummern angeben (zum
Beispiel 1#5, um die Bilder Nr. 1 bis Nr. 5 zu drucken).

3. Nachdem Sie die gewulnschten Bild-
nummern eingegeben haben, dri-
cken Sie zweimal Menu/Set. COLOUR COPY dr.

Das Display zeigt: zum Drucken
4., Driicken Sie Colour Copy, um den Ausdruck zu starten
— oder —

driicken Sie Options, wenn Sie die Einstellungen zum Drucken
der Bilder &ndern mdchten (siehe Temporare Einstellungen
zum Drucken von Bildern auf Seite 48).
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Temporare Einstellungen
zum Drucken von Bildern

Beachten Sie, dass vorgenommene temporare Einstellungen
wieder geldscht werden, wenn die Speicherkarte aus dem Ein-
schub herausgenommen wird, ein Index bzw. Bilder gedruckt
wurden oder Stop/EXxit gedriickt wurde.

Menu Mégliche Ein- Zusétzliche Ein- Werk- Seite
stellungen (1) stellungen (2) seitig
Kopien- 01-99 01 49
anzahl:01
Papier Normal — Normal |49
Inkjet
Glanz Glanz:4 Farben
Glanz:3 Farben
Folie —
Papier/ Papierformat Druckformat A4 50
Dr-Format 4 13X9CM
15X10CM
18X13CM
20X25CM
10 (B)X15 (H)CM | Ausrichtung Quer-
Hochformat format
Querformat
Druckqualitidt |Normal — Fein 50
Fein
Foto
Helligkeit T — - wmnoo + | 52
-wmmng t+
- wmmoo +
-wmooo t+
- woooo +
Farb- Ein — Aus 52
optimieren Aus
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Temporare Einstellungen im Meni andern

@/ Vergewissern Sie sich, dass Sie die Nummern der zu drucken-
den Bilder eingegeben haben (siehe Seite 47).

Kopienanzahl
5. wanhlen Sie mit die Anzeige Kopienanzahl:01.
Driicken Sie Menu/Set.

6. Geben Sie die gewulnschte Kopienanzahl mit den Zifferntasten
ein.

Druicken Sie Menu/Set.

/. Driicken Sie Colour Copy, um den Ausdruck zu starten,
— oder —
driicken Sie , um weitere Einstellungen zu andern.

Papier

Damit Sie die beste Druckqualitéat erhalten, sollten Sie das DCP auf

die Papiersorte einstellen, auf die das Bild gedruckt wird.

5. wanhlen Sie mit die Anzeige Papier.

Drucken Sie Menu/Set.

6. wahlen Sie mit die Einstellung entsprechend dem verwen-
deten Papier (Normal, Inkjet, Glanz oder Folie).
Druicken Sie Menu/Set.

/. Wenn Sie Glanz gewahlt haben, kdnnen Sie nun mit die
Einstellung 4 Farben oder 3 Farben wahlen.

Driicken Sie dann Menu/Set.

@/ Die Druckqualitéat der schwarzen Tinte hangt vom verwendeten
Glanzpapier ab. Schwarze Tinte wird verwendet, wenn die Ein-
stellung Glanz:4 Farben ausgewéhltist. Falls das von lhnen
verwendete Glanzpapier die schwarze Tinte nicht aufnimmt,
wéhlen Sie die Einstellung Glanz:3 Farben. Die Farbe
Schwarz wird dann durch die Kombination der drei Tintenfarben
erzeugt.

8. Driicken Sie Colour Copy, um den Ausdruck zu starten,

— oder —
driicken Sie , um weitere Einstellungen zu andern.
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Papier- und Druckformat

@/ Vergewissern Sie sich, dass Sie die Nummern der zu drucken-
den Bilder eingegeben haben (siehe Seite 47).

5. Wahlen Sie mit die Anzeige Papier/Dr-Format.
Dricken Sie Menu/Set.

6. Dricken Sie ), um das zum Ausdruck verwendete Papierfor-
mat zu wahlen (24 oder 10 (B)X15 (H) CM).
Driicken Sie Menu/Set.

/. Wenn Sie a4 gewdhlt haben, kénnen Sie nun mit das ge-
winschte Druckformat wéhlen (13X9CM, 15X10CM, 18X13CM
oder 20xX25CM).

Driicken Sie Menu/Set und lesen Sie bei Schritt 11 weiter.
Druckposition

13X9CM 18X13CM 15X10CM 20X25CM

— Oder —

Wenn Sie 10 (B) X15 (H) CM gewadhlt haben, lesen Sie bei
Schritt 8 weiter.

8. Legen Sie die Postkarte mit der Oberkante nach unten und der
Druckseite nach oben in die Papierzufihrung ein.

Zu bedruckende
Seite
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9. Prufen Sie im zuvor ausgedruckten Index die Ausrichtung des
gedruckten Bildes.

Index
JEC=Ial
IZI /] [N
/
Querformat im Index Hochformat im Index

Einige von digitalen Kameras gemachte Bilder kbnnen
Informationen Uber die Ausrichtung enthalten.

10. wahlen Sie mit die Einstellung Querformat oder

Hochformat.
Driicken Sie Menu/Set.

Das Bild wird wie folgt ausgedruckt (10 (B) x 15 (H) cm)

Querformat Hochformat

€s

Hochformat im Index

Querformat im Index

11. Driicken Sie Colour Copy, um den Ausdruck zu starten,
— oder —

driicken Sie (%), um weitere Einstellungen zu andern.
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Druckqualitat

5. wahlen Sie mit die Anzeige Druckqualitat.
Driicken Sie Menu/Set.

6. Wahlen Sie mit die Einstellung Normal, Fein oder Foto.
Driicken Sie Menu/Set.

Normal Fur normale Ausdrucke empfohlen. Sie erhalten eine
gute Druckqualitét bei angemessener Druckge-
schwindigkeit.

Fein Hoéhere Druckqualitét als mit der Einstellung Norma 1
und héhere Druckgeschwindigkeit als mit der Einstel-
lung Foto.

Foto Besonders hohe Druckqualitat fiir detaillierte Bilder

und Fotos. Es wird mit der héchsten Aufldsung und
der geringsten Geschwindigkeit gedruckt.

/. Drucken Sie Colour Copy, um den Ausdruck zu starten,
—oder —
driicken Sie (%)), um weitere Einstellungen zu dndern.

Helligkeit

@/ Vergewissern Sie sich, dass Sie die Nummern der zu drucken-
den Bilder eingegeben haben (siehe Seite 47).

5. Wahlen Sie mit die Anzeige Helligkeit.
Dricken Sie Menu/Set.

6. Driicken Sie , wenn der Ausdruck heller werden soll,
— oder —
dricken Sie , wenn der Ausdruck dunkler werden soll.
Driuicken Sie Menu/Set.

/. Drucken Sie Colour Copy, um den Ausdruck zu starten,
— oder —
driicken Sie , um weitere Einstellungen zu &ndern.

Farboptimierung

Wenn Sie diese Funktion einschalten, werden die Bilder in lebendi-
geren Farben gedruckt.

Sie kdbnnen auch die Scharfe, den Weissabgleich und die Farbinten-
sitat fur die Farboptimierungsfunktion mit Menu/Set, 3, dann 5 an-
dern (siehe Farboptimierung auf Seite 61).

52 TEIL Il PHOTOCAPTURE CENTRE™ - KAPITEL 1



5. wahlen Sie mit die Anzeige Farboptimieren.
Driicken Sie Menu/Set.

6. Wahlen Sie mit die Einstellung Ein (oder Aus).
Druicken Sie Menu/Set.

/. Driicken Sie Colour Copy, um den Ausdruck zu starten
— oder —
driicken Sie (%), um weitere Einstellungen zu &ndern.

DPOF-Ausdruck

DPOF (Digital Print Order Format) ist ein von grossen Digitalkame-
ra-Herstellern (Canon Inc, Eastman Kodak Company, Fuji Photo
Film Co. Ltd., Matsushita Electric Industrial Co. Ltd. und Sony Cor-
poration) entwickelter Standard, der es erleichtert, mit digitalen Ka-
meras fotografierte Bilder zu drucken.
Wenn die digitale Kamera den DPOF-Druck untersttzt, kdnnen Sie
im Display der digitalen Kamera die Bilder und die gewinschte An-
zahl von Ausdrucken wéahlen. Wenn anschliessend die Speicherkar-
te (CompactFlash®, SmartMedia® oder Memory Stick®) mit den
DPOF-Informationen in das DCP eingeschoben wird, konnen die
ausgewahlten Bilder einfach ausgedruckt werden.
1. Schieben Sie die Speicherkarte in
den entsprechenden Einschub ein. C.Flash aktiv
Im Display erscheint z.B.: BILDER/Print Index
@/ Diese Anzeige erscheint ca. eine Minute lang. Danach erscheint
wieder die Bereitschaftsanzeige. Sie konnen auch dann durch
Driicken der Taste Print Image auf das PhotoCapture Cen-
tre™ zugreifen.

2. Driicken Sie Print Image.
Wenn auf der Karte eine DPOF-Da- DPOF-Druck
tei gespeichert ist, erscheint im Dis- ‘ 1.Ja 2.Nein ’
play:

3. Driicken Sie 1, um Ja zu wihlen.

COLOUR COPY dr.
oder 1t ,: dricken

Wenn Sie stattdessen einen Index drucken, andere Bilder aus-
wahlen oder Druckoptionen andern mochten, drticken Sie 2
(Nein).

4. Um den Ausdruck zu starten, driicken Sie Colour Copy.
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Scannen und auf Karte speichern

Sie kdnnen zum Beispiel ein Foto einscannen und direkt auf einer
Speicherkarte (CompactFlash®, SmartMedia® oder Memory Stick®)
speichern.

Schwarzweisse Dokumente/Bilder werden im TIFF-Format (*.TIF)
gespeichert. Bei farbigen Originalen konnen Sie zwischen dem PDF-
oder JPEG-Dateityp (*.PDF bzw. *.JPG) wahlen. Die Standardein-
stellung fur die Scanqualitat ist Farbe Std und als Dateiformat ist
PDF voreingestellt.

Als Dateiname wird das aktuelle Datum verwendet. Zum Beispiel
wird das funfte Bild, das am 15. Juli 2003 eingescannt wird,
15070305.PDF genannt. Sie kdnnen die Einstellungen fur Farbe
bzw. Schwarzweiss, Qualitat und auch Dateityp und Dateinamen an-
dern.

Sie kénnen die Einstellungen fur Farbe bzw. Schwarzweiss, Qualitat
und auch Dateityp und Dateinamen &ndern.

Qualitat Dateityp Werkseitige Einstel-
lung (Standard)

S/W Std (Standard) TIFF TIFF

S/W Fein TIFF TIFF

Farbe Std (Standard) |JPEG/PDF PDF

Farbe Fein JPEG / PDF PDF

Farbe S.Fein JPEG / PDF PDF

@/ Das Dateiformat fur farbige Dokumente kann auch mit
Menu/Set, 3, 6 als Grundeinstellung geandert werden (siehe
Farbdateityp fur das Scannen auf Speicherkarte auf Seite 62).

1. sSchieben Sie die Karte (CompactFlash®, SmartMedia® oder
Memory Stick®) in den entsprechenden Einschub ein (siehe
Speicherkarte einlegen auf Seite 44).

A Um Beschédigungen zu vermeiden, nehmen Sie die Speicher-
karte nicht aus dem PhotoCapture Centre™ heraus, wahrend
das DCP von der Karte liest (LED blinkt).

2. Legen Sie das Dokument mit der einzuscannenden Seite nach
unten auf das Vorlagenglas.

3. Driicken Sie Scan to.
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Wahlen Sie mit die Anzeige Scannen:Karte.
Druicken Sie Menu/Set.
Um den Scanvorgang zu starten, wahlen Sie mit die Anzei-

ge Scannen starten.
Driicken Sie Menu/Set und lesen Sie bei Schritt 10 weiter.
— Oder —

Wenn Sie eine andere Druckqualitat wahlen moéchten, wahlen
Sie mit die Anzeige Qualitit &ndern.

Driucken Sie Menu/Set, und lesen Sie bei Schritt 6 weiter.
— Oder —
Um einen anderen Dateinamen einzugeben, wéhlen Sie mit

die Anzeige Dateiname &ndern.
Driicken Sie Menu/Set und lesen Sie bei Schritt 8 weiter.

Qualitat andern: Wahlen Sie mit (C) die gewiinschte Qua-
litat aus.

Druicken Sie Menu/Set.

Wenn Sie die Einstellung Farbe Std, Farbe Fein oder
Farbe S.Fein, gewahlt haben, kénnen Sie nun mit wéh-
len, ob das Bild als PDF- oder JPEG-Datei gespeichert werden
soll.

Drucken Sie Menu/Set.

Um den Scanvorgang zu starten, wahlen Sie mit die Anzei-
ge Scannen starten. Dricken Sie Menu/Set und lesen Sie
bei Schritt 10 weiter.

— Oder —

Um einen anderen Dateinamen einzugeben, wéhlen Sie mit
die Anzeige Dateiname Zndern. Driicken Sie Menu/Set
und lesen Sie bei Schritt 8 weiter.

Dateiname &ndern: Dricken Sie 1 fiir 1.Andern, um einen
anderen Namen anzugeben.

Geben Sie den gewiinschten Namen mit den Zifferntasten ein
(siehe Dateinamen eingeben auf Seite 56). Es kdnnen nur die
ersten 4 Stellen des Namens geéandert werden.

Driicken Sie Menu/Set.
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9.

10.

Um den Scanvorgang zu starten, wahlen Sie mit die Anzei-
ge Scannen starten.

Driicken Sie Menu/Set.

Nachdem das DCP die Seite einge- Nichste Seite?
lesen hat, zeigt das Display: ‘ 1.Ja 2.Nein ’

Wenn keine weitere Seite eingele-

sen werden soll, driicken Sie 2, um das Scannen abzuschlies-
sen.

— Oder —

Falls weitere Seiten eingelesen werden sollen, driicken Sie 1.
Legen Sie das Dokument mit der einzuscannenden Seite nach
unten auf das Vorlagenglas und driicken Sie Menu/Set.

Wiederholen Sie Schritt 10.

Dateinamen eingeben

Um den Dateinamen zu andern, werden die Zifferntasten verwendet.
Neben diesen Tasten sind Buchstaben abgedruckt, die durch wie-
derholtes Dricken der Taste nacheinander im Display angezeigt
werden. Mit den Tasten O, #, und % konnen Sie Sonderzeichen ein-
geben.

Dricken Sie die jeweilige Taste so oft, bis der gewiinschte Buchsta-
be im Display angezeigt wird:

Driicken Sie einmal zweimal dreimal viermal
2 A B C 2
3 D E F 3
4 G H [ 4
5 J K L 5
6 M N (0] 6
7 P Q R S
8 T U \Y 8
9 w X Y VA

Leerzeichen eingeben
Zur Eingabe eines Leerzeichens driicken Sie zweimal die Taste ().
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Korrigieren

Um Zeichen zu korrigieren, bewegen Sie den Cursor mit der Taste
unter das erste falsch geschriebene Zeichen und drlcken Sie
dann Stop/Exit. Dadurch werden das Zeichen an der Cursorposi-
tion und alle Zeichen rechts davon geléscht. Geben Sie nun die rich-
tigen Zeichen ein.

Buchstaben wiederholen

Wenn Sie zweimal hintereinander den selben Buchstaben oder
nacheinander zwei auf derselben Taste liegende Buchstaben einge-
ben wollen (z. B. ,LL" oder,TU"), geben Sie den ersten Buchstaben
ein, driicken dann () und wahlen anschliessend den nachsten
Buchstaben.

Sonderzeichen und Symbole

Driicken Sie die Taste %, # oder O und dann , bis sich der Cur-
sor unter dem gewiinschten Zeichen befindet. Driicken Sie dann
Menu/Set.

Driicken Sie O fur AEOUACEEDO

Dricken Sie % fur (Leerzeichen) '"#3% &'() ¥ +,-./€
Dricken Sie#fur :;<=>?@[]"_

Fehlermeldungen

Das DCP zeigt Bedienungs- und andere Fehler beim Arbeiten mit
dem PhotoCapture Centre™ durch entsprechende Meldungen an
und gibt einen Signalton aus.

Kartenfehler: Diese Meldung erscheint, wenn Sie eine Speicher-
karte einsetzen, die nicht oder nicht richtig formatiert ist oder wenn
ein Laufwerkproblem auftritt. Nehmen Sie in diesem Fall die Spei-
cherkarte heraus.

Keine Datei: Diese Meldung erscheint, wenn Sie versuchen, das
PhotoCapture-Meni aufzurufen und auf der Karte keine JPG-Datei
vorhanden ist.

Speicher voll: Diese Meldung erscheint, wenn das Bild zu gross
fur den verfigbaren Speicher des DCP ist.
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Verwenden des PhotoCapture Cen-
tre™ mit einem Computer

Sie kdnnen auch tber Ihren Computer auf eine in das DCP eingeleg-
te Speicherkarte zugreifen.

Lesen Sie dazu PhotoCapture Centre™ mit Windows-Computer ver-
wenden, Seite 164 und Verwenden des PhotoCapture Centre™ mit
einem Macintosh® auf Seite 185.
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I Grundeinstellungen

Einstellungsmaoglichkeiten

Menti Funktionen Mégliche Zusatzliche Ein- | Werkseitige
Einstellungen (1) stellungen (2) Einstellungen
1.Druckqualitét | — Normal — Fein
Fein
Foto
2.Druckformat — 13x9CM — 15x10CM
15x10CM
18x13CM
20%25CM
3.Helligkeit — - n t+ — -ummoo t
- ao t+
-ammpoo t
-mmooo t
-moooo t
4.Kontrast — -anmmn t — -ummoo t
-ammnmo t
-mmmoo t
-mmooo t
-moooo t
5.Farb- Ein 1l Weissabgleich | -swmmnm + -mummoo t
optimieren R
-mamoo t
-mmpooo t
-mpooo t
2.Scharfe -unmnn t -ummoo t
-ummno t
-mamoo t
-amooo t
-moooo t
3.Farb -ammmn t -ummoo t
intensitat R
-ammoo t
-mmooo t
-moooo t
Aus — — Aus
6.Scannen: — PDF — PDF
Karte JPEG
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Grundeinstellungen andern

Die Grundeinstellungen fiir das PhotoCapture Centre™ bleiben wirk-
sam, bis sie wieder gedndert werden.

Druckqualitat

1. Driicken Sie Menu/Set, 3, 1. PhotoCapture

2. Wahlen Sie mit die Einstellung 1.Druckqualitat
Normal, Fein oder Foto.
Driicken Sie Menu/Set.

3. Driicken Sie Stop/Exit.

Druckformat

1. Driicken Sie Menu/Set, 3, 2. PhotoCapture

2. Wahlen Sie mit die Einstellung 2.Druckformat
13x9CM, 15x10CM, 18x13CM oder
20X 25CM.
Driicken Sie Menu/Set.

3. Driicken Sie Stop/Exit.

Helligkeit
1. Driicken Sie Menu/Set, 3, 3. PhotoCapture ’
2. Wenn der Ausdruck heller werden 3.Helligkeit

soll, driicken Sie (),

—oder —

wenn der Ausdruck dunkler werden soll, driicken Sie .
Driicken Sie Menu/Set.

3. Driicken Sie Stop/Exit.
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Ko

der.

1.
2.

ntrast
Eine hohere Kontrasteinstellung ergibt scharfere und lebhaftere Bil-
Drucken Sie Menu/Set, 3, 4. ‘PhotoCapture
Um den Kontrast zu erhéhen, dri- 4.Kontrast
cken Sie ),

3.

— oder —
um den Kontrast zu verringern, driicken Sie ().
Druicken Sie Menu/Set.

Dricken Sie Stop/EXxit.

Farboptimierung

1.
2.

Driicken Sie Menu/Set, 3, 5. PhotoCapture ’

Wahlen Sie mit (%) die Einstellung (2. Farboptimieren

Ein (oder Aus).
Driicken Sie Menu/Set.

. Wenn Sie Ein gewahlt haben, wéhlen Sie nun mit die

Funktion Weissabgleich, Schiarfe oder Farbintensitait.
Driicken Sie Menu/Set.

Wiéhlen Sie mit die gewiinschte Einstellung.
Driicken Sie Menu/Set.

. Wiederholen Sie Schritt 4 und 5, bis Sie alle gewiinschten Ein-

stellungen vorgenommen haben
— oder —
driicken Sie Stop/Exit, um das Menu zu verlassen.

m Weissabgleich

Diese Einstellung korrigiert die Verfarbung von weissen Berei-
chen innerhalb eines Bildes. Beleuchtung, Kameraeinstellungen
und andere Bedingungen konnen eine Verfarbung der weissen
Bereiche hervorrufen. Dadurch kdnnen die weissen Bereiche
leicht gelblich, rosa, oder in einer anderen Farbe getdnt erschei-
nen. Mit dem Weissabgleich kdnnen Sie diese Verfarbung korri-
gieren, um vollkommen weisse Bereiche zu erhalten.

GRUNDEINSTELLUNGEN 61



m Scharfe

Diese Einstellung hebt die Details eines Bildes hervor. Sie ent-
spricht der Feinfokussierung mit einer Kamera. Wenn ein Bild
nicht scharfgestellt ist, kbnnen Sie feine Details des Bildes nicht
sehen.

®m  Farbintensitat

Sie kdnnen die Farbintensitat erhéhen oder vermindern, um die
Qualitét eines zu blassen oder zu bunten Bildes zu verbessern.

Farbdateityp fur das Scannen auf Speicherkarte

1. Driicken Sie Menu/Set, 3, 6. PhotoCapture

2. Wahlen Sie mit das gewiinsch- 6.5cannen:Karte
te Format (PDF oder JPEG).

Driicken Sie Menu/Set.
3. Driicken Sie Stop/Exit.
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Tell 1V

Farbdrucker

1. Drucken
2. Druckertreiber-Einstellungen
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I Drucken

Brother DCP-4020C Druckertreiber
verwenden

Ein Druckertreiber Ubersetzt die vom Computer gesendeten Daten
mit Hilfe einer Drucker- oder Seitenbeschreibungssprache in das
vom jeweiligen Drucker bendtigte Format.

Die Druckertreiber befinden sich auf der mitgelieferten CD-ROM.
Folgen Sie den Anweisungen in der Installationsanleitung, um die
Treiber zu installieren. Die jeweils aktuellsten Treiber finden Sie auf
der Brother Website:

www.brother.ch

http://solutions.brother.com

Ausstattungsmerkmale

Das Brother DCP bietet Ihnen viele Funktionen eines hochwertigen
Tintenstrahldruckers:

Hohe Druckgeschwindigkeit — Im Schnelldruckmodus kénnen bis
zu 11 farbige Seiten und bis zu 13 schwarzweisse Seiten in einer Mi-
nute gedruckt werden.

2400 x 1200 dpi — Mit der 2400 x 1200-dpi-Auflésung auf Glanzpa-
pier erzielen Sie die hochste Druckqualitat flr anspruchsvolle Aus-
drucke.

Niedrige Betriebskosten — Die Tintenpatronen kénnen einzeln ge-
wechselt werden, so dass jeweils nur die leere Farbpatrone ausge-
tauscht werden muss.

Besondere Druckoptionen — 2 -1, Wasserzeichen, Farboptimie-
rung und viele andere Funktionen sorgen flr hervorragende Ausdru-
cke.

USB-Schnittstelle — (Universal Serial Bus Interface) zur schnellen
Kommunikation mit dem Computer.

Gerader Papierlauf — Das DCP kann verschiedene Druckmedien
verarbeiten: Normalpapier, beschichtetes Papier (Inkjet), Glanzpa-
pier, Folien und Umschlage.

64 TEIL IV FARBDRUCKER - KAPITEL 1


www.brother.ch
http://solutions.brother.com

Geeignetes Papier

Damit Sie die beste Druckqualitat erhalten und um Papierstaus zu
vermeiden, ist es sehr wichtig, die richtige Sorte Papier zu verwen-
den. Bevor Sie Papier kaufen, sollten Sie daher die Angaben zu den
verwendbaren Druckmedien lesen (siehe Verwendbare Papiersor-
ten und Druckmedien auf Seite 16).

Dokumente ausdrucken

Sobald das DCP Daten vom Computer empfangt, startet es den
Druckvorgang, indem es Papier aus der Papierzufiihrung einzieht.

1. wahlen Sie den Druckbefehl in Ihrem Anwendungsprogramm.

Wabhlen Sie Brother DCP-4020C USB Printer als Drucker aus,
falls der Computer an mehreren Druckern angeschlossen ist,
und klicken Sie auf OK, um den Druckvorgang zu starten.

2. Der Computer sendet einen Druckbefehl und die zu druckenden
Daten zum DCP.
Im Display erscheint Datenempfang.

3. Wenn der Druckvorgang abgeschlossen ist, erscheint wieder
die Bereitschaftsanzeige.

@/ Sie kénnen in der Anwendung die Papierquelle, Papiergrésse
und die Druckausrichtung auswéhlen.

Falls das Anwendungsprogramm ein von Ihnen verwendetes Format
nicht untersttitzt, sollten Sie das nachstgrossere Papierformat wah-
len.

Stellen Sie dann den linken und rechten Rand des Dokumentes im

Anwendungsprogramm entsprechend der Griosse des Papiers ein.

Gleichzeitig drucken und scannen

Das DCP kann auch vom Computer gesendete Daten drucken, wah-
rend es Dokumente scannt und diese an den Computer sendet.
Wenn das Gerat jedoch ein Dokument kopiert, unterbricht es den
PC-Ausdruck und setzt ihn automatisch fort, wenn das Kopieren ab-
geschlossen ist.
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Restdaten loschen

Wenn im Display Restdaten erscheint, kénnen Sie diese Daten
aus dem Speicher des DCP léschen, indem Sie Stop/EXxit driicken.

Druckqualitat

Wie Sie die Druckqualitat prifen und gegebenfalls steigern kénnen
ist in Kapitel Druckqualitét steigern, Seite 201 beschrieben.

66 TEIL IV FARBDRUCKER - KAPITEL 1



Druckertrelber

(Windows®)

Druckertreiber-Einstellungen

Sie kdnnen die folgenden Druckertreibereinstellungen &ndern:

Medium/Qualitat (Geschwindigkeit)
Mehrseitendruck

Kantennah drucken
Farbanpassung/Farbmischmuster
Farboptimierung

Skalierung

Wasserzeichen

Datum und Uhrzeit drucken
Quick Print Setup

Einstellungen andern

1.

Um die Druckertreiber-Einstellungen zu &ndern, wahlen Sie im
Datei-Meni des Anwendungsprogramms Drucken. Es er-
scheint das Dialogfeld ,Drucken*.

. Wahlen Sie Brother DCP-4020C USB Printer in der Liste als

Drucker aus und klicken Sie dann auf Eigenschaften. Es er-
scheint ein Dialogfeld zum Andern der Druckereigenschaften.

Wie die Druckertreibereinstellungen geandert werden, ist vom
jeweiligen Betriebssystem und dem verwendeten Anwendungs-
programm abhangig.

@/ Die in diesem Kapitel abgedruckten Bildschirme sind von Win-

dows® 98SE. Je nach Betriebssystem kénnen die von Ihrem
Computer gezeigten Dialogfelder davon abweichen.
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Registerkarte , Grundeinstellungen®

Eigenschaften von Brother DCP-4020C USBE Printer on BRUSB:

Biundeingtelungen |Erwellell| Suppott| - - =

* ‘. , ‘ > N , ‘ Medium Mol e N
' R
; ABC . Dualitit © Superfein " 1
e )
1 Py N  Fein .
X !;5 Cha . . Pl TR .
' : ' S~ < _ _ C Schnel o=
) B | L ==
’ Papieigiite = = |A4 v} - .
N 2105297 mm < MEhrseitendruck INolma\ - N
~ - i ’ N
S - - 7 GiatimEn) IKelnel ¥
+ \
1 Austichtung & Hochfarmat \ 2
' " Querformat [
\
S Exemplare [ E= seeen .
© & I~ Umgekehite Figthenfolge | | -
I~ Kanténneh dnicken .-
Das MFC unterbricht den Farb- oder Graustulen Augdiuck, wenn I
sine ader mehrere Tintenpatronen leer sind. Standard Infa S 3
_ K abbrechen | Oiechien | Wi || - -7

1. wahlen Sie das Medium und die Qualitét.

2. Wahlen Sie die gewulnschten Einstellungen fir Papiergrosse,
Mehrseitendruck, Rahmen (wenn mdglich), Ausrichtung, die
Anzahl der Exemplare, die Reihenfolge, in der die Seiten aus-
gegeben werden sollen, und Kantennah drucken.

3. Klicken Sie auf Ubernehmen.
4. Umzuden Standardeinstellungen zurtickzukehren, klicken Sie
auf Standard und dann auf Ubernehmen.

@/ * Der Bereich in der linken oberen Ecke zeigt die gewéhlten Ein-
stellungen fur Qualitat, Papiergrosse, Mehrseitendruck,
Ausrichtung, Sortieren, Umgekehrte Reihenfolge, Far-
be/Graustufen und Kantennah drucken.
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Medium

Das DCP passt die Art des Ausdruckes dem verwendeten Druckme-
dium an. Damit Sie die optimalen Druckergebnisse erhalten, sollte
stets das richtige Druckmedium eingestellt sein.

Normalpapier

Inkjet

Glanzpapier (4 Farben)

Glanzpapier (3 Farben)

Folien

Die Druckqualitat de'r schwarzen 'Tint.e ist je nach' Art' de; ver-
wendeten Glanzpapiers unterschiedlich. Wenn Sie die Einstel-
lung Glanz:4 Farben wéhlen, wird die schwarze Tinte
verwendet. Sollte diese auf dem verwendeten Glanzpapier nicht

haften, wahlen Sie Glanz:3 Farben. Schwarz wird dann durch
Kombination der 3 Tintenfarben erzeugt.

Qualitat

Mit dieser Funktion kdnnen Sie die Druckqualitat fir das zu drucken-
de Dokument wéahlen. Wahlen Sie die Druckqualitat entsprechend
der Art des Dokumentes. Je besser die eingestellte Druckqualitat ist,
desto geringer ist die Druckgeschwindigkeit. Welche Einstellungen
gewahlt werden kdnnen, ist vom eingestellten Druckmedium abhan-
gig.
m Foto: Verwenden Sie diese Einstellung zum Drucken von Bildern
und Fotos. Es wird mit der héchsten Auflésung und der gering-
sten Geschwindigkeit gedruckt.

m  Superfein: Verwenden Sie diese Einstellung zum Drucken von
sehr kleinen und feinen Schriften und Fotos. Da sich der Umfang
der Druckdaten gegentuber der Normal-Einstellung stark vergros-
sert, dauert die Verarbeitung, Ubertragung und der Ausdruck des
Dokumentes langer.

m  Fein: Verwenden Sie diese Einstellung fir kleine und feine
Schriften. Die Druckqualitat ist besser als mit der Einstellung
Normal und die Druckgeschwindigkeit hoher als mit Superfein.

m  Normal: Gute Druckqualitdt mit normaler Druckgeschwindigkeit.
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m  Schnell: Mit dieser Einstellung wird am schnellsten gedruckt und
am wenigsten Tinte verbraucht. Verwenden Sie diese Einstellung
fur umfangreiche Dokumente und fir Entwurfsdrucke.

Die folgende Tabelle zeigt die Einstellungsmdglichkeiten in Abhan-
gigkeit vom verwendeten Druckmedium

Medium Farbe/ Qualitat
Graustufen

Normalpapier Farbe/ Schnell, Normal, Fein, Superfein
Graustufen

Inkjet-Papier Farbe Fein, Superfein, Foto
Graustufen Fein, Superfein, Foto

Glanzpapier Farbe Superfein, Foto

(4 oder 3 Farben) Graustufen Superfein, Foto

Folien Farbe/ Fein, Superfein
Graustufen

Die werkseitigen Einstellungen (Standard) sind in der Tabelle

fettgedruckt.

70 TEIL IV FARBDRUCKER - KAPITEL 2




Druck in beide Richtungen (bidirektional)

Wenn diese Funktion eingeschaltet ist, bewegt das DCP den Druck-
kopf bidirektional, d. h. von links nach rechts und dann von rechts
nach links. Wenn Sie diese Funktion ausschalten, druckt das DCP
nur in einer Richtung, wodurch die Druckgeschwindigkeit um die
Halfte reduziert und die Qualitat verbessert wird.

Eigenschaften von Brother DCP-4020C USBE Printer on BRUSB:

Grundeinstellungen |Erwellell| Supportl

Medium Mormalpapie
Qualitit  Superfein

" Fein
— Lha -l Ennstellen
a‘ £ Schnel
Papiergiole a4 -
4210 % 297 mm Mehrsetenduck INolma\ -
st I Keiner -
Austichtung & Hochfarmat
" Querformat
[0 Druck in beide Richtungen

I™ Kan
-
(53 ¥ Bruck in beids Ricktingers

Das MFC unterbricht den Farb- oder Graustufen-Ausdn
eine oder mehrere Tintenpatranen leer sind,

o

Abbrechen
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Papiergrosse

Es stehen viele verschiedene Standardformate zur Verfigung. Es
kann aber auch eine benutzerdefinierte Grosse (von 88,9 bis 216

Breite und 127 x 355,6 mm Hohe) gewahlt werden. Wahlen Sie im
Listenfeld die gewiinschte Papiergrosse aus.

Papiergrafe I,.é.,4 j

Sie kénnen eine benutzerdefinierte Papiergrosse eingeben, indem
Sie Benutzerdefiniert wahlen. Wahlen Sie auch die Papierstarke ent-
sprechend dem verwendeten Papier, um die Qualitat des Ausdrucks
Zu steigern.

Benutzerdefiniertes Format B

Mame fur benutzerdefinierte Papiergralen
I j‘
Breite [ 889 his 216 ] |2'ID
Hahe [ 127  bis 3556 ] |29?

M abeinheit & mm  Zall
Papierstarke
INolma\ ‘l
Speichem | Loschien |
0K | Abbrechen | Hite |
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Mehrseitendruck

Mit dieser Funktion kénnen die Seiten eines Dokumentes so verklei-
nert werden, dass mehrere Seiten auf ein Blatt gedruckt werden kon-
nen. Es kann auch eine Seite vergrossert und auf mehreren Bléattern
ausgedruckt werden, um diese dann zum Beispiel zu einem Poster
zusammenzusetzen. Unter Windows® 98/98SE/Me steht die Option
4 auf 1 nicht zur Verfigung.

Rahmen

Wenn Sie mit der Funktion Mehrseitendruck mehrere Seiten auf ein
Blatt drucken, kdnnen Sie die einzelnen Seiten umrahmen lassen
und dazu zwischen verschiedenen Linienarten (durchgezogen oder
gestrichelt) wahlen.

Mehrzeitendiuck: |2 auf 1 j
B ahrmen I K.einer j

Ausrichtung

Hier kdnnen Sie die Druckausrichtung auf Hochformat oder Quer-
format einstellen.

Auznichiung & Hochformat
" Querformat

Hochformat (Vertikal) Querformat (Horizontal)

ABC==
: e
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Exemplare

Hier kann gewéhlt werden, wie oft das Dokument ausgedruckt wer-
den soll (1 bis 999).

Sortieren

Diese Funktion kann nur eingestellt werden, wenn mehrere Exemp-
lare eines mehrseitigen Dokumentes gedruckt werden. Wenn Sor-
tieren aktiviertist, werden zuerst alle Seiten des Dokumentes einmal
ausgedruckt und anschliessend der Ausdruck des gesamten Doku-
mentes wiederholt, bis die angegebene Kopienanzahl erreicht ist.
Wenn diese Option nicht aktiviert ist, werden zuerst alle Kopien der
ersten Seite, dann alle Kopien der zweiten Seite usw. ausgedruckt.

Umgekehrte Reihenfolge

Normalerweise beginnt das DCP den Ausdruck eines mehrseitigen
Dokumentes mit der ersten Seite und wirft diese und alle nachfolgen-
den Seiten mit der Druckseite nach oben aus. Daher liegt beim Aus-
druck mehrseitiger Dokumente die letzte Seite oben und die erste
Seite ganz unten im Papierausgabefach (Seite 5, 4, 3, 2, 1).

Wenn Sie die umgekehrte Reihenfolge aktivieren, beginnt das DCP
den Ausdruck mit der letzten Seite, so dass die mit der Druckseite
nach oben ausgegebenen Seiten anschliessend in der richtigen Rei-
henfolge liegen (Seite 1, 2, 3, 4, 5). Der Ausdruck beginnt erst, wenn
alle Seiten verarbeitet wurden, daher wird mehr Zeit als beim Aus-
druck in normaler Reihenfolge bendtigt.

Exemplare |3 E [ Sortieren

¥ Umgekehrte R eihenfolge
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Kantennah drucken

Wenn Sie diese Funktion einschalten, wird der bedruckbare Bereich
des Blattes erweitert. Das heisst, es kann auch dichter an den unte-
ren Rand heran gedruckt werden, so dass sich der nicht bedruckba-
re Bereich an den Blattrandern auf 0,5 mm reduziert. Die

Druckgeschwindigkeit wird leicht reduziert. Diese Funktion steht nur
fur die Formate Letter, A4, Postkarte und Foto zur Verfigung. Zum
Bedrucken von Folien kann diese Funktion nicht verwendet werden.

W Eantennah diucken
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Registerkarte , Erweitert”

1 2 3 4

Eigenschaften von Brother DCP-4020C USBE Printer on BRUSB:

Grundeinsteludgen Enpitert | Suppart |

Farbe/Graustufen = Farbe

€ Graustufen

_— Bildtyp = At
!"  Foto
k " Grafik
 Benutzerdsfinisit Eirsielen
™ Farboptimierung Eisielen
Das MFC unterbricht den Farb- oder Graustufen Ausdiuck, wenn
sine oder mehrere Tintenpatronen lser sind Standard

0K | tbbrechen | UObemehmen|  Hite |

Um zu den Standardeinstellungen zuriickzukehren, klicken Sie
auf Standard.

In dieser Registerkarte kbnnen Sie verschiedene Einstellungen &n-

dern, indem Sie auf eines der folgenden Symbole klicken:

1. Farbe

2. Skalierung

3. Wasserzeichen

4. Gerateoptionen

76 TEIL IV FARBDRUCKER - KAPITEL 2



Farbe

Farbe/Graustufen

Mit der Einstellung Graustufen kdnnen Sie ein farbiges Dokumentin
Graustufen ausdrucken lassen.

Farbe/Graustufen % Farbe

" Graustufen

Bildtyp

Der Druckertreiber wéahlt die am besten geeignete Farbanpassungs-
methode entsprechend dem Dokumententyp. In der Regel werden
Grafiken in lebhaften und Fotos in sanfteren Farben gedruckt.

m  Auto: Der Druckertreiber wahlt automatisch den Bildtyp. Dies ist
die passende und empfohlene Einstellung fir die meisten Aus-
drucke.

Foto: Wahlen Sie diese Einstellung zum Ausdruck von Fotos.

Grafik: Wahlen Sie diese Einstellung fir Dokumente, die Texte
und Grafiken, wie ClipArts oder Diagramme, enthalten.

m  Benutzerdefiniert: Wahlen Sie diese Einstellung und klicken Sie
anschliessend auf die Schaltflache Einstellen, um die ge-
winschte Farbanpassung und das Farbmischmuster manuell zu
wéhlen.

Bildtyp &+ Auto
™ Fato
™ Grafik

i~ Benutzerdefiniert
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Benutzerdefinierter Bildtyp

Sie kénnen die Farbanpassungsmethode manuell wahlen. Wéhlen
Sie die fur ihr Dokument am besten geeignete Einstellung.

Eigenschaften von Brother DCP-4020C USBE Printer on BRUSB:

Grundeinstellungen  Erweitart I Suppart |

SEVEIE

Berutzerdsfiiert Fabe/Graustufen % Farbe

€ Graustufen

Bildtyp  Aute
 Fato
 Grafk

| & senieeivien| | einseten ||

r

Benutzerdefinierter Bildtyp

Farbanpassung
W #in Bidschim anpasser:
& Natiitich

Das MFC unterbricht den Farb- oder Gie
eine oder mehrere Tintenpatranen leer s  Lebhaft

Farbmischmuster
& Streuung (Diffusion)]
" Mischung [Dither)

K I Abbrechen Standard

An Bildschirm anpassen

Wenn diese Option gewabhlt ist, werden die Farben bestmdglich an
die Farben des PC-Bildschirmes angepasst.

m  Natlrlich: Verwenden Sie diese Einstellung zum Drucken von
Fotos, damit Sie naturliche Farben erhalten.

m Lebhaft: Dies ist die geeignete Einstellung fur Geschéftsgrafi-
ken, Schaubilder und Diagramme sowie flr Texte. Die Farben
werden so eingestellt, dass sie lebendiger und lebhafter wirken.
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Farbmischmuster

Das DCP verwendet zwei verschiedene Methoden zur Anordnung
von Druckpunkten, um die verschiedenen Farbtdne zu erzeugen:
Streuung (Diffusion) oder Mischung (Dither). Diese Methoden un-
terscheiden sich durch die Art und Weise, wie die einzelnen Druck-
punkte angeordnet werden. Wahlen Sie die fir die jeweilige Anwen-
dung passende Methode.
m Streuung (Diffusion) :
Die Druckpunkte zur Erzeugung von Farbstufen werden nach
dem Zufallsprinzip gesetzt. Dieses Verfahren erzeugt sanfte
Farbtoniibergange und ist dadurch besonders fiir Fotos geeig-
net.
m  Mischung (Dither):
Die Druckpunkte zur Erzeugung von Farbstufen werden in einem
vordefinierten Muster gesetzt. Diese Einstellung ist fur Ge-
schéftsgrafiken, wie Schaubilder, Diagramme und Zeichnungen,
geeignet.

@/ Die Farbmischmuster kdnnen nicht mit jeder fir Medium und
Qualitat gewahlten Einstellung kombiniert werden.
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Farboptimierung

Diese Funktion stellt die Farben so ein, dass Sie die beste Druckqua-
litdt erhalten. Sie analysiert das zu druckende Bild, um die Scharfe,
den Weissabgleich und die Farbintensitat zu optimieren. Dieser Vor-
gang kann je nach Grgsse des Bildes und der Ausstattung lhres
Computers einige Minuten dauern.

Eigenschaften von Brother DCP-4020C USBE Printer on BRUSB:

Grundeinstellungen  Erweitart I Suppart |

SEVEIE

Auto Fabe/Graustufen % Farbe

€ Graustufen

— Bildyp = Hin
!" " Foto
s  Grafk
 Benutzerdsfiniert Eifisteller
| ¥ Faboptimizrung I | Einstellen I
Farboptimierung
Farbintensitat 0
Das MFC unterbiicht wieiBabgleich [
sine oder mehrere Ti S
— Schdte 0 ——f——

™ Automatische Bildoptimisrung

20 0 s
Heligkeit a w B
Kantrast o [ e |

200 0«2
Rot nl o B
Grlin al w B
Blau a ® B

DK | Abbrechen | Standard Hile

m  Farbintensitat

Sie kdnnen die Farbintensitat erhéhen oder vermindern, um die
Qualitét eines zu blassen oder zu bunten Bildes zu verbessern.

m Weissabgleich

Diese Einstellung korrigiert die Verfarbung von weissen Berei-
chen innerhalb eines Bildes. Beleuchtung, Kameraeinstellungen
und andere Bedingungen kdnnen eine Farbung der weissen Be-
reiche hervorrufen. Dadurch kénnen die weissen Bereiche leicht
gelblich, rosa oder in einer anderen Farbe getont erscheinen. Mit
dem Weissabgleich kdnnen Sie diese Verfarbung korrigieren, um
vollkommen weisse Bereiche zu erhalten.
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Scharfe

Diese Einstellung hebt die Details eines Bildes hervor. Sie ent-
spricht der Feinfokussierung mit einer Kamera. Wenn ein Bild
nicht scharfgestellt ist, kbnnen Sie feine Details des Bildes nicht
sehen.

Automatische Bildoptimierung

Wenn Sie diese Option aktivieren, werden die Bildeinstellungen
automatisch verbessert, indem die Bilddaten des Originals ana-
lysiert und die Einstellungen entsprechend geandert werden.

Helligkeit

Mit diesem Regler kdnnen Sie das gesamte Bild heller oder dunk-
ler werden lassen. Wenn Sie den Regler nach links schieben,
wird das Bild dunkler, wenn Sie ihn nach rechts schieben, wird
das Bild heller.

Kontrast

Wenn Sie den Kontrast erhdhen, werden dunkle Bereiche dunk-
ler und helle Bereiche heller dargestellt. Erh6hen Sie den Kon-
trast, wenn Sie klare Ausdrucke mdchten, vermindern Sie ihn,
wenn das Druckbild gedampfter erscheinen soll.

Rot
Erhoht die Intensitét der roten Farbe, um den Rotanteil im ge-
samten Bild zu erhdhen.

Grin
Erhoht die Intensitat der griinen Farbe, um den Grinanteil im ge-
samten Bild zu erhdhen.

Blau
Erhoht die Intensitét der blauen Farbe, um den Blauanteil im ge-
samten Bild zu erhdhen.
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Skalierung

Mit dieser Funktion kdnnen Sie das Dokument beim Ausdruck ver-
grossern oder verkleinern.

Eigenschaften von Brother DCP-4020C USBE Printer on BRUSB:

Grundeinstellungen  Erweitart I Supportl
&Yl )] =

Ad
210 237 mm

Skalietung
o Aus

€ An PapiergiiBe anpassen

Ausgatie Fapemgrofie: Al -
© Frei [25- 100 %] |_mn

™ Spiegelduck

Das MFC unterbricht den Farb- oder Graustuten-Ausdiuck, wenn
ine oder mehrere Tintenpatronen leer sind Standard

0K | tbbrechen | UObemehmen|  Hite |

m  Wahlen Sie die Option Aus, wenn Sie das Dokument in seiner
Originalgrosse ausdrucken mochten.

m  Wahlen Sie An Papiergrosse anpassen, falls ihr Dokument
eine ungewoOhnliche Grésse hat und die Dokumentengrdsse
beim Ausdruck an das verwendete Papier angepasst werden
soll.

Wabhlen Sie Frei, falls Sie den Ausdruck verkleinern mochten.
Aktivieren Sie Spiegeldruck, um spiegelverkehrt zu drucken.
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Wasserzeichen

Mit dieser Funktion kdnnen Sie ein Bild, ein Logo oder einen Text als
Wasserzeichen in Ihr Dokument einfigen. Dazu kdnnen Sie eines
der vorgegebenen Wasserzeichen benutzen, eine Bitmap-Datei ver-
wenden oder selbst einen Text eingeben.

Wasserzeichen benutzen

Aktivieren Sie dieses Kontrollk&stchen, wenn Sie Wasserzeichen
verwenden méchten. Es kdnnen dann die im Folgenden erklarten
Einstellungen vorgenommen werden.

Eigenschaften von Brother DCP-4020C USB Printer on BRUSB:
Grundeinstellungen  Erweitart I Supportl
& Al =A
™ I Wasserzsichen benutzen [ [ Hinerarnd
210 % 237 mm Wasserzeichen auswshlen
Beartisiten
KOPE
EMTWURF Lschien
Hew
Benutzerdefinierte Seiteneinstellungen
Seite Titel
[schen
Wasserzeichen ducken
& allen Seiten b2
Seite Titel |
Das MFC unterbricht den Farb- oder Graustuten-Ausdiuck, wenn
sine oider mehrere Tinterpatronen leer sind Standard
0K | tbbrechen | UObemehmen|  Hite |

Wasserzeichen auswéhlen
Waéhlen Sie das gewtinschte Wasserzeichen.
Im Hintergrund

Wenn diese Option aktiviert ist, erscheint das Wasserzeichen im
Hintergrund des Dokumentes. Wenn diese Option deaktiviert ist, er-
scheint das Wasserzeichen im Vordergrund, d. h. iber dem Text des
Dokumentes.

Im Textumriss
(nur Windows® 2000 Professional/XP)

Wahlen Sie diese Option, um nur den Umriss des eingegebenen
Wasserzeichens zu drucken.
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Wasserzeichen drucken

Sie kdnnen hier festlegen, auf welchen Seiten das Wasserzeichen
ausgedruckt werden soll:

m  Auf allen Seiten

m  Nur auf der ersten Seite

m  Ab der zweiten Seite

m  Benutzerdefiniert

Wasserzeichen bearbeiten bzw. neues Wasserzeichen
hinzufugen

Sie kénnen die Grosse und die Position des Wasserzeichens auf
der Seite festlegen, indem Sie das gewiinschte Wasserzeichen in
der Liste auswéhlen und dann auf die Schaltflache Bearbeiten Kli-
cken. Um ein neues Wasserzeichen hinzuzufiigen, klicken Sie auf
die Schaltflache Neu, und wahlen Sie dann Text oder Bitmap in Art
des Wasserzeichens.

Einstellungen fiir Wasserzeichen
A4 WERTRALILICH
2104 237 mm Titel | =l
1 At des ) Text
. Wasserzeichens
| \2\ " Bitmap
: \>0
‘Q?\) Tt reare e
A3 Test [VERTRAULICH
&
X Schitart  [iial |
Grdbe 72 E St [Nomal |
Farbe [ ]
Position Bitmap fur W asserzeichen
I™ Futomalisch zenirieren Batel I
® |0 E Dinchsuchen
¥y |0 E Shalerimna [ 858 = o E
Winkel 45+ E Tiraneparere [0 10022 |0 E
Ok | Abbechen | Hile |

Geben Sie hier beim Erstellen eines neuen Wasserzeichens einen
Namen ein, Uber den das Wasserzeichen in der Wasserzeichenliste
ausgewahlt werden kann.

84 TEIL IV FARBDRUCKER - KAPITEL 2



m  Art des Wasserzeichens

Wahlen Sie Text, wenn Text als Wasserzeichen, oder Bitmap, wenn
eine Bitmap-Grafik als Wasserzeichen verwendet werden soll.

m  Text fur Wasserzeichen

Geben Sie in das Feld Text den Text ein, der als Wasserzeichen ge-
druckt werden soll, und wéhlen Sie Schriftart, Grosse, Farbe und
Stil.

m Bitmap fur Wasserzeichen

Geben Sie den Dateinamen und den Ordner, in dem die gewiinschte
Bitmap gespeichert ist, in das Feld Datei ein oder klicken Sie auf
Durchsuchen, um den Ordner und die Datei zu wéhlen. Falls ge-
winscht, kénnen Sie im Feld Skalierung eine Vergrosserungs- bzw.
Verkleinerungsstufe fur die Grafik wahlen bzw. eingeben.

m Position

Hier kdnnen Sie die Position auf der Seite festlegen, an der das Was-
serzeichen gedruckt werden soll.

Geréateoptionen

Hier kdnnen Sie folgende Funktionen wahlen:

Eigenschaften von Brother DCP-4020C USBE Printer on BRUSB:

Grundeinstellungen  Erweitart I Suppart |

o C) B

Dinckerfunktion

Diatum und Uhizeit chucken U

Quick Print Setup

™ Datum und Uhrzeit diucken
EinstelEn

Das MFC unterbricht den Farb- oder Graustuten-Ausdiuck, wenn
sine oider mehrere Tinterpatronen leer sind Standard

0K | tbbrechen | UObemehmen|  Hite |
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Datum und Uhrzeit drucken

Wenn Sie diese Funktion aktivieren, wird das Systemdatum und die

Systemuhrzeit des Computers automatisch auf lhre Dokumente ge-
druckt.

Datum & Zeit x|

Format

D atum
Zeit 19:49:43 hd
Schriftart Schuiftart

Pasition

© Links T Zentriert " Rechts

Dtum & Zett

" Oben = Unten

Hintergrund

% Transparent

" Deckend Farbe

[a].9 I Abbrechen | Standard |

Klicken Sie auf Einstellen, um das Format fir Datum und Zeit,
Schriftart und Position der zu druckenden Zeitangaben zu wéahlen.
Sie kbnnen wéahlen, ob der Hintergrund der Zeitangaben Deckend
(als rechteckiges Feld) oder Transparent gedruckt werden soll.
Wenn Deckend gewahlt ist, kann die Farbe des Hintergrundes ge-
wahlt werden.

@/ Das im Listenfeld angezeigte Datum und die Zeit dienen nur als
Beispiel fur das Format, in dem die Zeitangaben gedruckt wer-
den. Auf die Dokumente wird jeweils die beim Ausdruck aktuelle
Systemzeit gedruckt.
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Quick Print Setup

Eigenschaften von Brother DCP-4020C USBE Printer on BRUSB:

Grundeinstellungen  Erweitart I Suppart |

o EY I8

Dinckerfunktion

|Dalum und Ubizeil drucken sk AL e

 Aus

g
¥ Mehrssitendmck.
J¥ Eabe/Graustufen

Das MFC unterbricht den Farb- oder Graustuten-Ausdiuck, wenn
ine oder mehrere Tintenpatronen leer sind Standard

0K | tbbrechen | UObemehmen|  Hite |

Das Quick Print Setup ermdglicht Innen, Treibereinstellungen
schnell vorzunehmen. Um die Einstellungen anzusehen, klicken Sie
einfach mit der linken Maustaste in die Taskleiste. Diese Funktion
kann in den Gerateoptionen ein- oder ausgeschaltet werden.

v Momal

Farbe/Graustufen <alS:

2auf 1
1 auf 242
1 auf 3«3

Standard
Druckereigenschaften

Symbolleiste anzeigen
Info

Beenden

21:30
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Registerkarte , Support”

Auf dieser Registerkarte finden Sie Informationen tber die Drucker-
treiberversion. Zusatzlich kdnnen Sie Uber diese Registerkarte die
Verbindung zum Brother Solutions Center und zu den Brother Web-
seiten fur das Druckertreiber-Update herstellen.

Klicken Sie auf die Registerkarte Support. Das folgende Dialogfeld
erscheint:

Eigenschaften von Brother DCP-4020C USE Printer on BRUSB:

Grundeinstellungen | Enweitert  Support

Druckerteiber @

m Brother Solutions Center
DCP-4020C USE Printer Gehen Sie direkt zur Brather Solutians Center
wiebsite, um aktuelle Infarmationen zu
Gerdtetreibern, Benutzerhandblichem und weitere
Version 004,00 for Windows35/95/Me fir Iy Brather-Gierst verfiighare Dokumentatianen

2u erhalten.
28 MNow /2002

%

Wweb Update

© Brother Industries Ltd, 1933 - 2002
Alle Rechte vorbehalten

Einstellung priifen

oK I Abbrechen | [bemehmen Hilfe

Brother Solutions Center

Das Brother Solutions Center ist eine Webseite, die Ihnen ver-
schiedene Informationen tber Ihr Brother Produkt einschliesslich
FAQ'’s (haufig gestellte Fragen), Benutzerhandblcher, Treiber-Up-
dates und Tipps zur Verwendung des Gerates liefert.

Web Update

Web Update sucht auf der Brother Website nach neuen Druckertrei-
berversionen und ladt diese automatisch, um den Druckertreiber auf
Ihrem System zu aktualisieren.

Einstellung prifen

Klicken Sie hier, um eine Liste mit den aktuellen Druckereinstellun-
gen anzeigen zu lassen.
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Tell V

Far bscanner

1. Scannen-Taste des DCP verwenden

2. Brother Control Center verwenden
(Windows® 98/98SE/Me/
2000 Professional)

3. Brother SmartUl Control Center
verwenden (Windows® XP)

4. Scannen unter Windows®
(Windows® 98/98SE/Me/
2000 Professional)

5. Scannen unter Windows®
(Windows® XP)

6. Verwenden von ScanSoft® PaperPort®
und TextBridge® OCR
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I Scan-to-Taste desDCP
verwenden

Scan-to-Taste

Sie kdnnen die Taste Scan to verwenden, um direkt vom Vorlagen-
glas des DCP aus ein Dokument in lhre Standard-Programme flr
E-Mail, Textverarbeitung oder Grafik einzuscannen, oder um es di-
rekt in einem Ordner Ihres Computers oder auf einer Speicherkarte
fur Ihre digitale Kamera zu sichern.

® Mit einem Macintosh-Computer kann nur die Funktion ,Scannen und
auf Karte speichern” der Scan-to-Taste verwendet werden. Lesen
Sie dazu siehe Scannen und auf Karte speichern auf Seite 93.
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@/ Zur Verwendung dieser Scanner-Funktionen (mit Ausnahme
der Funktion ,Scannen und auf Karte speichern”) muss das
DCP an einen PC angeschlossen sein, der unter Windows®
lauft, und die entsprechenden Brother Treiber fur lhre Win-
dows® Version missen installiert worden sein (siehe Installati-
onsanleitung).

Vergewissern Sie sich auch, dass die Brother Control Center

Software geladen ist. Wie Sie einstellen kénnen, welches An-

wendungsprogramm nach Driicken der Taste Scan to geoffnet

wird, ist im Kapitel fur das jeweilige Betriebssystem beschrie-

ben:

®  Wenn Sie mit Windows® 98/98SE/Me oder 2000
Professional arbeiten, lesen Sie Standard-Anwendung
wahlen, Seite 96.

= Wenn Sie mit Windows® XP arbeiten, lesen Sie
Hardware-Abschnitt: Konfiguration der Scanner-Taste
andern, Seite 112.

Scannen und an E-Mail senden

Sie kdnnen ein farbiges oder schwarzweisses Dokument einscan-
nen und direkt als Anhang in eine neue Nachricht einfiigen lassen.

Zum Andern der Voreinstellungen unter Windows® 98/98SE/Me
oder 2000 Professional lesen Sie Scannen und an E-Mail senden,
Seite 100 bis 102, und fiir Windows® XP lesen Sie Hardware-Ab-
schnitt: Konfiguration der Scanner-Taste andern, Seite 112 bis 118.

1. Legen Sie das Dokument mit der einzuscannenden Seite nach
unten auf das Vorlagenglas.

2. Driicken Sie Scan to.
3. Wahlen Sie mit die Einstellung Scannen:E-Mail.
Driicken Sie Menu/Set.

Das DCP liest nun das Dokument ein, 6ffnet in Ihrem E-Mail-
Programm das Fenster fir eine neue Nachricht und fugt das
eingescannte Dokument als Anlage ein. Sie brauchen dann nur
noch die Adresse des Empfangers und gegebenenfalls den Be-
treff und einen Begleittext einzugeben.
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Scannen und an Grafikanwendung senden

Sie kénnen Farb- oder Schwarzweiss-Bilder direkt zur Ansicht und
Bearbeitung in Ihr Grafikprogramm einscannen.

Zum Andern der Voreinstellungen unter Windows® 98/98SE/Me
oder 2000 Professional lesen Sie Scannen und an Grafikanwendung
senden (benutzerdefiniert), Seite 106 bis 107, und fiir Windows® XP
lesen Sie Hardware-Abschnitt: Konfiguration der Scanner-Taste &n-
dern, Seite 112 bis 118.

1. Legen Sie das Dokument mit der einzuscannenden Seite nach
unten auf das Vorlagenglas.

2. Driicken Sie Scan to.
3. Wahlen Sie mit die Einstellung Scannen:Bild.
Dricken Sie Menu/Set.

Das Dokument wird nun vom DCP eingescannt und automa-
tisch mit lhrem Grafikprogramm gedffnet.

Scannen und an Textverarbeitung senden

Wenn es sich bei lnrem Dokument um einen Text handelt, konnen
Sie diesen einscannen und automatisch von ScanSoft® TextBridge®
in eine Textdatei umwandeln und in IThrem Textverarbeitungspro-
gramm zur weiteren Bearbeitung 6ffnen lassen.

Zum Andern der Voreinstellungen unter Windows® 98/98SE/Me
oder 2000 Professional lesen Sie Scannen und an Textverarbeitung
senden, Seite 103 bis 105, und fiir Windows® XP lesen Sie Hard-
ware-Abschnitt: Konfiguration der Scanner-Taste &ndern, Seite 112
bis 118.
1. Legen Sie das Dokument mit der einzuscannenden Seite nach
unten auf das Vorlagenglas.
2. Driicken Sie Scan to.
3. Wahlen Sie mit die Einstellung Scannen:Text.
Dricken Sie Menu/Set.

Das Dokument wird nun vom DCP eingescannt.
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In Datei scannen

Sie kbénnen Farb- oder Schwarzweiss-Bilder einscannen und als
Datei in einem bestimmten Ordner speichern. So kdnnen Sie einfach
und bequem Papierdokumente einscannen und archivieren. Sie
kénnen das gewunschte Dateiformat und den Ordner, in dem die
Dateien gespeichert werden, wahlen. Zum Andern der Einstellungen
unter Windows® 98/98SE/Me oder 2000 Professional lesen Sie In
Datei scannen, Seite 98 bis 107, und fiir Windows® XP lesen Sie
Hardware-Abschnitt: Konfiguration der Scanner-Taste andern, Seite
112 bis 118.

1. Legen Sie das Dokument mit der einzuscannenden Seite nach
unten auf das Vorlagenglas.

2. Driicken Sie Scan to.

3. Wahlen Sie mit die Einstellung Scannen:Datei.
Druicken Sie Menu/Set.
Das Dokument wird nun vom DCP eingescannt.

Scannen und auf Karte speichern

Mit dieser Funktion kdnnen Sie zum Beispiel ein Foto einscannen
und direkt auf einer Speicherkarte (Compact Flash®, SmartMedia®
oder Memory Stick®) speichern (siehe Scannen und auf Karte spei-
chern auf Seite 54).
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I Brother Control Center
(Windows® 98/98SE/M &/2000 Pr ofessional)

Brother MFL-Pro Control Center

Unter Windows® 2000 sollten Sie als Administrator angemeldet
sein.

Das Brother Control Center ist ein Hilfsprogramm, mit dem Sie die
Scan-to-Taste des DCP konfigurieren konnen. Es wird auf dem
Bildschirm angezeigt, wenn Sie auf das Control-Center Symbol *;
klicken und dann Anzeigen wéhlen. Sie kdnnen dann die N
Scan-to-Taste konfigurieren und Einstellungen wie die Aufldsung,
den Farbmodus und die zu verwendende Anwendung fur die einzel-
nen Funktionen wéahlen.

Wie Sie die Scan-to-Taste verwenden kénnen, ist in Kapitel
> Scan-to-Taste, Seite 90, erklart.

v Brother MFL Pro Control Center

Scannen in

Do
(B
i
ther  Emms

JBroite: DCP-4020C [Berei
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Brother Control Center automatisch starten

Das Brother Control Center ist so konfiguriert, dass es automatisch
beim Starten von Windowse geladen wird. Wenn das Brother
Control-Center-Programm geladen ist, erscheint das Control-Cen-
ter-Symbol ( % ) in der Taskleiste. Falls Sie nicht mdchten, dass das
Brother Control Center automatisch geladen wird, schalten Sie ein-
fach die Autostart-Funktion wie folgt aus.

Wenn das Control-Center-Symbol ( % ) nicht automatisch in
der Taskleiste erscheint, missen Sie die Software manuell star-
ten. Wahlen Sie dazu im Start-Menu, Programme, ScanSoft
PaperPort8.0 und doppelklicken Sie dann auf Brother SmartUl
PopUp.

Autostart-Funktion ein-/ausschalten

1. Klicken Sie auf das Control-Center-Symbol ( %, ) und dann auf
Anzeigen.

2. Wenn der Control-Center-Hauptbildschirm erscheint, klicken
Sie auf die Schaltflache Konfiguration ( ). Es erscheint
nun das Dialogfeld PopUp-Einstellung:

—PopUp-Eirstelung
v Autoload-Fopllp

—Globale Scannereinstellungen

|Testrir oCR

Auflgsung: I 200200

Farbmodus: ISchwarzweiB

Scangrofe: |A4

K| KN | KNI

Helligkeit: |

Konlrasl:l . }

Standardwerte
wiederherstellen

Einztellungen
speichern

3. Deaktivieren Sie das Kontrollkastchen AutoLoad-PopUp, um
die Autostart-Funktion auszuschalten.
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Brother Control Center Funktionen

Autokonfiguration

Wahrend der Installation sucht das Brother Control Center in lhrem
System nach Standardprogrammen fur E-Mail, Textverarbeitung und
Grafikansicht/-bearbeitung. Wenn Sie z. B. Outlook als Standard-
E-Mail-Programm verwenden, erstellt das Control Center automa-
tisch eine entsprechende Verknupfung und Schaltflache zum
Einscannen eines Dokumentes in Outlook.

Standard-Anwendung wahlen

Sie kénnen die Standard-Anwendung auch andern, indem Sie mit
der rechten Maustaste auf die entsprechende Scanner-Schaltflache
des Brother Control Centers klicken und ein anderes Programm als
Standardprogramm wahlen.

So kénnen Sie z. B. anstelle von MS WordPad [ B MS
Word [w]-Nl als Standard-Textverarbeitung verwenden und
die Schaltflache entsprechend &ndern, indem Sie im Listenfeld Text-
verarbeitungsprogramm das gewtiinschte Programm wahlen und auf
OK Klicken.

Microsoft WordPad

— Scannereinztellung

[Text firOCR i

Einztellungen andern... |

i Textverarbeitungzpragranmmm

Textverarbeitungsprogramm: | bMicrozoft \wordPad VI

Werkniipfungseinstellungen... |
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Scanner-Funktionen (Ubersicht)

In Datei scannen — Mit dieser Funktion kénnen Sie ein Dokument
als Datei einscannen. Sie kdnnen den Dateityp, den Dateinamen
und das Verzeichnis, in dem die Datei gespeichert wird, wahlen.

Scannen und an E-Mail senden — Mit dieser Funktion kdnnen Sie

ein Dokument als Datei einscannen und automatisch als Anlage in

eine neue Nachricht Ihres E-Mail-Programms einfligen. Sie kdnnen
den Dateityp und die Auflosung fur die Anlage wahlen.

Scannen und an Textverarbeitung senden — Mit dieser Funktion
wird ein Dokument eingescannt, automatisch vom OCR-Programm
ScanSoft® TextBridge® in eine Textdatei umgewandelt und dann im
Textverarbeitungsprogramm gedffnet. Sie konnen wéhlen, in wel-
chem Textverarbeitungsprogramm die Textdatei automatisch geoff-
net werden soll, z. B. in WordPad, MS Word, Word Perfect.
Scannen und an Grafikprogramm senden — scannt eine Seite ein
und 6ffnet die Datei direkt in Ihrem Grafikprogramm. Sie kdnnen das
gewulnschte Grafikprogramm, z. B. MS Paint oder Corel PhotoPaint,
wéhlen.
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In Datei scannen

— Scannereinstellung
|Fotas (hohe Qualicat) =l
Einztellungen andern...
— Zielordner
" PaperPort-Ordner
 Anderer Ordner
Datei: IF’aperPort-Dateien [ k] j
Drdner: |C:ScanSoit Dokumente
Durchsuchen

Konfigurationsbildschirm far , In Datei scannen*

aufrufen

1. Klicken Sie in der Taskleiste auf das Control-Center-Symbol
(%)) und wahlen Sie dann Anzeigen, um den Control-Cen-
ter-Bildschirm aufzurufen.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Schaltflache In
Datei scannen und dann auf Konfiguration..., um den Konfigu-
rationsbildschirm des Control Centers anzeigen zu lassen.

3. Wahlen Sie die gewinschten Einstellungen. Um die Scanner-
einstellungen fir den jeweiligen Modus zu &ndern, klicken Sie
auf Einstellungen andern...

4. Andern Sie die Einstellungen und klicken Sie auf OK

—oder —
klicken Sie auf Standardwerte wiederherstellen, wenn Sie die
werkseitigen Einstellungen wieder setzen mdchten.

Scannereinstellungen

Wahlen Sie im Listenfeld den fir das eingelegte Dokument passen-
den Scannermodus: Text fir OCR, Fotos, Fotos (hohe Qualitat), Fo-
tos (Schnellscan) oder Benutzerdefiniert.

Um Einstellungen fur den jeweiligen Modus zu andern, klicken Sie
auf Einstellungen andern...
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Zielordner

PaperPort-Ordner: Aktivieren Sie dieses Kontrollkastchen, wenn
das eingescannte Dokument im PaperPort-Ordner gespeichert wer-
den soll.

Anderer Ordner: Aktivieren Sie dieses Kontrollkéstchen, wenn das
eingescannte Dokument in einem anderen Dateiformat und/oder in
einem anderen Verzeichnis/Ordner gespeichert werden soll.

Datei: Wenn Sie Anderer Ordner aktiviert haben, wahlen Sie hier
den Dateityp im Listenfeld aus:

PaperPort-Bildobjekt (*.max)

Selbstanzeigende PaperPort-Dateien (*.exe)

Browsertaugliche PaperPort-Dateien (*.html)

PaperPort 5.0-Bildobjekt (*.max)

PaperPort 4.0-Bildobjekt (*.max)

PaperPort 3.0-Bildobjekt (*.max)

Windows Bitmap (*.bmp)

PC Paintbrush (*.pcx)

Mehrseitiges PCX (*.dcx)

JPEG (*.jpg)

TIFF - nicht komprimiert (*.tif)

TIFF - Gruppe 4 (*.tif)

TIFF - Klasse F (*.tif)

Mehrseitiges TIFF- nicht komprimiert (*.tif)

Mehrseitiges TIFF Gruppe 4 (*.tif)

Mehrseitiges TIFF Klasse F (*.tif)

Portable Network Graphics (*.png)

FlashPix (*.fpx)
Um nach dem Ordner oder Verzeichnis zu suchen, in dem die Datei-
en gespeichert werden sollen, klicken Sie auf die Schaltflache

Durchsuchen.... und wéhlen dann den gewtinschten Speicherort.
Klicken Sie dann auf OK, um die Einstellungen zu speichern.
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Scannen und an E-Mail senden

Outlook Express

— Scannereinztellung

IFaxen, ablegen und kaopieren j

Einstellungen dndern... |

i~ E-Mail-Arwendung

E-Mailtnwendung: | Outiook Express b

E-MailEinstellungen... |

Konfigurationsbildschirm fir ,Scannen und an
E-Mail senden“ aufrufen:

1.

Klicken Sie in der Taskleiste auf das Control-Center-Symbol
(%) und wahlen Sie dann Anzeigen, um den Control-Cen-
ter-Bildschirm aufzurufen.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Schaltflache fur

die E-Mail-Anwendung und dann auf Konfiguration..., um den

Konfigurationshbildschirm des Control Centers anzeigen zu las-
sen.

Waéhlen Sie die gewiinschten Einstellungen. Um die Scanner-
einstellungen fir den jeweiligen Modus zu &ndern, klicken Sie
auf Einstellungen andern...

Andern Sie die Einstellungen und klicken Sie auf OK

— oder —

klicken Sie auf Standardwerte wiederherstellen, wenn Sie die
werkseitigen Einstellungen wieder setzen méchten.
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Scannereinstellungen

Wahlen Sie im Listenfeld den fiir das eingelegte Dokument passen-
den Scannermodus: Text fir OCR, Fotos, Fotos (hohe Qualitat), Fo-
tos (Schnellscan) oder Benutzerdefiniert.

Um Einstellungen fir den jeweiligen Modus zu andern, klicken Sie
auf Einstellungen andern...

E-Mail-Anwendung

E-Mail-Anwendung: Wé&hlen Sie im Listenfeld Ihr E-Mail-Pro-
gramm.

E-Mail-Einstellungen: Klicken Sie auf die Schaltflache E-Mail-Ein-
stellungen..., um die Verknipfungseinstellungen zu andern.

Das folgende Dialogfeld erscheint:

Sendeoptionen-Outlook Express x]

Progammyerkriiphungen |
Objekte warden als Datsiaréngs pe E-Mal gesendet

I™ Anhénge in angegebenen Dateityp kanvertieren
et

1411 Dichomente urnd Bildatiehie
i Fane Por BiHabEie (AR]

Datziy [PanerPotBidobiek (- max] =

I= biekte e moglich i einern Dateikomtiiersn

W Syrbol in Sendeleist:

oK I Abbrechen Hilfe:
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Konvertierungsoptionen

Anhé&nge in angegebenen Dateityp konvertieren: Aktivieren Sie
dieses Kontrollkéstchen, wenn Sie den Dateityp fur die angehéangten
Dateien 4ndern méchten.

Alle Dokumente und Bildobjekte: Aktivieren Sie dieses Kontroll-

k&stchen, wenn alle gescannten Bilder in den selben Dateityp kon-
vertiert werden sollen.

Nur PaperPort-Bildobjekte (MAX): Aktivieren Sie dieses Kontroll-
k&stchen, wenn Sie nur PaperPort-Bildobjekte konvertieren moch-
ten.

Dateityp: Wahlen Sie hier das Format, in das die Objekte konvertiert
werden sollen, zum Beispiel JPEG oder TIFF.

Objekte wenn maoglich in einer Datei kombinieren: Diese Option
kann mit DCP-Modellen ohne Vorlageneinzug nicht verwendet wer-
den.
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Scannen und an Textverarbeitung

Microsoft WordPad
 Scannereinstellung
|Tewt fir OCR =l
Einzstellungen Sndern |

r— Testveraibeitungsprogramm

Textverarbeitungsprogramm: | Micrasoft wordPad 'l

Werkniiplungseinstellungen. .. |

Konfigurationsbildschirm ftr , Scannen und an
Textverarbeitung senden” aufrufen:

1.

Klicken Sie in der Taskleiste auf das Control-Center-Symbol
(% ) und wéahlen Sie dann Anzeigen, um den Control-Cen-
ter-Bildschirm aufzurufen.

Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Schaltflache fur
die Textverarbeitungsanwendung und dann auf Konfigurati-
on..., um den Konfigurationsbildschirm des Control Centers an-
zeigen zu lassen.

Wabhlen Sie die gewiinschten Einstellungen. Um die Scanner-
einstellungen fur den jeweiligen Modus zu &ndern, klicken Sie
auf Einstellungen andern...

Andern Sie die Einstellungen und klicken Sie auf OK

— oder —

klicken Sie auf Standardwerte wiederherstellen, wenn Sie die
werkseitigen Einstellungen wieder setzen méchten.
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Scannereinstellungen

Wahlen Sie im Listenfeld den fir das eingelegte Dokument passen-
den Scannermodus: Text fir OCR, Fotos, Fotos (hohe Qualitat), Fo-
tos (Schnellscan) oder Benutzerdefiniert.

Um Einstellungen fur den jeweiligen Modus zu andern, klicken Sie
auf Einstellungen andern...

Textverarbeitungsprogramm

Textverarbeitungsprogramm: Wahlen Sie im Listenfeld das ge-
winschte Textverarbeitungsprogramm aus.

Klicken Sie auf die Schaltflache Verknipfungseinstellungen...,um
die gewunschten OCR- und Dokumentenformat-Einstellungen fur
die Verknupfung zu wéahlen:

Sendeoptionen-Microsoft WordPad
Pragrammverknijphangsn |
= - Bildabjekt senden &l
% I Dateityp: I\N'lndaws Wik, wii j
zf [ Bild in Text mi
il PaperPot OCR 7|
% Einstellungen...
[¥ Symbal in Sendleists
0K | svecken | Hite |

Dateityp: Wahlen Sie im Listenfeld den Dateityp, den Sie fur Textdo-
kumente verwenden mdchten.

OCR: Wahlen Sie hier das Programm, das Sie zum Konvertieren von
Dokumenten in Texte verwenden mochten. Diese Option steht nur
zur Verfiigung, wenn ein anderes Programm als das mit PaperPort®
gelieferte auf Inrem Computer installiert ist (PaperPort® 8.0 verwen-
det dasselbe OCR-Programm, das auch in ScanSoft® TextBridge®
Pro Millennium enthalten ist).

Klicken Sie auf die Schaltflache Einstellungen..., um festzulegen,
wie das OCR-Programm die eingescannten Seiten verarbeiten soll.
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Die folgenden Einstellungen kénnen gewahlt werden:

™ Seite automatisch ausrichten
W Ausgabe in einer Spalte -

Abbrechen |

Waéhlen Sie die gewtiinschten Einstellungen und klicken Sie auf OK.

m Seite automatisch ausrichten: Aktivieren Sie dieses Kontroll-
kastchen, wenn die Seite automatisch so gedreht werden soll,
dass der Text aufrecht steht (normal lesbar).

m Ausgabe in einer Spalte: Aktivieren Sie dieses Kontrollkast-
chen, wenn ein mehrspaltiger Text in einen Fliesstext ohne Spal-
ten umgewandelt werden soll. Um das mehrspaltige Format
eines Dokumentes zu erhalten, deaktivieren Sie diese Funktion.
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Scannen und an Grafikanwendung
senden (benutzerdefiniert)

Microzoft Paint

- Scannereinstelung

|Fotos thohe Qualkan =l

Einstellungen andern |

— Anwendung

Anwendung: IMlcrosolt Pairt vl

Benutzerdefinierte Yerknipfungseinstellungen. .. |

Scannen | Abbrechen |

1. Klicken Sie in der Taskleiste auf das Control-Center-Symbol
(%)) und wahlen Sie dann Anzeigen, um den Control-Cen-
ter-Bildschirm aufzurufen.

2. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Schaltfléche fiir
die Grafikanwendung und dann auf Konfiguration..., um den
Konfigurationshildschirm des Control Centers anzeigen zu las-
sen.

3. Wahlen Sie die gewinschten Einstellungen.
Um die Scannereinstellungen fur den jeweiligen Modus zu an-
dern, klicken Sie auf Einstellungen andern...

4. Andern Sie die Einstellungen und klicken Sie auf OK
— oder —
klicken Sie auf Standardwerte wiederherstellen, wenn Sie die
werkseitigen Einstellungen wieder setzen mdchten.

Scannereinstellungen

Wahlen Sie im Listenfeld den fir das eingelegte Dokument passen-
den Scannermodus: Text fur OCR, Fotos, Fotos (hohe Qualitat), Fo-
tos (Schnellscan) oder Benutzerdefiniert.

Um Einstellungen fur den jeweiligen Modus zu andern, klicken Sie
auf Einstellungen andern...
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Anwendung

Anwendung: Wahlen Sie im Listenfeld das gewilinschte Grafikpro-
gramm oder falls gewiinscht eine andere Anwendung aus. Dies ist
eine benutzerdefinierte Schaltflache, die Sie nicht nur zum Scannen
in Grafikanwendungen, sondern auch je nach Bedarf nutzen kénnen.

Klicken Sie auf die Schaltflache Benutzerdefinierte Verkntpfungs-
einstellungen..., um die Verknupfungseinstellungen fur das benut-
zerdefinierte Anwendungsprogramm zu &ndern.
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Brother SmartUl Control
Center
(Windows® XP)

Brother SmartUIl Control Center

Mit dem Brother Control Center haben Sie mit wenigen Mausklicks
schnellen Zugang zu den am haufigsten verwendeten Scanner-An-
wendungen. Das manuelle Aufrufen der einzelnen Programme ist
dadurch nicht mehr notwendig.

Das Brother Control Center stellt die folgenden Funktionen zur Ver-

figung:

1. Direktes Einscannen eines Dokumentes in eine Datei (Scanto
File), Einscannen als Anhang in eine E-Mail (Scan to E-Mail),
Einscannen, Konvertieren und im Textverarbeitungsprogramm
offnen (Scan to OCR) oder Einscannen und in der Grafikanwen-
dung offnen (Scan to Image)

Besondere Kopierfunktionen

2
3. Benutzerdefinierte Schaltflichen zur Anpassung der Schaltfla-
chen an Ihre besonderen Anforderungen

Wie Sie die Scan-to-Taste verwenden kénnen, ist in Kapitel
° Scan-to-Taste, Seite 90 erklart.

SmartUl @

Harduare-Abschnit Software-Abschnit |
Scannen Kopieren Benutzerdefiniert

In Datei = 1:1 kopieren
scannen b

In Datei
scannen

In Datei
scannen

¥3  Outlook Express

‘uﬂ Microsoft
YordPad

‘\ﬂ Micrasoft Paint

In Datei
scannen

¥ AutoLoad-PopUp | l I At yousside

Brather DCP-4020C USE
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Klicken Sie in der Taskleiste mit der rechten Maustaste auf das
SmartUI-Symbol und klicken Sie dann auf Anzeigen, um das
Brother SmartUl Control Center aufzurufen.

Brother Control Center automatisch starten

Das Brother Control Center ist werkseitig so konfiguriert, dass es au-
tomatisch beim Starten von Windows® geladen wird. Wenn das
Brother Control-Center-Programm geladen ist, erscheint das Smart-
Ul-Symbol ( % ) in der Taskleiste. Falls Sie nicht méchten, dass das
Brother Control Center automatisch geladen wird, schalten Sie ein-
fach die Autostart-Funktion wie folgt aus.

Autostart-Funktion ein-/ausschalten
1. Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf das SmartUl-Symbol
und dann auf Anzeigen.

2. Der Hauptbildschirm des SmartUl Control Centers erscheint.
Am unteren Bildschirmrand befindet sich das Kontrollkastchen
AutoLoad-PopUp zur Aktivierung bzw. Deaktivierung der Auto-
start-Funktion.

SmartUl @

Hardwarz Abschrit Soltvereiabschitt |
Scannen Kopieren Benutzerdefiniert

In Datei e 5 1:1 kopieren In Datei
scannen —— scannen

L Outlook Express

i‘ﬂﬂ Microsoft
WordPad

14| Microsol ft Paint

In Datei
scannen

In Datei
scannen

Brather DCP-4020C LS8

3. Wenn Sie nicht méchten, dass die Anwendung bei jedem Win-
dows-Start automatisch geladen wird, deaktivieren Sie das Kon-
trollkastchen AutoLoad-PopUp.
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Funktionen des
Brother Control Centers

Mit dem Brother SmartUl Control Center kbnnen Sie in der Register-
karte Hardware-Abschnitt die Hardware, d. h. die Scan-to-Taste
Ihres DCP konfigurieren. So kdnnen Sie zum Beispiel einstellen, in
welchem Ordner eine Datei gespeichert wird, die mit der Funktion
Scannen:Datei der Scan-to-Taste eingelesen wurde.

In der Registerkarte Software-Abschnitt kdnnen Sie die Schaltfla-
chen des Brother Control Centers verwenden, um direkt vom Com-
puter aus in eine Datei, E-Malil, ein Grafik- oder Textverarbeitungs-
programm zu scannen.

Klicken Sie auf die entsprechende Registerkarte, um die Hard- bzw.
Software-Funktionen zu verwenden.

Hardware-tbechritt  Softwars-Abschnit
Scannen
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Autokonfiguration

Wahrend der Installation sucht das Brother Control Center in lhrem
System nach Standardprogrammen fur E-Mail, Textverarbeitung und
Grafikansicht/-bearbeitung.

Beispiel: Wenn Sie zum Beispiel Outlook als Standard-E-Mail-An-
wendung verwenden, erstellt das Control Center automatisch eine
entsprechende Verknipfung und Schaltflache zum Einscannen ei-
nes Dokumentes in Outlook.

Sie kdnnen die Standardanwendung auch &ndern, indem Sie mit der
rechten Maustaste auf die entsprechende Scanner-Schaltflache des
Brother Control Centers und dann auf Konfiguration klicken. Klicken
Sie anschliessend auf die Registerkarte Konfiguration und wéhlen
Sie im Listenfeld ein anderes Programm als Standardprogramm aus.
So kdnnen Sie zum Beispiel einstellen, dass mit der Scan-to-Taste
Ihres DCP das Programm Outlook anstelle von Outlook Express auf-
gerufen wird.

In E-Mail scannen El
Seanvargang  Kanfiguration ] Scaneinstelungen |
Anwendung:[Oulock Express |
Werkniipfungsvoreinstellungen

Format: =l
Ordner

o

r

Abbrechen
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Hardware-Abschnitt: Konfiguration
der Scanner-Taste andern

Wenn das SmartUI Control Center angezeigt wird, kénnen Sie den
Hardware-Abschnitt aufrufen, um die Scan-to-Taste des DCP neu
zu konfigurieren. Klicken Sie dazu auf die Registerkarte Hard-
ware-Abschnitt am oberen Rand des SmartUl Control Center Bild-

schirms.
SmartUl @

Hardware-#bschnitt | Software-bschnilt |
Hardware-Schaltflichen

‘Wiedetherstellen

Scan To Image
Scan To OCR

Brather DCP-4020C LSB
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Scan To E-mail
(Scannen und an E-Mail senden)

Hardware-Abschnit | Softuare Abschnitt |

Hardware-Schaltflichen Beenden

Scan To E-mail Benuteethandbuch
‘wiederherstellen

Scan To File
Scan To Image
Scan To OCR

Brother DCP-4020C USB

Um die Einstellungen fur die Funktion Scannen:E-Mail der
Scan-to-Taste zu andern, klicken Sie auf die Schaltflache Scan To
E-mail. Der folgende Bildschirm erscheint. Sie kénnen nun die Kon-
figuration andern und zum Beispiel eine andere E-Mail-Anwendung
sowie das Format wahlen, in der das eingescannte Dokument an die
E-Mail angehangt wird, oder Scannereinstellungen andern.

Scanvorgang  Kanfiguration ] Scaneinstellungen ]

Anwendung: ‘Dul\nnk Express j

Werkniipfungsvoreinztellungen
Fomat: ‘ J

DOrdner:

o
~

Ahbrechen

Zum Andern der E-Mail-Anwendung wahlen Sie im Listenfeld An-
wendung das gewiinschte, auf Inrem Computer installierte Pro-
gramm aus.

Wenn Sie das Dateiformat andern mochten, klicken Sie auf Ver-
knipfungsvoreinstellungen, um eine Liste der mdglichen Datei-
typen anzeigen zu lassen.

BROTHER SMARTUI CONTROL CENTER (WINDOWS® XP) 113



Scan To File
(Scannen und als Datei speichern)

Hardware-Abschnit | Softyare abschnit |
Hardware-Schaltflachen Beenden

Scan To E-mail Benutzethandbuich

‘Wiedetherstellen

Scan To Image
Scan To OCR

Brather DCP-4020C USB

Um die Einstellungen fiir die Funktion Scannen:Datei der Scan-
nen-Taste zu &ndern, klicken Sie auf die Schaltflache Scan To File.
Der folgende Bildschirm erscheint.

In Datei scannen g‘

Scanvorgang  Konfiguration ] Scancinstellungen |

Anwendung: | J
Fomnat |PapelPo|l-Bildobiekl [*.ma] ﬂ
Drdrer.

* PaperPart

" Anderer Drdner

|D.\Ducumenls and Settingshcsgihy Documents\Eigene PapeiPort-Dok

Durchsuchen

Abbrechen

Wahlen Sie das Format, in dem das eingescannte Bild gespeichert
werden soll, im Listenfeld Format aus.

Sie kénnen die Datei im voreingestellten PaperPort®-Ordner spei-
chern, so dass die Datei im PaperPort®-Fenster erscheint, oder ei-
nen anderen Ordner wahlen, indem Sie auf Durchsuchen Klicken.
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Scan To Image
(Scannen und an Grafikprogramm senden)

Hardare-bschnit | Software-abschnit |
Hardware-Schaltflichen Beenden

Scan To E-mail Benutzethandbuch
Wiedetherstellen
Scan To File i
i Scan To Image !
Scan To OCR

Brather DCP-4020C USB

Um die Einstellungen fur die Funktion Scannen:Bild der
Scan-to-Taste zu andern, klicken Sie auf die Schaltflache Scan To
Image. Der folgende Bildschirm erscheint. Sie kénnen nun die Kon-
figuration andern und zum Beispiel die gewlinschte Grafikanwen-
dung und das Grafikdateiformat wahlen.

In Bild scannen g\
Scarvargang  Fonfiguration l Scaneinstel\ungenl
Anwendung: | Microsoft Paint j
~
Microsoft WordPad ]
Outlook Express =
Papierkor v
Faimat J
Ordrer.
v
4
Abbrechen
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Um die voreingestellte Konfiguration zum Scannen zu andern, Kli-
cken Sie auf die Registerkarte Scaneinstellungen.

In Bild scannen E‘
Scanvorgangl Konfiguration  Scaneinstellungsn I
Earbrodus:  [24Bit Farbe =
Auflsung: |2[|[| j
Bapierformat: [a4, 210 4 297 mm =
"
Helligkeit T o o @ ¥ @ o @ o @
Dunkler Heller
1} 100
Standardwerte wiederherstellen
Abbrechen

Sie kdnnen nun den Farbmodus auf Schwarzweiss, 8-Bit-Graustufen
oder 24-Bit-Farbe einstellen.

Die Auflésung kann im Bereich von 100 bis 1200 dpi eingestellt wer-
den. Sie kdnnen das verwendete Papierformat angeben und die Hel-
ligkeit sowie den Kontrast einstellen.
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Scan To OCR
(Scannen und an Textverarbeitung senden)

Hardare-bschnit | Software-abschnit |
Hardware-Schaltflachen Beenden

Scan To E-mail Benutzethandbuch
Scan To File
Scan To Image

Wiedetherstelien

Brather DCP-4020C USB

Um die Einstellungen fur die Funktion Scannen:Text der
Scan-to-Taste zu andern, klicken Sie auf die Schaltflache Scan To
OCR. Der folgende Bildschirm erscheint. Sie kdnnen nun die Konfi-
guration &ndern und zum Beispiel die gewiinschte Zielanwendung,
in der das eingescannte Dokument gedffnet werden soll, wahlen.

Fiir OCR scannen El
Scanworgang  Fonfiguration ] Scaneinstelungen |
Anwendung ‘Miumsufl WordPad j
Verkniiplungsvoreinstellungen

Eoimat, ‘ J
Ordner.

o)

o

Abbrechen
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Wenn Sie einen anderen Dateityp fiir das zu scannende Dokument
wahlen mdéchten, klicken Sie auf VerknUpfungsvoreinstellungen
und wéhlen Sie im Listenfeld Dateityp den gewiinschten Dateityp
aus.

Sendeoptionen-Microsoft WordPad rz‘

Programrnverknlipfungen ]

p—— Bildobjekt zenden als

T~
L‘% i Dateityp: windowes Write,wri j
150-Text kxt ~
ASCI Srnart et E|
ASCI St bt =

Bild korvertiere

OCR:

Y

==

Einstellungen...

=8

.

I¥ Symbal in Sendeleists

DK | abbrechen | Hile |

Als OCR-Einstellung kdnnen Sie wéhlen, ob die Seite automatisch
ausgerichtet oder als normaler Text (einspaltig) ausgegeben werden
soll.

OCR-Einstellungen

[ Seite autoratisch ausrichten

[v Ausgabe in einer Spalte
Abbrechen
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Software-Abschnitt

Der Software-Abschnitt enthalt drei Bereiche. In jedem dieser Berei-
che befinden sich verschiedene Schaltflachen, die schnellen Zugang
zu den am haufigsten verwendeten Anwendungen erméglichen. Der
Bereich ,Scannen* enthalt vier Schaltflachen zum Scannen in eine
Datei, in eine E-Mail, in ein Textprogramm und in eine Grafikanwen-
dung. Der Bereich ,Kopieren® enthalt eine Schaltflache zum Kopie-
ren. Im Bereich ,Benutzerdefiniert* stehen drei verschiedene
Schaltflachen zur Verfligung, denen Sie zusatzliche, von lhnen ge-
winschte Funktionen zuordnen kénnen.

SmartUl @
Hardarebbschnit Soltwareabschnit |

Scannen Kopieren Benutzerdefiniert i Beenden

" 5 _ Benutzerhandouch
*1 In Datei i 1:1 kopieren @ In Datei e
M § ==
scannen

scannen Wiederherstellen

[y J— Outlook Express g

*3 ———|“ﬂ Microsoft
WordPad

*4 __“Lﬂ Microsoft Paint

In Datei
scannen

In Datei
scannen

v AutoLoad-PopUp

Brather DCP-4020C LS8
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Scannen

*1 In Datei scannen - ermoglicht das direkte Einscannen eines Do-
kumentes in eine Datei. Sie kbnnen dazu das Dateiformat und den
Zielordner wéahlen.

*2 In E-Mail scannen (Standardeinstellung: Outlook Express) - fugt
das eingescannte Dokument direkt als Anhang in eine E-Mail ein.
Sie kdnnen dazu den Dateityp und die Auflosung fir den Anhang
wahlen.

*3 Fir OCR scannen (Standardeinstellung: MS WordPad) - startet
nach Einscannen eines Textes automatisch ScanSoft® TextBridge®
OCR und fugt dann den Text in ein Textverarbeitungsprogramm ein.
Sie kdnnen wéhlen, in welcher Anwendung der Text gedffnet werden
soll, zum Beispiel in WordPad, MS Word, Word Perfect oder in ir-
gendeinem anderen, auf Ihrem Computer installierten Textverarbei-
tungsprogramm.

*4 In Anwendung scannen (Standardeinstellung: MS Paint) - er-
moglicht es, eine gescannte Seite direkt in einer Anwendung zum
Ansehen und Bearbeiten von Grafiken zu 6ffnen. Sie kénnen wéah-
len, in welcher Anwendung die Datei ge6ffnet wird, zum Beispiel in
MS Paint, Corel PhotoPaint, Adobe PhotoShop oder in einem ande-
ren, auf Ihrem Computer gespeicherten Anwendungsprogramm.

Kopieren

Kopieren - erméglicht durch die Verwendung des Computers und ei-
nes Windows®-Treibers, spezielle Kopierfunktionen zu nutzen. So
kénnen Sie eine Seite mit dem Brother DCP einscannen und Kopien
mit jeder beliebigen Funktion des Druckertreibers ausdrucken

- oder -

Sie kénnen die Kopie direkt an jeden auf Ihrem Computer installier-
ten Windows®-Standarddruckertreiber und auch an einen Netzwerk-
drucker weiterleiten.
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Benutzerdefiniert

In Datei scannen - Diese Schaltflachen sind zum Scannen in eine
Datei vorkonfiguriert.

Sie kdnnen die Funktion dieser Schaltflachen &ndern und an Ihre be-
sonderen Bedirfnisse anpassen, indem Sie mit der rechten Maus-
taste auf die Schaltflache klicken und die Konfiguration in den
entsprechenden Menls andern.

BROTHER SMARTUI CONTROL CENTER (WINDOWS® XP) 121



In Datei scannen

Mit dieser Schaltflache kdnnen Sie ein Bild einscannen und es in ei-
nem bestimmten Dateiformat in jedem beliebigen Ordner auf Ihrer
Festplatte speichern. So kénnen Sie einfach und bequem Papierdo-
kumente einscannen und archivieren. Zur Auswahl des gewiinsch-
ten Dateiformats und Speicherorts klicken Sie mit der rechten
Maustaste auf die Schaltflache In Datei scannen und klicken dann
auf Konfiguration.

In der Registerkarte Scanvorgang ist als Scantyp Datei voreinge-
stellt. Diese Einstellung sollte nicht ver&ndert werden.

In Datei scannen E‘
Soanvorgang IKonliguralionl Scane\nstel\ungenl
Scantyp

" Anwendung

* Datei

" OCR

" E-Mail

Abbrechen
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Zum Andern der Konfiguration klicken Sie auf die Registerkarte Kon-
figuration.

In Datei scannen El
Scanworgang  Fonfiguration ] Scaneinstelungen |
Anwendung: ‘ J
Eormat ‘F’aperPort—Bildohiekl [.max] j
Ordner.
+ PaperPort

™ Anderer Ordner

|D “Documents and Settings\csgiMy Documents\Eigene PaperPort-Dak

Durchsuchen

Abbrechen

Wahlen Sie das Format, in dem das eingescannte Bild gespeichert
werden soll, im Listenfeld Format aus.

Sie kénnen die Datei im voreingestellten PaperPort®-Ordner spei-
chern, so dass die Datei im PaperPort®-Fenster erscheint, oder ei-
nen anderen Ordner wahlen, indem Sie auf Anderer Ordner und
dann auf Durchsuchen klicken.
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In E-Mail scannen

Fur diese Schaltflache wird automatisch eine Verkntpfung zu der
Standard-E-Mail-Anwendung Ihres Computers hergestellt. Um eine
andere E-Mail-Anwendung oder einen anderen Dateityp zu wéahlen,
klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die Schaltflache und dann
auf die Registerkarte Konfiguration.

In der Registerkarte Scanvorgang ist als Scantyp E-Mail voreinge-
stellt. Diese Einstellung sollte nicht ver&ndert werden.

In E-Mail scannen El
Seanvorgang 1 Konfigulation} Scane\nslel\ungenw
Scantyp

™ Anwendung

" Datei

" DCR

& Ebai

Abbrechen
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Um eine andere E-Mail-Anwendung zu wéhlen, klicken Sie auf die
Registerkarte Konfiguration. Wahlen Sie dann im Listenfeld An-
wendung die gewiinschte E-Mail-Anwendung aus.

In E-Mail scannen &l

Scanvorgang  Fonfiguration ] Scaneinstellungen 1

Anwendung ‘Dul\uuk Express j
Verkniiplungsvoreinstellungen
Eoimat, ‘ J
Ordner.
o)
o

Abbrechen

Um den Dateityp fur die angehangten Dateien zu andern, klicken Sie
aufVerknipfungsvoreinstellungen. Aktivieren Sie dann Anhange
in angegebenen Dateityp konvertieren und wéhlen Sie den ge-
winschten Dateityp im Listenfeld aus.

Sendeoptionen-Outlook Express §|
Frogrammverkniipfungen }

Objekte werden als Dateianhange per E-Mail gesendet.
[¥ Anhéngs in angegebenen Dateityp konvertieren

Konvertieren

& lle Dokumente und Bildobiektz
" Nur PaperPort Bildabjekte (M)

ape

o Paperl ]
W 2 Selbstanzeigends PaperPort-D ateien [ axe)
PaperPort 5.0-Bildabjekt [*.max]
PapeiPart 4.0-Bildabjekt [* max]
PaperPort 3.0-Bildobjekt [*.maz]
windaws-Bitmap [.bmp)
PC Paintbrush [*.pcx)
Metrseitiges PCX (" dcx)
JPEG ("jpa]
[ Symbol in 54 TIFF - pickt komprimiert 4]
TIFF - Gruppe 4 [ 1]
TIFF - nicht komprimiert [*f)
i d TIFF - Gvuppe;i [“if]

Nl =T
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Anhénge

Die eingescannten Bilder werden als Anhang entsprechend dem Da-
teityp in die E-Mail eingefugt.

Anhé&nge in angegebenen Dateityp konvertieren - Aktivieren Sie

dieses Kontrollkéstchen, wenn Sie den Dateityp fur die angehéangten
Dateien 4ndern méchten.

Alle Dokumente und Bildobjekte - Aktivieren Sie dieses Kontroll-
k&stchen, wenn alle gescannten Bilder in den selben Dateityp kon-
vertiert werden sollen.

Nur PaperPort®-Bildobjekte (MAX) - Aktivieren Sie dieses Kontroll-
kastchen, wenn Sie nur PaperPort®-Bildobjekte konvertieren moch-
ten.

Objekte wenn maglich in einer Datei kombinieren - Diese Option
kann mit DCP-Modellen ohne Vorlageneinzug nicht verwendet wer-
den.

Dateityp - Wahlen Sie im Listenfeld aus, in welchem Format die ein-
gescannten Dateien gespeichert werden sollen:

PaperPort®-Bildobjekt (*.max)
Browsertaugliche PaperPort®-Dateien (*.htm)
Selbstanzeigende PaperPort®-Dateien (*.exe)
PaperPort® 5.0-Bildobjekt (*.max)
PaperPort® 4.0-Bildobjekt (*.max)
PaperPort® 3.0-Bildobjekt (*.max)
Windows-Bitmap (*.bmp)

PC Paintbrush (*.pcx)

Mehrseitiges PCX (*.dcx)

JPEG (*.jpg)

TIFF - Gruppe 4 (*.tif)

TIFF - nicht komprimiert (*.tif)

Mehrseitiges TIFF - nicht kompirmiert (*.tif)
Mehrseitiges TIFF - Gruppe 4 (*.tif)
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Scaneinstellungen

Sie kdnnen verschiedene Scannereinstellungen fur die anzuhangen-
de Datei vornehmen. Klicken Sie auf die Registerkarte Scaneinstel-
lungen und wahlen Sie die gewiinschten Einstellungen.

In E-Mail scannen f'5_<|

Scanvorgang | Kanfiguiation  Scaneinstelungen 1

Eatbmodus: |5 chwarzwei =]
Aufldsung ‘1[|[| j
Papierformat; [F¥

Helligkeit T 1 5 1 o0 o

Dunkler Heller

o 100
Standardwerte wiederherstellen

Abbrechen
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Fir OCR scannen (Textverarbeitungs-
programm)

Scan to OCR konvertiert eine als Grafik eingescannte Textseite in
einen Text, der mit einem Textverarbeitungsprogramm bearbeitet
werden kann. Sie kdnnen das Standard-Textverarbeitungspro-
gramm (zum Beispiel: MS Word statt MS WordPad) und den Datei-
typ wahlen. Neben dem mit PaperPort® gelieferten Konvertierungs-
programm TextBridge® OCR kénnen Sie auch ein anderes, auf Ih-
rem Computer gespeichertes Programm verwenden.

Zum Andern der Scan to OCR-Einstellungen, klicken Sie mit der
rechten Maustaste auf die WordPad-Schaltflache und wéahlen Sie
dann Konfiguration. In der Registerkarte Scanvorgang ist als
Scantyp OCR voreingestellt. Diese Einstellung sollte nicht veréandert
werden.

Fiir OCR scannen E]

Seanvorgang 1 Konfigulation} Scane\nslel\ungen}
Scantyp

" Arwendung

" Datei

Abbrechen

Um ein anderes Textverarbeitungsprogramm zu wahlen, klicken Sie
auf die Registerkarte Konfiguration. Sie kdnnen dann im Listenfeld
die gewunschte Anwendung wahlen.
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Fiir OCR scannen &

Scanvorgang  Fonfiguration ] Scane\nslel\ungen}
Anwendung ‘Miumsufl WordPad j
Verkriipfungsvorinstellungsn
Eoimat, ‘ J
Ordner.
"
i
Abbrechen

Klicken Sie auf Verknupfungsvoreinstellungen, um Einstellungen
zu den Programmverknipfungen vorzunehmen.

Sendeoptionen-Microsoft WordPad El

Programmverkriipfungen ]

Bildobjekt senden als
-~

% Dateityp: Windaws Write wri j
@ Bild konvertieren in Test mit

ocR: FapeiPart 0CR =l
‘i_‘:rﬂ Einstellungen. .

S

[v Swmbal in Sendeleiste

i3 dbivechen | Hile |

Dateityp - Wahlen Sie im Listenfeld, das gewiinschte Dateiformat fur
Ihre Dokumente aus.

OCR - Wéhlen Sie das gewtnschte Texterkennungsprogramm zur

Konvertierung von eingescannten Seiten in bearbeitbaren Text im
Listenfeld OCR aus.
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In Anwendung scannen
(zum Beispiel: Microsoft Paint)

Mit dieser Funktion kdnnen Sie ein Bild einscannen, um es dann zu
bearbeiten. Um die Standard-Grafikanwendung zur Bearbeitung des
Bildes zu wéhlen, klicken Sie mit der rechten Maustaste auf die
Schaltflache und dann auf Konfiguration.

In der Registerkarte Scanvorgang ist als Scantyp Anwendung vor-
eingestellt. Diese Einstellung sollte nicht verandert werden.

In Anwendung scannen El

Seanvorgang 1 Konfigulation} Scane\nslel\ungen}
Scantyp

@ Brwendung

" Datei

Abbrechen

Um die Konfiguration der Zielanwendung zu andern, klicken Sie auf
die Registerkarte Konfiguration.

In Anwendung scannen El
Scanworgang  Fonfiguration ] Scaneinstelungen |
Anwendung ‘Miurusufl Paint j
Verkniiplungsvoreinstellungen

Eoimat, ‘ J
Ordner.

o)

o

Abbrechen
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Um die Zielanwendung zu &ndern, wéhlen Sie die gewtinschte An-
wendung im Listenfeld aus.

Klicken Sie auf Verknipfungsvoreinstellungen, um weitere Pro-
grammeinstellungen zu &ndern.

Sendeoptionen-Microsoft Paint E|

Programmeverkniipfungen ]

A

[V Bild auf Bildschimauflzsung reduzieren (35 DPI)

¥ Warnung anzeigen, falls Dbjekt Anmerkungen hat

Wird das Objekt aktualisiert, kinnen Anmerkungen zu einem
permanenten Teil des Bildes werden.

Iv DOriginalobjekt aktualisieren, wenn gesendetes Objekt gedndert wird

N = s

v Symbol in Sendeleiste

oK Abbrochen | Hile |

Hier kdnnen Sie das Bild auf Bildschirmauflésung verkleinern (96
dpi), wahlen, ob eine Warnung angezeigt wird, wenn das Objekt An-
merkungen enthalt und die automatische Aktualisierung des Origi-
nalobjektes einstellen.

Bild auf Bildschirmauflésung reduzieren (96 dpi) - Stellt die Auf-
I6sung flr die Bilder auf 96 dpi ein. Dadurch erhalten Sie eine kleine-
re Datei mit einer Auflésung, die fur die Darstellung der Datei auf
dem Bildschirm geeignet ist.

Warnung anzeigen, falls Objekt Anmerkungen hat - Wenn ein
Bild Anmerkungen enthalt, wird eine Meldung angezeigt, die Sie dar-
auf hinweist, dass die Anmerkung zum festen Bestandteil des Bildes
wird.

Originalobjekt aktualisieren, wenn gesendetes Objekt geandert
wird — Wenn Sie Anderungen des Bildes in der Bildbearbeitungsan-
wendung speichern, wird das Originalbild auf dem PaperPort®-Desk-
top durch das geénderte Bild ersetzt.

BROTHER SMARTUI CONTROL CENTER (WINDOWS® XP) 131



Kopieren

Mit der Schaltflache zum Kopieren kdnnen Sie die besonderen Funk-
tionen der Brother Druckertreiber auch zum Kopieren verwenden.

Vor der Verwendung der Kopieren-Schaltflachen missen Sie
© diese entsprechend konfigurieren.

Die Kopieren-Schaltflache ist automatisch mit dem Standarddrucker
fur Windows verknulpft. Sie kdnnen jeden beliebigen Drucker als
Standarddrucker einstellen, auch einen Drucker eines anderen Her-
stellers. Bevor Sie die Kopieren-Schaltflache verwenden kénnen,
mussen Sie den Druckertreiber konfigurieren. Klicken Sie dazu mit
der rechten Maustaste auf die Kopieren-Schaltflache und wéhlen
Sie dann Konfiguration.

1:1 kopieren &l
Scanginstellungen I
Earbmodus: | EETEErENET
Auflfsung ‘mu j
Bapisrformat: [s4 2104257 mm -l
b
Heligeit P
Dunkler Heller
o 100
Standardwerte wiederherstellen Optionen kopieren...
Abbrechen

In der Registerkarte Scaneinstellungen kénnen Sie nun den Farb-
modus, die Auflosung, das Papierformat, die Helligkeit und den Kon-
trast &ndern.

Zum Abschluss der Schaltflachen-Konfiguration missen Sie den
Druckertreiber einstellen. Klicken Sie dazu auf Optionen kopieren.
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Es werden dann die Druckertreibereinstellungen angezeigt:

* Eigenschaften von Brother DCP-4020C USB Printer

Grundeinstellungen |E,ngleu Support

Medium [Mormalpapier

ABC Quski —
; 12 {(: ;?‘"ma‘ Einstellen

" Schnel

Pepicrarbe 24 S

A4 210 % 297 rom Mehiseitendruck Normal -

Austichtung & Hachformat
" Querformat

Exemplare 1 E| r
I~ Umgskehrte Reihenfolge

I Kantennah diucken

Dias MFC unterbricht den Farb- oder Grausiufen-dusdiuck, wenn
cine: oder mehiers Tintenpationen lesr sind. Standard Irfa

[_ok | [ Abbrechen | [ Hie |
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Benutzerdefiniert: Benutzerdefinierte
Schaltflachen

Es stehen drei benutzerdefinierte Schaltflachen im Brother SmartUl
Control Center zur Verfugung.

Diese Schaltflachen kdnnen Sie geméss Ihren besonderen Bedurf-
nisssen und Anforderungen konfigurieren.

Um eine Schaltflache zu konfigurieren, klicken Sie mit der rechten
Maustaste auf die Schaltflache und klicken Sie dann auf ,Konfigura-
tion“. Der Konfigurationsbildschirm erscheint nun. Sie kdnnen jetzt
zwischen Anwendung, Datei, OCR und E-Mail wéahlen.

Anwendung: Wenn Sie diese Einstellung wéhlen, kénnen Sie fiir die
gewébhlte Schaltflache eine Verknipfung zu jeder beliebigen, in der
PaperPort®-Sendeleiste angezeigten Anwendung herstellen. Lesen
Sie die PaperPort®-Hilfe, um mehr Informationen zu den Paper-
Port®-kompatiblen Anwendungen zu erhalten.

Datei: Wenn diese Einstellung gewéhlt wird, kann ein gescanntes
Bild in jedem beliebigen Ordner des Computers oder auf einem Netz-
laufwerk gespeichert werden. Dazu kann der gewiinschte Dateityp
gewéhlt werden.

OCR: Mit dieser Einstellung werden eingescannte Textdokumente in
bearbeitbaren Text konvertiert. Wenn Sie ein Texterkennungspro-
gramm (OCR) eines anderen Herstellers auf lInrem Computer instal-
liert haben, kénnen Sie auch dieses verwenden. Die
Standard-OCR-Anwendung ist das mit PaperPort® 8.0 gelieferte
TextBridge®-Programm. Sie kénnen den Dateityp fur den bear-
beitbaren Text sowie das Textverarbeitungsprogramm, das zur Be-
arbeitung des Textes verwendet werden soll, wéhlen.

E-Mail: Die eingescannten Objekte werden an eine E-Mail ange-
hangt. Wenn Sie mehr als eine E-Mail-Anwendung auf lhrem Com-
puter gespeichert haben, kénnen Sie die zu verwendende
Anwendung wahlen. Daneben kdnnen Sie den Dateityp fur die anzu-
hangende Datei wéhlen.
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Konfigurieren einer benutzerdefinierten
Schaltflache

Um eine benutzerdefinierte Schaltflache zu konfigurieren, klicken
Sie mit der rechten Maustaste auf die Schaltflache und dann auf
Konfiguration. Gehen Sie anschliessend wie folgt vor:

1. wahlen Sie den Scantyp.
Klicken Sie dazu auf den gewilinschten Scantyp.

Benutzerdefinierte Schaltfliche1

Scanvory gang Konfigurat\on} S:aneinslellungan]
Scantyp

" Anwendung
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2. Konfigurieren Sie den gewé&hlten Scantyp.
Klicken Sie dazu auf die Registerkarte Konfiguration. In Ab-
héangigkeit von dem gewéhlten Scantyp werden nun verschiede-
ne Konfigurationseinstellungen angezeigt.
Anwendung:

Wahlen Sie das gewiinschte Anwendungsprogramm im Listen-
feld aus.

Benutzerdefinierte Schaltflache1 &‘

Scanvorgang  Ronfiguration wﬁcane\nstel\ungenl

Anwenduna: [ ordP:
Werknlipfungsvareinstellungen
Faimat: | J
Ordner:
o)
o

Abbrechen

Klicken Sie auf Verknipfungsvoreinstellungen, um die Sen-
deeinstellungen zu wahlen.

Sendeoptionen-Microsoft WordPad g

Programmyverkniipfungen I

Bildobigkt senden ak:

Dateityp: |Wmdnws Write, wri j

A

Bild konvertieren in Text mit

0OCR: PaperPort OCR j

%ﬁ Einstellungen.

i |1

| e[

¥ Spmbol in Sendeleiste

oK Abbechen | Hite |

Sie kdnnen nun die gewlnschte Anwendung links in der Liste
auswabhlen.

136 TEIL V FARBSCANNER - KAPITEL 3



Dateityp:

Wahlen Sie den gewiinschten Dateityp im Listenfeld aus. Sie
kénnen die Datei entweder zum Standardordner von Paper-
Port® senden oder auf Anderer Ordner klicken und dann auf
Durchsuchen, um einen anderen Ordner zu wahlen.

Benutzerdefinierte Schaltflache1 &‘

Scanvorgang  Ronfiguration wﬁcane\nstel\ungenl

Anwendung: | J
Fomat |F'aparPorl-Bi\dohiekt [*.max] j
Ordner:

(+ PaperPort

" Anderer Ordner

‘D'\Dncumanls and Settings\esgiMy Documents\Eigene PaperPort-Dok

Durchzuchen

Abbrechen
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OCR:

Waéhlen Sie das zu verwendende Textverarbeitungsprogramm
im Listenfeld Anwendung aus.

Benutzerdefinierte Schaltfliche1 PX‘
Seanwargang  Konfiguration WScane\nsteHungenl
Anwendung [Micraso: WordPad =l
Verkniiplungsvorinstelungen

Fomat: | J
DOrdrer:

o

r

Abbrechen

Klicken Sie auf Verknupfungsvoreinstellungen und wéhlen
Sie die gewunschte Zielanwendung links in der Liste aus. Wéh-
len Sie den Dateityp im entsprechenden Listenfeld aus. Wenn
auf Ihrem Computer auch eine andere Texterkennungsanwen-
dung (OCR) installiert ist, kdnnen Sie diese ebenfalls wéhlen.
Fur PaperPort® 8.0 ist ScanSoft® TextBridge® die Standardein-
stellung.

Sendeoptionen-Microsoft WordPad E

Programmyverkniipfungen I

p—— Bildobjekt senden als

A
Dateityp: |Wmdaws Writes wri j

Bild korwertieren in Text mit

OCR: PapePort OCR |

Einstelungen.

| e [E= S

¥ Spmbol in Sendeleiste

0K Abbrechen Hile
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E-Mail:
Wahlen Sie die zu verwendende E-Mail-Anwendung aus.

Benutzerdefinierte Schaltflachel r‘s_(‘

Scanvorgang  Ronfiguration WScane\nsteHungenl

Anwendung [Micraso: WordPad =l
Verkniipfungsvoreinstellungen
Fomat: | J
DOrdrer:
g
e

Abbrechen

Klicken Sie auf Verknipfungsvoreinstellungen, um die Sen-
deoptionen einzustellen. Sie kdnnen den gewinschten Dateityp

wahlen.

Sendeoptionen-Outlook Express rz|
Programmverkniipfungen 1

Objekte werden als Dateianhange per E-Mail gesendet,
[~ Anhinge in angegebenen Dateityp korwertienen

~
~

=] E":;ZM

o)

v Symbolin Sendeleiste

0K | Abbrechen Hilfe
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3. Wahlen Sie die Scaneinstellungen.

Sie kénnen verschiedene Scaneinstellungen fur jeden der
Scantypen wéhlen, z.B. den Farbmodus, die Auflésung, das Pa-
pierformat, die Helligkeit und den Kontrast ein.

Benutzerdefinierte Schaltflache1 rz‘
Scanvorgangl Konfiguration  Scaneinstellungsn I
Earbodus: |Schwar2weiﬂ ﬂ
Auflgsung v
Bapierformat [0 210 « 297 mm |
b

Helligkeit 5o o o @ ¢ @ @ @ o0 o

Dunkler Heller
Kortrast e ‘

1} 100

Standardwerte wiederherstellen
Abbrechen
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Scannen unter Windows®
(Windows® 98/98SE/M e/2000 Pr ofessional)

@/ Zur Verwendung von ScanSoft®, PaperPort® und TextBridge®
OCR, lesen Sie bitte ScanSoft® PaperPort® und TextBridge®
OCR, Seite 156.

Scannen eines Dokumentes

Twain-Kompatibilitat

Die Brother MFL-Pro Suite enthélt einen TWAIN-kompatiblen Scan-
nertreiber. TWAIN-Treiber sind die Standardtreiber zur Kommunika-
tion zwischen Scanner und Anwendungsprogrammen. Mit Hilfe des
mitgelieferten Treibers kdnnen Sie daher Bilder nicht nur direkt in
das mitgelieferte PaperPort®-Programm einscannen, sondern auch
direkt in viele andere Anwendungsprogramme, wie z. B. Adobe Pho-
toshop®, Adobe PageMaker®, CorelDraw®, die das Scannen mit
TWAIN-Treibern unterstitzen.
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Scanner-Treiber aufrufen

1. Offnen Sie die Anwendung zum Scannen eines Dokumentes
(ScanSoft® PaperPort®).

Im Folgenden wird davon ausgegangen, dass als Scanneran-

> wendung ScanSoft® PaperPort® Ver. 8.0 SE verwendet wird.

2. Wahlen Sie Scannen im Menii Datei oder klicken Sie auf die
Scannen-Schaltflache. Links im Bildschirm erscheint das Scan-
nerfenster.

3. Wahlen Sie TWAIN_32 Brother MFL Pro Scanner im Listen-
feld Scanner aus.

4. Klicken Sie auf Scannen.

Das Dialogfeld TWAIN_32 Brother MFL-Pro Scanner Setup
erscheint nun:

TWAIN_32 Brother MFL Pro Scanner Setup - 2.0 -
Scannen:
&+ Foto PreScan
£ e Brele:  207.0mm
”i 2445 Fivel
Hihe: 290,23 mm
Aulldsung 2429 Pivel
300 % 300 di — DatengroBe: 23,1 MB
Seanmadus
24-Bit-Farbe x Q Q
HEllighet
= = | e |1
Hontrast
; = | e |1 Start
Dokumentengisie Hie
A4 2108 297 mm 2 Standard
& o  Zdl Abbrechen
,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,,
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Scannen eines Dokumentes in den PC

Sie kbnnen eine ganze Seite scannen

—oder —

einen Teil einer Seite einscannen, nachdem Sie das Dokument mit
der Pre-Scan-Funktion vorgescannt haben.

Scannen einer ganzen Seite

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden Seite nach un-
ten auf das Vorlagenglas.

2. Andern Sie - falls notwendig - die folgenden Einstellungen im
Scannerfenster:

Scannen

Auflésung

Scanmodus

Helligkeit

Kontrast

Dokumentengrosse

(Siehe Einstellungen im Scanner-Fenster auf Seite 146)

Nachdem Sie eine Dokumentengrésse gewéhlt haben, konnen
Sie den Scanbereich genauer einstellen, indem Sie mit der lin-
ken Maustaste an der gestrichelten Linie des Scanbereiches
ziehen, um zum Beispiel ein Teil des Bildes abzuschneiden.

3. Klicken Sie dann im Scannerfenster auf die Schaltfliche Start.
Wenn der Scanvorgang abgeschlossen ist, klicken Sie auf Ab-
brechen, um zum PaperPort® Fenster zuriickzukehren.
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PreScan-Funktion zur Auswahl eines Bildbereiches

Mit dieser Funktion kdnnen Sie ein Bild schnell einscannen, um dann
nicht bendgtigte Teile des Bildes durch Ziehen des Scanbereiches ab-
zuschneiden. Wenn Sie mit der Voransicht zufrieden sind, kdnnen
Sie auf die Schaltflache Start klicken, um den gewahlten Ausschnitt
des Bildes einzuscannen.

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden Seite nach un-
ten auf das Vorlagenglas.

Auflsing

300 300 doi <]
5

Searmod

Scanbereich

Dokumentengisbe HE

[A4 210257 o -] Standard
il e Abbrechen

2. Wahlen Sie die gewulnschten Einstellungen fir Scannen (Bild-
typ), die Auflésung, den Scanmodus, die Helligkeit und den
Kontrast.

3. Klicken Sie auf die Schaltfliche PreScan.

Das gesamte Bild wird nun eingescannt und im Scanbereich
des Scannerfensters angezeigt.
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4. Sie kénnen nun das Bild zurechtschneiden, indem Sie mit der
linken Maustaste an der gestrichelten Linie des Scanbereiches
ziehen, bis der Teil des Bildes, der eingescannt werden soll, im
Scanbereich zu sehen ist.

Durch Klicken auf & kénnen Sie den gewéhlten Bereich zur
§ Uberprifung vergrossern und anschliessend mit & wieder ver-
kleinern. o

5. Klicken Sie auf Start.
Es wird nun nur der ausgeschnittene Bereich des Bildes im Pa-
perPort®-Fenster (bzw. im Fenster der verwendeten Scanneran-
wendung) angezeigt.

6. Im PaperPort®-Fenster finden Sie weitere Menioptionen zum
Bearbeiten des eingescannten Dokumentes.
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Einstellungen im Scanner-Fenster

Scannen (Bildtyp)

Wabhlen Sie hier den Bildtyp entsprechend Art und Verwendungs-
zweck des eingescannten Bildes: Foto, Web oder Text. Die Stan-
dardeinstellungen fur Aufldosung und Scanmodus werden
entsprechend gedndert.

Die Standardeinstellungen sind:

Scannen (Bildtyp) Auflésung Scanmodus
Foto Zum Scannen von Fotos 300 x 300 dpi | 24-Bit-Farbe
Web Wenn das Bild in Webseiten 100 x 100 dpi | 24-Bit-Farbe
eingefiigt werden soll
Text Zum Scannen von 200 x 200 dpi | Schwarzweiss
Textdokumenten
Auflésung

Wahlen Sie die Scanner-Auflosung aus der Liste der Auflosungen
aus. Hohere Auflosungen erfordern mehr Speicher und eine langere
Ubertragungszeit, liefern jedoch ein feiner gescanntes Bild. Die Ta-
belle zeigt die moglichen Auflésungs- und Farbeinstellungen:

Auflésung Schwarzweiss / | 256 Farben Echte
Grau Graustufen /
(Fehlerstreuung ) 24-Bit-Farbe

100 x 100 dpi Ja Ja Ja

150 x 150 dpi Ja Ja Ja

200 x 200 dpi Ja Ja Ja

300 x 300 dpi Ja Ja Ja

400 x 400 dpi Ja Ja Ja

600 x 600 dpi Ja Ja Ja

1200 x 1200 dpi Ja Nein Ja

2400 x 2400 dpi Ja Nein Ja

4800 x 4800 dpi Ja Nein Ja

9600 x 9600 dpi Ja Nein Ja
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Scanmodus

Schwarzweiss: Fir Text und Strichzeichnungen.

Graustufen: Stellen Sie Grau (Fehlerstreuung) oder Echte
Graustufen fur Fotos ein.
Farben: Waébhlen Sie:

256 Farben, um mit bis zu 256 Farben zu scan-
nen oder 24-Bit-Farbe, um mit bis zu 16,8 Millio-
nen Farben zu scannen.

Mit der Einstellung 24-Bit-Farbe erhalten Sie ein
Bild mit der genausten Farbwiedergabe, die Da-
tei wird jedoch ungeféhr dreimal grosser als mit
der Einstellung 256 Farben.

Helligkeit

Diese Einstellung kann nur ge&ndert werden, wenn als Scanmodus
Schwarzweiss oder eine Graustufeneinstellung gewahlt ist.

Stellen Sie die Helligkeit so ein, dass Sie das bestmdgliche Bild er-
halten (-50 bis 50). Der Standardwert ist O.

Sie kdnnen die Helligkeitsstufe verandern, indem Sie den Schie-
beregler nach rechts schieben, um ein helleres Bild zu erhalten, oder
nach links schieben, um ein dunkleres Bild zu erhalten. Sie kdnnen
den gewiinschten Wert auch in das Eingabefeld eingeben.

Wenn das eingescannte Bild zu hell ist, sollten Sie einen niedrigeren
Helligkeitswert wahlen und das Dokument noch einmal einscannen.

Ist das eingescannte Bild zu dunkel, wahlen Sie einen héheren Hel-
ligkeitswert und scannen das Dokument noch einmal ein.

Kontrast

Der Kontrast kann nur verandert werden, wenn als Scanmodus eine
der Graustufeneinstellungen gewéahlt ist. Wenn Schwarzweiss oder
Farbe eingestellt ist, kann der Kontrast nicht verandert werden.

Das Erh6hen des Kontrastes durch Schieben des Schiebereglers
nach rechts hebt die dunkleren und helleren Bereiche des Bildes
starker hervor, wahrend das Verringern des Kontrastes durch Schie-
ben des Reglers nach links mehr Details in Graubereichen des Bil-
des sichtbar macht. Sie kbnnen den gewtinschten Kontrastwert auch
direkt in das Eingabefeld schreiben statt den Regler zu verschieben.

SCANNEN UNTER WINDOWS® (WINDOWS® 98/98SE/ME/2000 PROFESSIONAL) 147



Dokumentengrosse
Wahlen Sie eines der folgenden Formate:

Letter 8 1/2 x 11 Zoll

A4 210 x 297 mm

A5 148 x 210 mm

B5 182 x 257 mm

Executive 7 1/4 x 10 1/2 Zoll
Visitenkarte

Foto 3.5 x5 Zoll (9 x 13 cm)
Foto 5 x 7 Zoll (13 x 18 cm)
APS C 4 x 6 Zoll (10 x 15 cm)

Benutzerdefiniert (frei wéahlbar von 8,9 bis 215,9 mm Breite und
8,9 bis 297 mm Hb6he)

Zum Scannen von Fotos oder Visitenkarten wéahlen Sie die entspre-
chende und legen dann das Foto bzw. die Visitenkarte mit der einzu-
scannenden Seite nach unten mittig an der linken Kante des
Vorlagenglases an.

Beim Einscannen von Fotos oder anderen Bildern zur Bearbeitung
in Textverarbeitungs- oder Grafikprogrammen sollten Sie verschie-
dene Kontrast- und Auflosungseinstellungen ausprobieren, um die
fur das jeweilige Bild beste Einstellung herauszufinden.
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Wenn Sie Benutzerdefiniert als Dokumentengrdsse gewahlt ha-
ben, erscheint das folgende Dialogfeld:

Benutzerdefinierte Dokumentengrobe x|
Mame der benutzerdefinierten Dokumentengroie
Breite [ 83 -2153] |20
Hohe [ 839 -2970] |297
Maleinheit & mm  Zal
Speiehem | LLEzchen |
Abbrechen | Hite |

Geben Sie einen Namen fir die benutzerdefinierte Dokumenten-
grosse sowie die Breite und Hohe des Dokumentes ein.

Zur Angabe der Breite und Hohe kénnen Sie zwischen der Massein-
heit mm oder Zoll wahlen.

@/ Die jeweils gewahlte Dokumentengrdsse wird im Scannerfens-
ter angezeigt:

PreScan |

Erete: 2070 mm
2445 Pigel

Hohe:  290.3 mm
3429 Pixel

Datengrabe: 231 MB

Breite: Zeigt die Breite des Dokuments/Scanbereichs an.
Hohe: Zeigt die Hohe des Dokuments/Scanbereichs an

Dateigrdsse: Zeigt die ungefahre Dateigrésse, berechnet auf
Grundlage eines Bitmap-Formats, an. Wenn die Auflosung oder
der Scanmodus geéndert wird oder unter Scannen eine andere
Einstellung (wie z. B. Web) gewahlt wird, kann sich die Daten-
grosse andern.
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Scannen unter Windows®
(Windows® XP)

Scannen eines Dokumentes
WIA-kompatibel

Windows® XP verwendet Windows Image Acquisition (WIA), um Bil-
der in den Computer einzuscannen. Sie kdnnen Bilder direkt in die
von Brother mitgelieferte PaperPort®-Anwendung oder in jede ande-
re Anwendung scannen, die WIA- oder TWAIN-kompatibel ist.
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Scanner-Treiber verwenden

1. Offnen Sie eine Anwendung, um ein Dokument einzuscannen.

Im Folgenden wird davon ausgegangen, dass als Scanneran-

> wendung ScanSoft® PaperPort® Ver. 8.0 verwendet wird. Die
einzelnen Schritte kdnnen fur andere Anwendungen abwei-
chen.

2. Wahlen Sie Scannen im Menii Datei oder klicken Sie auf die
Scannen-Schaltflache.
Die Scannen-Leiste erscheint nun links im Fenster.

3. Waihlen Sie im Scanner-Menii das Gerét aus, mit dem Sie
scannen mochten.

Das Scanner-Dialogfeld erscheint:

= Brother DCP-4020C USB fiir Scanvorgang verwenden

Was soll gescannt werden?

‘wighlen Sie den Bildyp. der gescannt werden soll

El O Graustulenbid
O Schmsrzwsitioto oder Test
(O Benutzerdefinierts Einstellungen

Sie kisnnen auch:

Qualitst des gescannten Bildes verbessem

Vorschau_| [_Seannen ] [ Abbrechen
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Scannen eines Dokumentes in den PC

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden Seite nach
unten auf das Vorlagenglas.

= Brother DCP-4020C USB fiir Scanvorgang verwenden

Was soll gescannt werden?

‘wighlen Sie den Bildyp. der gescannt werden soll

El O Graustulenbid
O Schmsrzwsitioto oder Test
(O Benutzerdefinierts Einstellungen

1 Sie kinnen auch:

Qualitst des gescannten Bildes verbessem

[ voschau | [_Seamnen ] [ Abbrechen

2. Wahlen Sie den Bild-Typ (A).

3. Wenn Sie weitere Einstellungen &ndern mdchten, klicken Sie
auf Qualitat des gescannten Bildes verbessern (B). Sie kon-
nen dann Helligkeit, Kontrast, Auflésung und Bildtyp in der
Registerkarte Erweiterte Eigenschaften wéahlen. Klicken Sie
anschliessend auf OK.

Erweiterte Eigenschaften EIE'
Emweiterte Eigenschaften
Darstellung
Helligkeit:
J 0
{  Kontrast
J 1]
Auflasung [DPI): Bildtvp:
200 = | |Fabbid b
Abbrechen

Sie kdnnen eine Aufldsung von bis zu 1200 x 1200 dpi wahlen.
Zur Verwendung hoherer Auflésung benutzen Sie bitte das
Brother Scanner-Dienstprogramm (siehe Brother Scan-
ner-Dienstprogramm auf Seite 155).

4. Klicken Sie auf Scannen, um den Scan-Vorgang zu starten.
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PreScan-Funktion zur Auswabhl eines
Bildbereiches

Mit Vorschau kénnen Sie ein Dokument vorscannen, um Teile des
Dokumentes auszuwéahlen und zu scannen. Klicken Sie auf Scan-
nen, um nach der Auswahl des Bildausschnittes den Scanvorgang
Zu starten.

1. Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden Seite nach
unten auf das Vorlagenglas.

= Brother DCP-4020C USB fiir Scanvorgang verwenden

Was soll gescannt werden?

‘wighlen Sie den Bildyp. der gescannt werden soll

El O Graustufenbild .
O Sghwarzweibioto ader Text Scanbereich

(O Benutzerdefinierts Einstellungen

Sie kisnnen auch:

Qualitst des gescannten Bildes verbessem

[ voschau | [_Seamnen ] [ Abbrechen

Wabhlen Sie den Bild-Typ (A).

Klicken Sie auf Vorschau. Das gesamte Dokument wird
gescannt und erscheint im Scanbereich.

4. Wiahlen Sie den Teil des Dokumentes aus, der eingescannt
werden soll. Klicken Sie dazu mit der linken Maustaste in das
Dokument und ziehen Sie den Scanbereich, um den zu scan-
nenden Teil des Bildes einzugrenzen.

W

Scanbereich
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5. Wenn Sie die weitere Einstellungen &ndern mdchten, klicken
Sie auf Qualitat des gescannten Bildes verbessern (B). Sie
kénnen im Dialogfeld Erweiterte Eigenschaften die Einstellun-
gen fur Helligkeit, Kontrast, Auflosung und Bildtyp andern.
Klicken Sie auf OK, nachdem Sie die gewlnschten Einstellun-
gen gewahlt haben.

= Brother DCP-4020C USB fiir Scanvorgang verwenden

Was soll gescannt werden?

‘wighlen Sie den Bildyp. der gescannt werden soll

El O Graustulenbid
O Schmsrzwsitioto oder Test
(O Benutzerdefinierts Einstellungen

B Sie kisnnen auch:
Qualitst des gescannten Bildes verbessem

[ voschau | [_Seamnen ] [ Abbrechen
Erweiterte Eigenschaften EIE'
Erweitente Eigenschaften
Darsteliung
Helligkeit:
J 1]
i Kontrast:
J ]
Aufldsung [DPI) Bildtyp:
200 % | | Faibbild ~
Abbrechen

6. Klicken Sie auf Scannen, um den Scan-Vorgang zu starten.

Diesmal erscheint nur der ausgewahlte Bereich des Dokumen-
tes im PaperPort®-Fenster (bzw. im Fenster der benutzten Win-
dows-Anwendung).
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Brother Scanner-Dienstprogramm

Mit dem Brother Scanner-Dienstprogramm kann der Scannertreiber
so konfiguriert werden, dass Auflésungen mit mehr als 1200 dpi ver-
wendet werden kénnen.

Dienstprogramm starten:
Sie kénnen das Programm unter Start/Programme/

Brother/Brother MFL-Pro Suite/Scanner Utility finden und star-
ten

Wenn Sie mit hoheren Aufldsungen als 1200 dpi scannen, kann
die Datei sehr gross werden. Vergewissern Sie sich, dass im Ar-
beitsspeicher und auf der Festplatte genligend Platz fur die zu
scannende Datei zur Verfiigung steht. Wenn nicht ausreichend
Platz vorhanden ist, kann der Computer die Datei nicht spei-
chern und die Daten gehen eventuell verloren.
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I ScanSoft® PaperPort® und Text-
Bridge® OCR

Allgemeines

ScanSoft® PaperPort® fiir Brother ist ein Dokumenten-Manage-
ment-Programm, das Sie zur Ansicht der eingescannten Dokumente
verwenden koénnen.

PaperPort® bietet ein hochentwickeltes, leicht zu bedienendes Da-
teisystem, das Ihnen hilft, Dokumente zu verwalten. Es erméglicht,
Dokumente mit unterschiedlichen Formaten zur Ablage oder zum
Drucken zusammenzufassen.

ScanSoft® PaperPort® kann iiber die PaperPort®-Programmgruppe
aufgerufen werden.

PPPPPPPPP [-[E[x]
jeatbeien Ansicht Objekt Estias _Hife

Dol Be
e

ol

0

i N =l E] b = L

[Beispicke, 4 Obiekte. I I

In diesem Kapitel werden nur die Grundfunktionen der Programme
ScanSoft® PaperPort® und ScanSoft® TextBridge® OCR erklart. Ein
ausfiihrliches Benutzerhandbuch fiir ScanSoft® PaperPort® ein-
schliesslich ScanSoft® TextBridge® OCR finden Sie auf der CD-ROM
im Bereich Dokumentationen.

Bei der Installation der MFL-Pro Suite werden ScanSoft® PaperPort®
und ScanSoft® TextBridge® OCR automatisch mit installiert.

@/ Unter Windows® XP oder Windows® 2000 Professional sollten
Sie als Administrator angemeldet sein.
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Ansehen von Dokumenten

ScanSoft® PaperPort® stellt verschiedene Moglichkeiten zum Anse-
hen von Objekten zur Verfigung: Die Desktop-Ansicht zeigt Minia-
turansichten, d. h. kleine Grafiken, die jeweils eine Datei auf einem
Desktop oder in einem Ordner reprasentieren. Die im gewdahlten
Ordner gespeicherten Objekte erscheinen auf dem Paper-
Port®-Desktop. Sie kdnnen PaperPort®-Objekte (MAX-Dateien) und
auch PaperPort®-

fremde Objekte (mit anderen Anwendungsprogrammen erzeugte
Dateien) ansehen.

PaperPort® -fremde Objekte enthalten ein Symbol, welches auf das
zum Erstellen der Datei verwendete Anwendungsprogramm hin-
weist. Eine PaperPort®-fremde Datei wird als kleines Rechteck ange-
zeigt und nicht als wirkliches Abbild der Datei.

= 2] = 2 3 ol 3 o

o 10

Die Desktop-Ansicht zeigt die Objekte als Miniaturansichten

Die Seitenansicht zeigt eine einzelne Seite gross an. Sie kdnnen
ein PaperPort®-Objekt in der Seitenansicht anzeigen lassen, indem
Sie auf das Objekt doppelklicken. Auch PaperPort® -fremde Objekte
kénnen durch Doppelklicken in der Seitenansicht dargestellt werden,
sofern die entsprechende Anwendung auf Ihrem PC installiert ist.

~dBEBgBIRED

o g i I Tt WS

Die Seitenansicht zeigt jedes Objekt als ganze Seite an
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Organisation der Objekte in den Ordnern

PaperPort® stellt ein einfach zu verwendendes Dokumenten-Ma-
nagement-Programm zur Organisation der Objekte zur Verfligung.
Dieses System besteht aus Ordnern und Objekten, die Sie in der
Desktop-Ansicht aufrufen kdnnen. Ein Objekt kann ein PaperPort®
-Objekt oder ein PaperPort® -fremdes Objekt sein:

m Die Ordner sind in einer Baumstruktur angeordnet. Die Ordner
kdnnen hier ausgewahlt und die darin enthaltenen Dateien in der
Desktop-Ansicht angezeigt werden.

m Sie kdnnen einfach ein Objekt in den gewilinschten Ordner zie-
hen. Wenn der Ordner hervorgehoben ist, lassen Sie die Maus-
taste los. Das Objekt ist dann in diesem Ordner gespeichert.

m Sie kbnnen auch einen Ordner in einen anderen Ordner ziehen.
m Wenn Sie auf einen Ordner doppelklicken, werden die darin ge-
speicherten Objekte (entweder PaperPort® MAX-Dateien oder
andere Dateien) auf dem Desktop angezeigt.

Sie kénnen ebenso den Windows® Explorer verwenden, um die
in der Desktop-Ansicht gezeigten Ordner und Objekte zu ver-
walten.
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Verknupfungen zu vielen anderen Anwendungen

ScanSoft® PaperPort® erkennt automatisch viele andere auf lhrem
Computer gespeicherte Anwendungsprogramme und erstellt eine
Verknupfung zu diesen Programmen. Die Verknipfungsleiste am
unteren Rand des Desktops zeigt Symbole fur die Verknipfungen
mit den Programmen an. Sie kdnnen ein Objekt einfach auf das Ver-
knupfungssymbol ziehen, um es in der entsprechenden Anwendung
zu offnen.

Das folgende Beispiel einer Verknipfungsleiste zeigt Verknipfungs-
symbole fur verschiedene Anwendungen.

B B V H W 2 @B 7 5 W

Wenn PaperPort® eine auf Inrem Computer vorhandene Anwendung
nicht automatisch erkennt, kénnen Sie mit dem Befehl Verkntipfung

herstellen auch manuell eine Verkniipfung erstellen. (Weitere Infor-
mationen zum Erstellen neuer Verknipfungen finden Sie in der Pa-

perPort®-Dokumentation auf der CD-ROM.)
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ScanSoft® TextBridge® OCR verwenden
(Verwandlung von Bilddaten in bearbeitbaren
Text)

r

Software by: ScanSoft
g

ScanSoft® PaperPort® TextBridge® OCR wird bei der Installation der
Brother MFL-Pro Suite zusammen mit PaperPort® installiert.

ScanSoft® PaperPort® wandelt Text eines PaperPort®-Objektes (das
eigentlich nur ein Abbild des Textes ist) in einen mit einem Textverar-
beitungsprogramm bearbeitbaren Text um.

PaperPort® verwendet die OCR-Software ScanSoft® TextBridge®,
die mit PaperPort®geliefert wird,

— oder —
falls vorhanden, eine auf Ihrem Computer installierte Anwendung.

Sie kbénnen das gesamte Objekt konvertieren oder mit dem Befehl
Als Text kopieren nur einen bestimmten Objektbereich zur Konver-
tierung auswahlen.

Wenn Sie ein Objekt auf ein Symbol fur ein Textverarbeitungspro-
gramm ziehen, wird das PaperPort® OCR-Programm gestartet. Sie
kénnen auch Ihr eigenes OCR-Programm verwenden.

B B V H W 2 @B 7 5 W
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Importieren von Objekten aus anderen
Anwendungen

Sie kénnen nicht nur Objekte einscannen und mit PaperPort® bear-
beiten, sondern auch auf verschiedene andere Arten Objekte in Pa-
perPort® integrieren und in eine PaperPort®-Datei (MAX)
konvertieren, indem Sie:

m ein Objekt aus einer anderen Anwendung, wie z. B. Microsoft
Excel, auf den PaperPort-Desktop drucken.

m eine Datei importieren, die mit einer anderen Anwendung erstellt
und in einem anderen Dateiformat gespeichert wurde (wie z. B.
mit Windows® Bitmap (BMP-Format) oder im TIFF-Format).

Exportieren von Objekten in ein anderes Format

Sie kénnen PaperPort® -Objekte in verschiedene andere Dateifor-
mate exportieren: BMP, JPEG, TIFF oder als selbstanzeigende Da-
tei. So kdnnen Sie zum Beispiel eine Datei fur eine Internet Website
erstellen und sie als JPEG-Datei exportieren. In Internetseiten wird
fur Grafiken haufig das JPEG-Format verwendet.

Exportieren einer Bilddatei

1. wahlen Sie den Befehl Speichern unter im Menl Datei des
PaperPort® -Fensters. Das Dialogfeld Speichern unter er-
scheint.

2. Wahlen Sie Laufwerk und Ordner, in dem die Datei gespeichert
werden soll.

3. Geben Sie einen neuen Dateinamen ein und wahlen Sie im Lis-
tenfeld den gewiinschten Dateityp oder wahlen Sie einen Na-
men aus.

4., Klicken Sie auf die Schaltflache OK, um die Datei zu speichern,
oder auf Abbrechen, um zum PaperPort® -Fenster zuriickzu-
kehren, ohne die Datei zu speichern.
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Deinstallation von PaperPort® und ScanSoft®
TextBridge®

Windows® 98/98SE und Windows® Me:
1. wanhlen Sie Start, Einstellungen, Systemsteuerung, Softwa-
re und dann die Registerkarte Installieren/Deinstallieren.

2. Wahlen Sie Brother-Erweiterungen fur PaperPort und klicken
Sie auf Hinzufugen/Entfernen.

3. Wahlen Sie PaperPort® 8.0 SE in der Liste aus und klicken Sie
auf Hinzufigen/Entfernen.
Windows® 2000 Professional:

1. wanhlen Sie Start, Einstellungen, Systemsteuerung und dann
Software.

2. Wahlen Sie Brother-Erweiterungen fur PaperPort und klicken
Sie auf Andern/Entfernen.

3. Wahlen Sie PaperPort® 8.0 SE in der Liste aus und klicken Sie
auf Andern.

Windows® XP:

Wahlen Sie Start, Systemsteuerung, Software und klicken Sie

dann auf das Symbol Programme andern oder entfernen.

Wahlen Sie PaperPort® 8.0 SE in der Liste aus und klicken Sie auf
Andern.
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PhotoCapture mit
Windows®-Computer

1. PhotoCapture Centre™ mit
Windows-Computer verwenden
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I PhotoCapture Centre™ mit
Windows-Computer
verwenden

Einleitung

Sie kdnnen auch Uber einen Computer auf die in das DCP eingelegte
Speicherkarte zugreifen, um Dateien anzusehen oder auf einem an-
deren Laufwerk zu speichern. Sie kdnnen die Speicherkarte auch als
Wechsellaufwerk nutzen und vom Computer aus Daten auf der Spei-
cherkarte zur Archivierung sichern.

@/ Zur Verwendung der PhotoCapture-Funktionen missen Sie das
DCP mit einem USB-Kabel an einen Computer anschliessen
der unter Windows® 98/98SE, Me, 2000 Professional oder XP
lauft.

@/ Um die PhotoCapture-Funktionen unter Windows® 2000 zu nut-
zen, miussen Sie ein Windows® 2000-Update installieren.
Weitere Informationen hierzu finden Sie in der Installationsanlei-
tung.
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1. Legen Sie eine SmartMedia®-, CompactFlash®- oder Memory
Stick®-Speicherkarte in das DCP ein.

Wenn sich zwei oder drei Speicherkarten im Gerat befinden,
kann nur auf die zuerst eingelegte Speicherkarte zugriffen wer-
den. Nehmen Sie alle Speicherkarten heraus und legen Sie die
gewilnschte Speicherkarte neu ein, um auf diese Speicherkarte
zuzugreifen.

2. Doppelklicken Sie im Windows® Explorer auf das Wechselda-
tentrager-Symbol. Die auf der Speicherkarte befindlichen Ord-
ner und Dateien werden angezeigt.

Wenn Sie unter Windows® XP einen Namen fiir die Speicher-
2 karte vergeben haben, erscheint dieser Name anstelle von
-Wechseldatentrager”.

Datsi Bearbsien Ansicht Favoriten  Extras
4 cuick - b - (21| @suchen | Eordner | @Verlaof | BS B2 X o | EE-
adresze [2 & =] @wechseinzu |
Ordner x 1 I =
oot =, =]
423 Eigene Dateien & .
21 (& arbeitsplatz Wechseldatentrig X
= 3v-Diskette (A1) (G:)

= Wines I ()

B9 Win_2K US (D2)

=3 Lokaler Datentrager (E:)

& CoiF

El =) Wechseldatantrager (G:)
£ sxxx

Kapazitat: 121 ME

O Belegt: 2,44 MB
O Frei: 115 M8

Arbeitsplats

IEY S 0 |

1 Objekt(e} (Freier Speicherplate: 115 MB) [0 Byte [ 1y Computer 7

3. Sie konnen die Datei bearbeiten und auf einem anderen Lauf-
werk des Computers speichern.

Nehmen Sie die Speicherkarte wie folgt aus dem DCP heraus, um

Beschéadigungen zu vermeiden:

1. Kilicken Sie im Arbeitsplatz mit der rechten Maustaste auf das
Wechseldatentrdger-Symbol und klicken Sie dann auf Auswer-
fen.

2. Warten Sie, bis die LED des DCP aufhdort zu blinken und entfer-
nen Sie erst dann die Speicherkarte.
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Ziehen Sie NICHT das Netzkabel oder das USB-Anschlusska-
bel vom Geréat ab und nehmen Sie NICHT die SmartMedia®-,
CompactFlash®- oder Memory Stick®-Karte aus dem Gerat
wéhrend das Gerat von der Speicherkarte liest (LED blinkt). Es
kann sonst zu Datenverlust oder Beschadigungen der Spei-
cherkarte kommen.

Falls Sie die Speicherkarte entfernt haben, wéhrend die LED
des Gerétes blinkte, starten Sie den Computer neu, bevor Sie
eine neue Speicherkarte einlegen. Wenn Sie vor dem Neustart
des Computers eine andere Speicherkarte einlegen, kann es zu
Datenverlust auf der eingelegten Speicherkarte kommen.

@/ Wahrend Daten der Speicherkarte gedruckt werden, kann nicht
mit dem PC auf die Speicherkarte zugegriffen werden.

@/ Magic Gate Memory Sticks kdnnen verwendet, darauf gespei-
cherte Musikdaten jedoch nicht gelesen werden.
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ArcSoft® PhotoPrinter® 4 verwenden

Mit ArcSoft® PhotoPrinter® 4 kénnen Bilder und Vorlagen bearbeitet
und ausgedruckt, mehrere Bilder auf eine Seite gedruckt, Bilder ge-

dreht, zurechtgeschnitten und mit besonderen Effekten versehen
werden.

Ubersicht iiber die Grundfunktionen

1. schieben Sie die Speicherkarte (CompactFlash®, SmartMedia®

oder Memory Stick®) in den entsprechend Einschub des DCP
ein.

2. Starten Sie die PhotoPrinter® 4 Anwendung, indem Sie auf das
PhotoPrinter®-Symbol auf dem Desktop klicken.

3. Klicken Sie auf foto holen.
4. Klicken Sie auf foto hinzuflgen.

Mit foto hinzufiigen kénnen Sie ein Fotoalbum mit den im Lauf-
> werk gespeicherten Bildern erstellen. Es kdnnen Bilder von der
Speicherkarte auf das Computerlaufwerk kopiert werden.

5. Wahlen Sie im Listenfeld Wechseldatentréager aus.

Miniaturbilder hinzufugen K
Suchenin: | ] Desktop gl

F FY
Arbeitspla h@ D?il;:npe [ ateien
E-. Eigene D B trbeitsplatz
el Netzwerk) = 01 3 5 Djokette (]
1 Online-Dig = Wkse_ger [C]
= Data (]
& 021219 1627 [E

Dateiname: | Offnen I
Dateityp: | &llz Bilddateien =l Abbrechen |

2
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0. Klicken Sie auf die Bilder, von denen Sie Miniaturbilder erstellen
mochten.

/. Klicken Sie auf Offnen, um Miniaturbilder zu erstellen.

Miniaturbilder hinzufugen

Suchenin: | (=) wechseldatentidger [F:] j gl

frdr_Chubbs. jpg

D ateiname: IMr_Chubbs.ipg Offren I
Datetye:  [alle Bilddateien =l Abbrechenl

2

8. Wahlen Sie das Miniaturbild, das Sie verwenden mdéchten, und
klicken Sie auf Ok.
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Tell VII

DCP und Macintosh®

1. Verwenden des DCP mit einem Apple®
Macintosh®
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Verwenden des DCP mit
einem Apple® Macintosh®

Anschluss des DCP an einen Apple®
Macintosh® G3, G4 oder iMac™ bzw.
iBook™ und Mac OS 8.6 - 9.2 oder Mac
OS X 10.1/10.2.1 oder neuer

@/ Verwenden Sie zum Anschluss des DCP an einen Macintosh®
ein USB-Kabel, das nicht l&anger als 2 m ist.

Schliessen Sie das DCP nicht an den USB-Anschluss einer
Tastatur oder eines passiven USB-Hubs an.

Welche Funktionen unterstitzt werden, ist vom verwendeten Be-
triebssystem abhangig. Die folgende Tabelle zeigt die jeweils unter-
stutzten Funktionen:

Funktion MAC OS MAC OS X
8.6 9.X 10.1 10.2.1 oder
neuer*?
Drucken Ja Ja Ja Ja
Scannen (TWAIN) Ja Ja Nein Ja
PhotoCapture *1 Ja Ja Ja

*1 Sie miissen USB Mass Storage Support 1.3.5 von der Apple®
Website (www.apple.com) herunterladen.

*2 Benutzer von Mac OS X 10.2 sollten Ihr System auf Mac OS X
10.2.1 oder neuer aufriisten.
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www.apple.com

Verwenden des Brother Druckertrei-
bers mit einem Apple® Macintosh®
(OS 8.6-9.2)

Druckerauswahl:
1. Offnen Sie das Apple-Menu und dann das Auswahl-Fenster.

Nl =—————8

anschlieben an:

Ly
DCP-4020C [~

AppleShare Laser'rriter &

MFL Pro Color

Hntergrunddruck vorhanden:
@ Ein O Aus

@ aktiviert
() Deaktiviert

[+ AppleTalk

Di-76.2

2. Klicken Sieim linken Teil des Fensters auf das Symbol MFL Pro
Color. Klicken Sie im rechten Teil des Fensters auf
DCP-4020C. Schliessen Sie das Auswahl-Fenster.

Dokument drucken:

3. Wahlen Sie im Datei-Menii Inres Macintosh Anwendungspro-
gramms die Seiteneinstellungen. Sie kdnnen nun die Papier-
grosse, Ausrichtung, Papierstarke, Papierzufuhr, die
Funktion Kantennah drucken und die Skalierung einstellen.
Klicken Sie anschliessend auf OK.

brother pcp-4o20c a1
Papiergrife : ) Letter & A4
O Legal oA
O Executive [ Postkarte v| oo
Ausrichtung : Skalierung : %a
“MA 13 v
H £ [ Kantennah drucken
Papierzufuhr: |Automatische Zufuhr v| Standard
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4. Wahlen Sie im Datei-Menii Ihres Macintosh Anwendungspro-
gramms Drucken.
Klicken Sie auf Drucken, um den Ausdruck zu starten.

brother ncp-4020¢ 181
Ausgabe : Y
Kopien : EI ,
Seiten : @& Alle O von: l:l Bis : l:l
Qualitit :
Druc ium: [Normalpapier -]
Farbe/Schwarzweif :
N
3
Farbe Schwarzweifs Einstellungen speichern |

@/ Bevor Sie auf Drucken klicken, kdnnen Sie falls notwendig die
Einstellungen fur Kopien, Seiten, Qualitat, Druckmedium und
Farbe/Schwarzweiss andern.

Um die Dokumenten- und Druckoptionen zu &ndern, klicken Sie
auf Optionen.

Setup Optionen
Dokument: = {
Auto Foto g m
Ly
ED Farbanpassung
Benut;erdeﬂniel-t Benutzereinstellung
b4 Druck in beide Richtungen Standard
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Verwenden des Brother Druckertrei-
bers mit einem Apple® Macintosh®
(OS X 10.1-10.2.1 oder neuer)

Seiteneinstellungen

Waéhlen Sie im Anwendungsprogramm (wie zum Beispiel TextEdit)
im Datei-Menu die Seiteneinstellungen. Vergewissern Sie sich,
dass DCP-4020C im Popup-Meni Format fur gewdhlt ist. Sie kén-
nen nun die Einstellungen fur die Papiergréosse, Ausrichtung und
Grosse andern und dann auf OK Klicken.

Einstellungen: = Seiteneinstellungen f ﬂ

Format fur: A DCP-4020C
Brother MFL Pro Color
Papiergrofe: | A4 ﬂ
21.0 cm. x 29.7 cm.

Ausrichtung: T @ t@|

GroRe: 100 |%

(3

 Abbrechen f oK h]
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Dokument drucken

Wabhlen Sie im Anwendungsprogramm wie zum Beispiel TextEdit im
Datei-Meni Drucken. Wéhlen Sie die gewinschten Druckeroptio-
nen wie folgt aus und klicken Sie dann auf Drucken.

Vergewissern Sie sich, dass DCP-4020C im Popup-Meni Drucker
gewadbhltist. Sie kdnnen dann die gewiinschte Kopienanzahl und den
Seitenbereich, der gedruckt werden soll, wahlen.

Drucker: | DCP-4020C Fﬁ
Einstellungen: = Standard F}
= Kopien & Seiten ?,
Kopien: T ™ sortiert drucken
Seiten: @ Alle
Ovon: 1 bis: 1
@ m ¢ Abbrechen " f Drucken )
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Druckeroptionen wéahlen

Um die Druckoptionen zu &ndern, wéhlen Sie Einstellungen fir
Druckoptimierung im Druckerdialogfeld aus. Sie konnen dann die
Qualitat, das Druckmedium, Farbe/Schwarzweiss und den Druck in
beide Richtungen einstellen.

Drucker: | DCP-4020C 3

Einstellungen: | Standard [ |

v Kopien & Seiten
Layout
Ausgabeoptionen 1
Farbsteuerung F—
Zusammenfassung

Eigene Einstellungen sichern
—_— - hrechen‘_‘- f Drucken ’

Drucker: | pCP-4020C =3
Einstellungen: | Standard "31
= Einstellungen fiir Druckoptimierung "‘?1
— Qualitar
@ Normal Druckmedium: Normalpapier *“E.j
O Fein T
© superfein Papierstarke: Normal E.j
7 Foto

SDru(k in beide Richtungen

_ Farbe/Schwarzweil
® Farbe P
O Schwarzweilt :

@  vorschau # Abbrechen € Drucken )
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Verwenden des Brother TWAIN-
Scannertreibers mit einem Apple®
Macintosh® (Mac OS 8.6-9.2 und OS X
10.2.1 oder neuer)

In der Brother MFL-Pro Suite ist ein TWAIN-Scannertreiber flir Ma-
cintosh® enthalten. Diesen kénnen Sie zusammen mit einem TWA-
IN-kompatiblen Anwendungsprogramm nutzen, um das DCP als
Scanner zu verwenden.

Scannen

Starten Sie lhr Twain-kompatibles Macintosh-Anwendungspro-
gramm. Wenn Sie den Brother TWAIN-Treiber (MFL-Pro/P2500) das
erste Mal verwenden, wahlen Sie ihn unter Quelle wéhlen (oder
dem entsprechenden Menipunkt zur Auswahl des Gerates) als
Standardtreiber. Danach kdnnen Sie fur jedes zu scannende Doku-
ment einfach den Scan-Befehl wahlen, um das folgende Dialogfeld
aufzurufen:

@/ Die hier gezeigten Bildschirm-Abbildungen wurden unter Mac
OS 9 erstellt. Die an Ihrem Macintosh® gezeigten Bildschirm
kénnen je nach verwendeten Betriebssystem abweichen.

@/ Die Methode zur Auswahl der Quelle oder zum Aufrufen der
Scannerfunktion unterscheiden sich je nach benutztem Anwen-
dungsprogramm.

= BrotherMfLlProScanner=—————

— Bild 21% _ Scanbereich
Auflésung: | 200x 200 dpi %
Scantyp: 24-Bit-Farbe 3

— Scandokument | A4 210x 297 mm = |-

Breite:

1l

Lange: 297

Einheit: @& mm 1 Zoll 2
— Bild

@ Benutzerdefiniert |Bild einstellen

(3 ColorSync
Methode: | Photographisch
Profil: DCP-4020C

[] Fotopapier verwenden ) z10

[Ahhrethen] ” Start ]l [ PreScan ]

L

@

(0S 8.6-9.2)
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Scannen eines Dokumentes in einen Macintosh

Sie kénnen eine komplette Seite einscannen
— oder —

nachdem Sie die Pre-Scan Funktion benutzt haben, nur einen Teil
des Dokumentes einscannen.

Komplette Seite direkt einscannen

1.
2.

Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden Seite nach un-
ten auf das Vorlagenglas.

Nehmen Sie - falls gewtiinscht - die folgenden Einstellungen im
Scannerfenster vor. Diese Einstellungen werden auf den nachs-
ten Seiten noch ausfihrlich beschrieben.

Auflésung

Scantyp
Scandokument
Helligkeit

Kontrast

Color Sync

Klicken Sie auf Start.

Wenn der Scanvorgang abgeschlossen ist, erscheint das Bild
im Scanbereich der Grafikanwendung.
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PreScan-Funktion

Mit dieser Funktion kdnnen Sie ein Bild schnell mit einer niedrigen
Auflésung einscannen. Im Scanbereich wird dann eine Miniaturan-
sicht des Bildes angezeigt. Dies ist nur eine Voransicht, die Ihnen
zeigt, wie das Bild aussehen wird. Sie kdnnen dann zum Beispiel
Teile des Bildes durch Ziehen des Scanbereiches abschneiden.
Wenn Sie mit der Voransicht zufrieden sind, kdnnen Sie auf die
Schaltflache Start klicken, um das Bild einzuscannen.

1.
2.

Legen Sie das Dokument mit der zu scannenden Seite nach un-
ten auf das Vorlagenglas.

Klicken Sie auf PreScan.
Das gesamte Dokument wird gescannt und erscheint im Scan-
bereich.

Sie kbénnen nun das Bild zurechtschneiden, indem Sie mit der
linken Maustaste an der gestrichelten Linie des Scanbereiches
ziehen, bis nur noch der Teil des Bildes, der eingescannt wer-
den soll, im Scanbereich zu sehen ist.

— Scanbereich

Quick Setup Guide wFc

1
210

Stellen Sie die Auflésung, den Scantyp, die Helligkeit, den
Kontrast und die Grosse im Scannerfenster ein.

Klicken Sie auf Start. Es wird nun nur der ausgeschnittene Teil
des Dokumentes im Scanbereich angezeigt.

Sie kdnnen das eingescannte Bild nun mit Ihrem Anwendungs-
programm wie gewohnt bearbeiten.
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Einstellungen im Scannerfenster

Bild

Auflésung

Wahlen Sie die Scanner-Auflosung aus der Liste der Aufldosungen
aus. Hohere Auflosungen erfordern mehr Speicher und eine l&angere
Ubertragungszeit, liefern jedoch ein feiner gescanntes Bild.

Brother MFLPro Scanner

100 x 100 dpi
_Bild 150 x 150 dpi 210 _ scanbereich
Auflisung: |+ 200x200dpi
300x 300 dpi
Scantyp: ¥
(o 400 400 dpi
. Scandokumer| 600 600 dpi 3,
1200 x 1200 dpi
Breite: 210 2400 x 2400 dpi
. 4800 x 4800 dpi
Lange: 297 9600y 9600 dpi

Einheit: @ mim ) Zoll
— Bild
@ Benutzerdefiniert
(73 ColorSync

Methude:[ Photographisch

Profil: [

A ar
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Scantyp

Schwarzweiss: Wahlen Sie diese Einstellung fur Text oder Strich-
zeichnungen. Fir Fotos stellen Sie Grau (Fehlerstreuung) oder True
Gray ein.

Grau (Fehlerstreuung): Diese Einstellung wird fir Dokumente ver-
wendet, die Fotos oder Grafiken enthalten. (Fehlerstreuung ist eine
Methode zur Erzeugung von simulierten Graubildern, bei der in einer
betimmten Matrix schwarze Punkte anstelle von echten Graupunk-
ten gesetzt werden.)

True Gray: Diese Einstellung wird auch fir Dokumente verwendet,
die Fotos oder Grafiken enthalten. Dieser Modus ist genauer, weil er
bis zu 256 Graustufen verwendet. Er erfordert den meisten Speicher
und hat die langste Ubertragungszeit.

Farben: Wahlen Sie 8-Bit-Farbe, um mit bis zu 256 Farben zu scan-
nen oder 24-Bit-Farbe, um mit bis zu 16,8 Millionen Farben zu scan-
nen. Die Einstellung 24-Bit-Farbe erzeugt ein Bild mit der genausten
Farbwiedergabe, die Datei wird jedoch ungefahr dreimal grésser als
mit der Einstellung 8-Bit-Farbe.

———————. .
Schwarzweif felcannen

Bild Grau (Fehlerstreuung)
o N True Gray
Auflosung: | g_pjt-Farbe

Scantyp: + 24-Bit-Farbe

— Scandokument | A4 210x 297 mm +]-

Breite:

Einheit: @& mm O Zoll 2R
— Bild
@ Benutzerdefiniert
() ColorSync

Methode: | Photographisch

Profil: DCP-4020C

Scanbereich

@

«*

[ Fotopapier verwenden L 210 3

[avbrechen| [ start ]| [(PreScan |
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Scandokument

Wahlen Sie eines der folgenden Formate:

Letter (8,5 x 11 Zoll)

A4 (210 x 297 mm)

A5 (148 x 210 mm)

B5 (182 x 257 mm)

Executive (7,25 x 10,5 Zoll)

Visitenkarte (90 x 60 mm)

Benutzerdefiniert (frei wahlbar von 8,9 bis 215,9 mm Breite und
8,9 bis 297 mm Hbhe)

Nachdem Sie Benutzerdefiniert gewahlt haben, kénnen Sie Breite
und Lange manuell eingeben.

Breite: Geben Sie die Breite ein.

Lange: Geben Sie die Lange ein.

Nachdem Sie die gewtlinschte Grésse gewahlt haben, kdnnen Sie
die Grosse des Scanbereiches noch verandern, indem Sie die gestri-

chelte Linie mit der linken Maustaste ziehen. So konnen Sie z. B. Tei-
le eines Bildes beim Scannen ausschneiden.

Visitenkarte

Zum Scannen von Visitenkarten wéhlen Sie die Einstellung Visiten-
karte (90 x 60 mm) und legen Sie die Visitenkarte mit der zu scan-
nenden Seite nach unten mittig an der linken Kante des
Vorlagenglases an.

Beim Einscannen von Fotos oder anderen Bildern zur Bearbeitung
in Textverarbeitungs- oder Grafikprogrammen sollten Sie verschie-
dene Kontrast- und Aufldsungseinstellungen ausprobieren, um die
beste Einstellung fir das Bild herauszufinden.
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Bild einstellen

Helligkeit

Stellen Sie die Helligkeit so ein, dass Sie das bestmdgliche Bild er-
halten. Der Brother TWAIN-Scannertreiber bietet 100 Helligkeitsstu-
fen (-50 bis 50).

Sie kdnnen die Helligkeitsstufe verandern, indem Sie den Schie-
beregler nach rechts schieben, um ein helleres Bild zu erhalten, oder
nach links schieben, um ein dunkleres Bild zu erhalten. Sie kdnnen
auch einen Wert in das Kéastchen eingeben, um die Einstellung zu
andern.

Wenn das eingescannte Bild zu hell ist, sollten Sie einen niedrigeren
Helligkeitswert wéhlen und das Dokument noch einmal einscannen.
Ist das eingescannte Bild zu dunkel, wahlen Sie einen hheren Hel-
ligkeitswert und scannen das Dokument noch einmal ein.

0 om
JCI

—
T :

Helligkeit

Kontrast

Abbrechen| [ oKk |

Kontrast

Das Erhdhen des Kontrasts durch Schieben des Schiebereglers
nach rechts hebt die dunkleren und helleren Bereiche des Bildes
starker hervor, wahrend das Verringern des Kontrasts durch Schie-
ben des Reglers nach links mehr Details in Graubereichen des
Bildes sichtbar macht.

Sie kbénnen den Kontrast nur &ndern, wenn eine der Graustufenein-
stellungen gewabhlt ist. Er kann nicht verandert werden, wenn als
Scantyp die Einstellung Schwarzweiss gewabhlt ist.

Sie kdnnen den gewtuinschten Wert auch direkt in das Eingabefeld
schreiben, statt den Regler zu verschieben. Klicken Sie anschlies-
send auf OK.
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Color-Sync-Dialogfeld

Brother MFLPro Scanner

_ Bild Z1.5 _ scanbereich
Auflosung: | 200 x 200 dpi %
Scantyp: 24-Bit-Farbe ¥

— Scandokument | A4 210x 297 mm +]-

Einheit: @& mm ) Zoll
— Bild

@ Benutzerdefiniert |Bild einstellen
() ColorSync
Methode: [CNETRCT T TET) a
. Sattigungserhaltend
gon Relativ farbmetrisch <]
Absolut farbmetrisch

[ Fotopapi 210

[avbrechen| [ start ]| [(PreScan |

Photographisch: Alle Farben eines bestimmten Farbbereiches wer-
den proportional so skaliert, dass sie innerhalb des Bereiches der
druckbaren Farben liegen. Dies ist die beste Methode, um die Aus-
gewogenheit der Farben zu erhalten. Sie ist daher besonders fur das
Drucken von naturgetreuen Bildern wie Fotos geeignet.

Sattigungserhaltend: Diese Einstellung ergibt die intensivsten Far-
ben und ist fir Balken- und Tortendiagramm bestens geeignet, in de-
nen die Farbtreue weniger wichtig ist als die Lebhaftigkeit der
Farben.

Relativ farbmetrisch: Diese Methode eignet sich besonders, wenn
die Farben quantitativ ibereinstimmen sollen. Farben, die innerhalb
der Farbskala liegen, bleiben identisch. Farben die jedoch ausser-
halb der Skala liegen werden auf den Randbereich der Farbskala
verlegt. Diese Einstellung eignet sich besonders fir Grafiken, wie z.
B. Logos, bei denen die Farben genau wiedergegeben werden sol-
len.

Absolut farbmetrisch: Mit dieser Einstellung kann eine recht genaue
Farbubereinstimmung tUber weite Teile des Farbtonbereiches er-
reicht werden. Wenn jedoch die minimale Farbdichte des idealisier-
ten Bildes vom ausgegebenen Bild abweicht, kdnnen die Bereiche
des Bildes, die frei bleiben, unterschiedlich sein. Farben, die in den
Farbskalen beider Gerate enthalten sind, bleiben unverandert.
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Profil
Waéhlen Sie lhr Brother DCP.

Brother MFLPro Scanner

_ Bild Z1.5 _ scanbereich
Auflosung: | 200 x 200 dpi
Scantyp: 24-Bit-Farbe

— Scandokument | A4 210x 297 mm .

Ldnge: 297

Einheit: @& mm ) Zoll
— Bild

@ Benutzerdefiniert |Bild einstellen

Colors

O Colorsyne . Onescanner 1200730
Methode: | ¢oigr OneScanner 600/27
Profil: + DCP-4020C

“*

“*

[ Fotopapi 210

Avbrechen] [ start || [Prescan |
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Verwenden des PhotoCapture Centre™
mit einem Macintosh®

Sie kénnen auch Uber einen Macintosh® auf die in das DCP ein-
gelegte Speicherkarte zugreifen, um Dateien anzusehen, zu bearbe-
iten und wieder auf der Karte oder auf einem anderen Laufwerk zu
speichern.

Das PhotoCapture Centre™ kann jeweils nur auf eine Karte
: zugreifen. Setzen Sie daher immer nur eine Speicherkarte in
das Gerét ein.

Mit einem Mac OS 8.6

Sie missen dazu die ,USB Mass Storage Support 1.3.5" Soft-
ware von der Apple® Macintosh® Webseite herunterladen.

1. Legen Sie eine SmartMedia®-, CompactFlash®- oder Memory
Stick®-Speicherkarte in das DCP ein. Das Symbol fiir den
Wechseldatentrager erscheint nun auf dem Desktop.

2. Doppelklicken Sie auf das Wechseldatentrager-Symbol. Die
auf der Speicherkarte befindlichen Ordner und Dateien werden
angezeigt.

Wenn Sie einen Namen fir die Speicherkarte vergeben haben,
> erscheint dieser Name anstelle von ~Wechseldatentrager”.

3. Sie kénnen die Datei aufrufen, bearbeiten und wieder auf der
Speicherkarte oder auf einem anderen Laufwerk des Macin-
tosh® speichern.

" @ Finder Ablage Bearbeiten Darstelling Gehe zu Fenster Hilfe & 4 Mo 7:23 AM

[ IMFIDX10

o mrm M @ w A

4 k4

DSCO0002 JPG DSC00003.ipg DSCO0004.PG

4. Schliessen Sie alle Anwendungen, die auf die Speicherkarte zu-
greifen, und ziehen Sie dann das Symbol fir den Wechselda-
tentréager in den Papierkorb, bevor Sie die Speicherkarte aus
dem DCP herausnehmen.
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Ziehen Sie NICHT das Netzkabel oder das USB-Anschlusska-
bel vom Geréat ab und nehmen Sie NICHT die SmartMedia®-,
CompactFlash®- oder Memory Stick®-Karte aus dem Gerét
wahrend das DCP Daten von der Speicherkarte liest (LED
blinkt). Es kann sonst zu Datenverlust oder Beschadigungen
der Speicherkarte kommen.

@/ Wahrend Daten von der Speicherkarte gedruckt werden, kon-
nen Sie mit dem Macintosh® nicht auf das PhotoCapture Cen-
tre™ zugreifen.

@/ Magic Gate Memory Sticks kdnnen verwendet, darauf gespei-
cherte Musikdateien jedoch nicht gelesen werden.
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ArcSoft® PhotoPrinter® 4

Mit ArcSoft® PhotoPrinter® 4 kénnen Bilder und Vorlagen bearbeitet
und ausgedruckt, mehrere Bilder auf eine Seite gedruckt, Bilder ge-
dreht, zurechtgeschnitten und mit besonderen Effekten versehen
werden.

Ubersicht iiber die Grundfunktionen

1. schieben Sie die Speicherkarte (CompactFlash®, SmartMedia®
oder Memory Stick®) in den entsprechend Einschub des DCP
ein.

2. Starten Sie die PhotoPrinter® 4 Anwendung, indem Sie auf das
PhotoPrinter®-Symbol auf dem Desktop klicken.

3. Klicken Sie auf foto holen.

4. Klicken Sie auf foto hinzuflgen.

Mit foto hinzufiigen kénnen Sie ein Fotoalbum mit den im Lauf-
> werk gespeicherten Bildern erstellen. Es kdnnen Bilder von der
Speicherkarte auf das Computerlaufwerk kopiert werden.

5. Wahlen Sie im Offnen-Dialogfeld den gewiinschten Ordner
aus.

Offnen

Zeigen: | Alle Bilddateien o

Von: ' |_ Ohne Namen L. !

= Macintosh HD L * Ssample0l.jpg
& Network I ® sample02 jpg
| Ohne Namen = # Sample03.jpg

Gehe zu:
- Als Favoritsicharn ¥ £
__Als Favorit sichern (" Abbrechen ) Offnen

4

(Mac 0S 10.2.1)
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6. Wanhlen Sie die gewlnschte Datei aus und Kklicken Sie auf
Offnen.

Offnen

Zeigen: " Alle Bilddateien

Lt

Von: |_Ohne Namen

E Sample0l.jpg

# Sample02.jpg
i Sample03.jpg

T Act: Dobumant

M

L3
Gehe zu:

(" Als Favorit sichern )

(" Abbrechen ) f—ﬁﬁnew")

4

(Mac 0S 10.2.1)
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Anhang

A. Sicherheitshinweise
B. Wartung und Pflege
C. Fachbegriffe

D. Technische Daten
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Wichtige I nfor mationen

Internationale ENERGY STAR® Konformitat

Als Partner des internationalen ENercy STAR® Programms bestétigt
Brother Industries, Ltd., dass dieses Produkt den internationalen En-
ErcY STAR®-Richtlinien fiir Energiesparen entspricht.

orergiy

Sicherheitshinweise

1.

2
3.
4

o1

Lesen Sie die folgenden Hinweise aufmerksam durch.

Bewahren Sie diese Sicherheitshinweise zum Nachschlagen
sorgfaltig auf.

Befolgen Sie alle am Gerét angebrachten Warn- und Sicher-
heitshinweise.

Schalten Sie das DCP vor den Reinigungsarbeiten aus. Reini-
gen Sie das Gerat nicht mit flissigen Reinigungsmitteln oder
Spruhreinigern. Verwenden Sie zur Reinigung ein leicht ange-
feuchtetes Tuch.

Verwenden Sie dieses Gerét nicht in der Nahe von Wasserquel-
len.

Stellen Sie das Gerat nicht auf instabilen Standflachen auf. Es
kénnte herunterfallen und beschadigt werden.

Die Schlitze und Offnungen im Gehause dienen zur Beliiftung.
Um einen zuverlassigen Betrieb des Gerates zu ermdglichen
und um die Uberhitzung des Geréates zu vermeiden, dirfen die
Schlitze und Offnungen nicht zugestellt oder durch Vorhange,
Decken, weiche Unterlagen usw. abgedeckt werden. Stellen Sie
das Gerét nie auf Heizkdrpern oder in der N&he von Warme-
quellen auf. Das Gerat darf nicht in Einbauschranken oder ab-
geschlossenen Regalen aufgestellt werden, wenn nicht fur
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10.

11.
12,

13.

14.

ausreichende Beliftung gesorgt ist. Die Luft muss frei um das
Gerét zirkulieren kénnen.

Das Gerat darf nur an ein Stromnetz angeschlossen werden,
das den auf dem Aufkleber angegebenen technischen Daten
entspricht. Wenden Sie sich an Ihren Brother Vertriebspartner
oder einen Elektriker, falls Sie sich nicht sicher sind, ob ihr Netz-
anschluss geeignet ist.

Schliessen Sie das Gerét an einer jederzeit leicht zuganglichen,
geerdeten Netzsteckdose an, um es im Notfall schnell vom Netz
trennen zu kénnen. Verwenden Sie nur ein geerdetes Netzkabel
mit geerdetem Netzstecker. Deaktivieren Sie auf keinen Fall
den Schutzleiter des Steckers, da er eine wichtige Sicherheits-
funktion darstellt.

Stellen Sie keine Gegensténde auf das Netzkabel. Verlegen Sie
das Netzkabel so, dass niemand darauf treten oder dariiber
stolpern kann.

Stellen Sie keine Gegenstande unmittelbar vor das Gerat, wel-
che die Ausgabe der Dokumente behindern kdnnten.

BerlUhren Sie die Dokumente nicht wahrend des Ausdrucks.
Warten Sie, bis der Ausdruck abgeschlossen ist, bevor Sie die
Seiten entnehmen.

Stecken Sie keine Gegenstande durch die Schlitze und Offnun-
gen in das Innere des Gerates. Dies kann zu gefahrlichen
Stromschlagen sowie zu Kurzschlissen und damit zu Branden
fuhren. Achten Sie darauf, dass keine Flussigkeiten auf oder in
das Geréat gelangen.

Fuhren Sie nur die in den mitgelieferten Dokumentationen be-

schriebenen Wartungs- und Reinigungsarbeiten durch. Versu-

chen Sie auf keinen Fall, das Gerét selbst zu reparieren. Durch
das Offnen und Entfernen von Abdeckungen konnen Teile, die
unter gefahrlicher Spannung stehen, freigelegt werden oder an-
dere Gefahren auftreten. Uberlassen Sie Service- und Repara-
turarbeiten daher dem qualifizierten Service-Techniker. Sollten
Reparaturen notwendig sein, wenden Sie sich bitte an den Brot-
her-Vertriebspartner, bei dem Sie das Gerat gekauft haben.
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Wichtig - Fur Ihre Sicherheit

Schliessen Sie das Gerét nur an einer geerdeten Steckdose an.
Auch Verlangerungskabel missen richtig geerdet sein.

Die Tatsache, dass das Gerat richtig arbeitet, bedeutet nicht, dass
der Netzanschluss richtig geerdet und vollkommen sicher ist. Falls
Sie nicht ganz sicher sind, ob der Netzanschluss korrekt geerdet ist,
wenden Sie sich bitte an einen qualifizierten Elektriker.
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Warenzeichen

Das Brother Logo ist ein eingetragenes Warenzeichen von Brother
Industries, Ltd.

Brother ist ein eingetragenes Warenzeichen von Brother Industries,
Ltd.

© Copyright 2003 Brother Industries, Ltd. Alle Rechte vorbehalten.

Windows und Microsoft sind eingetragene Warenzeichen von Micro-
soft in den USA und anderen Staaten.

Macintosh® und QuickDraw, iMac and iBook sind Warenzeichen
oder eingetragene Warenzeichen von Apple Computer, Inc.

PaperPort® und TextBridge® sind eingetragene Warenzeichen von
ScanSoft®, Inc.

PhotoPrinter 4 ist ein eingetragenes Warenzeichen von ArcSoft.

Microdrive ist ein Warenzeichen der International Business Machine
Corporation.

Smart Media ist ein eingetragenes Warenzeichen der Toshiba Cor-
poration.

Compact Flash ist ein eingetragenes Warenzeichen der SanDisk
Corporation.

Memory Stick ist ein eingetragenes Warenzeichen der Sony Corpo-
ration.

MagicGate ist ein Warenzeichen der Sony Corporation.

Alle Firmen, deren Programmnamen in diesem Handbuch erwéahnt
sind, haben spezielle Lizenzvereinbarungen fir die zu IThrem Eigen-
tum gehodrenden Programme.

Alle anderen in diesem Handbuch erwdhnten Produktnamen
und Produktbezeichnungen sind Warenzeichen oder eingetra-
gene Warenzeichen der betreffenden Firmen.
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I Wartung und Pflege

Was tun bei Stérungen?

Fehlermeldungen

Sollten einmal Fehler oder Probleme durch Fehlbedienung auftreten,

erkennt das Geréat meist selbst die Fehlerursache und zeigt einen
entsprechenden Hinweis im Display an. Im Folgenden werden die
allgemeinen Fehlermeldungen erklart und Hinweise zur Abhilfe ge-

geben.

Fehlermeldungen

Fehler- Mdogliche Ursache Mégliche Abhilfe

meldung

Deckel Der Gehausedeckel ist nicht richtig geschlos- Ziehen Sie den Hebel zum Offnen

offen sen. des Gehausedeckels nach vorn, 6ff-
nen Sie den Deckel und schliessen
Sie ihn dann wieder so, dass er hor-
bar einrastet.

Falsche Sie haben eine Speicherkarte eingesetzt, die Setzen Sie die richtige Speicherkar-

Karte mit diesem Gerat nicht verwendet werden kann. | te ein (siehe Speicherkarte einlegen
auf Seite 44).

Geradte- Ein mechanisches Problem am DCP. Ziehen Sie den Netzstecker und

fehler XX wenden Sie sich an lhren Brother
Vertriebspartner.

Karten- Die Speicherkarte ist defekt oder nicht forma- Setzen Sie eine neue bzw. eine rich-

fehler tiert. tig formatierte Speicherkarte ein

(siehe Speicherkarte einlegen auf
Seite 44).

Keine Datei

Auf der Speicherkarte ist keine .JPG-Datei ge-
speichert.

Setzen Sie die richtige Speicherkar-
te ein (siehe Speicherkarte einlegen
auf Seite 44).

Papier- Es ist nicht das richtige Papierformat eingelegt. | Legen Sie A4-Papier ein und dri-

format! cken Sie Mono Copy oder Colour
Copy.

Papier Es ist kein Papier eingelegt. Legen Sie Papier ein und driicken

priifen Sie dann Mono Copy oder Colour
Copy.

Papierstau Das Papier hat sich gestaut. Ziehen Sie das Papier nicht sofort
heraus, sondern lesen Sie zuerst
Papierstau beheben, Seite 196.

Patrone Eine Patrone wurde nicht richtig eingesetzt. Nehmen Sie die Patrone heraus und

prifen setzen Sie sie richtig ein (siehe Tin-

tenpatronen wechseln auf Seite
206).
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Fehlermeldungen

Fehler- Mégliche Ursache Mégliche Abhilfe

meldung

Restdaten Es befinden sich noch zu druckende Daten im | Starten Sie den Ausdruck erneut.
Speicher des DCP, weil Probleme am
Computer auftraten.
Es befinden sich noch zu druckende Daten im | Driicken Sie Stop/Exit. Das DCP
Speicher des DCP, weil wéahrend der bricht dadurch den Druckauftrag ab
Dateniibertragung das USB-Kabel abgezogen | und gibt die zuletzt gedruckte Seite
wurde. aus.

Speicher Der Umfang der Daten ist zu gross fir den ver- | Siehe Speicher-voll-Meldung, Seite

voll bliebenen Speicher. 29.

Tinte leer
(Schwarz
leer,

Cyan leer,
Gelb leer,
Magenta
leer)

Eine oder mehrere Tintenpatronen sind leer. Es
werden alle Druckvorgange unterbrochen.

Ersetzen Sie die Patrone(n) (siehe
Tintenpatronen wechseln auf Seite
206).

Wenig
Schwarz /
Wenig Gelb /
Wenig Cyan /

Eine oder mehrere Tintenpatronen sind fast
leer.

Bestellen/kaufen Sie nun die ent-
sprechende neue Patrone.

Wenig

Magenta

Zu kalt Der Druckkopf ist zu kalt. Stellen Sie Ihr Gerat in einen war-
men Raum oder heizen Sie den
Raum.

Zu warm Der Druckkopf ist Uberhitzt. Warten Sie, bis sich der Druckkopf

abgekuhlt hat.
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Papierstau beheben

Bevor Sie einen Papierstau beseitigen, missen Sie herausfinden,
wo sich das Papier gestaut hat.

Papierstau in der Papierzufiihrung

1. Driicken Sie den Hebel wie gezeigt nach hinten und nehmen
Sie das nicht gestaute Papier aus der Papierzufihrung heraus.

Papierstau im Inneren der Papierzufihrung

1. Nehmen Sie das gesamte, nicht gestaute Papier aus der
Papierzufihrung.

Papierzufiihrung

2. Ziehen Sie die Papierzufuhrung vom Gerat ab.
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3. Ziehen Sie das gestaute Papier heraus.

A%Geﬂames Papier

4. Befestigen Sie Papierzufiihrung wieder am Geréat.
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Papierstau im Inneren des DCP

1. Offnen Sie den Gehausedeckel, indem Sie den Hebel zum
Offnen des Gehausedeckels nach vorne ziehen.

Hebel zum Offnen
des Gehausedeckels

Gehéausedeckel

2. Ziehen Sie das gestaute Papier vorsichtig aus dem Gerét her-
aus.

3. Schliessen Sie den Gehausedeckel.

O

Ziehen Sie nicht an den Tintenleitungen. Dies kann zu Schaden am
Gerét fuhren.

Tintenleitungen
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Probleme und Abhilfe

Sollten die Ausdrucke des DCP nicht zufriedenstellend ausfallen,
versuchen Sie, mit Hilfe der folgenden Tabelle den Fehler zu besei-

tigen:

Problem

| Mogliche Abhilfe

Druckqualitat

Schlechte Druckqualitét

Vergewissern Sie sich, dass im Funktionsment des DCP bzw. im Dru-
ckertreiber die richtige Papiersorte gewahlt ist (siehe DCP auf die ver-
wendete Papiersorte einstellen auf Seite 23 und Medium, Seite 69).
Falls Sie Normalpapier verwendet haben, kénnen Sie die Druckqualitat
durch die Verwendung von Spezialpapier verbessern (siehe Verwend-
bare Papiersorten und Druckmedien auf Seite 16). Lassen Sie die Tinte
richtig trocknen, bevor Sie den Ausdruck anfassen. Korrigieren Sie die
vertikale Ausrichtung (siehe Druckqualitat steigern auf Seite 201).

Verschmierte Tinte in der Mitte
am oberen Rand der Seiten

Vergewissern Sie sich, dass Sie kein zu dickes Papier verwenden (sie-
he Verwendbare Papiersorten und Druckmedien auf Seite 16).

Die Ausdrucke sind zu hell
oder zu dunkel.

Vergewissern Sie sich, dass die Tintenpatronen noch frisch sind. Die
Patronen sind bis zu 2 Jahren haltbar, danach kann die Tinte verklum-
pen. Das Verfallsdatum ist jeweils auf der Verpackung der Patronen
aufgedruckt. Verwenden Sie das empfohlene Spezialpapier (siehe Ver-
wendbare Papiersorten und Druckmedien auf Seite 16). Vergewissern
Sie sich, dass im Funktionsmenu des DCP bzw. im Druckertreiber die
richtige Papiersorte gewahlt ist (siehe DCP auf die verwendete Papier-
sorte einstellen auf Seite 23 und Medium, Seite 69). Die Raumtempera-
tur sollte zwischen 20 °C und 33 °C liegen.

Verschmutzte Ausdrucke /
Tinte verlauft

Verwenden Sie die empfohlenen Papiersorten (siehe Verwendbare Pa-
piersorten und Druckmedien auf Seite 16). Lassen Sie die Tinte voll-
standig trocknen, bevor Sie die Ausdrucke berihren.

Die Raumtemperatur sollte zwischen 20 °C und 33 °C liegen.

Weisse, horizontale Linien in
Texten oder Grafiken

Reinigen Sie den Druckkopf (siehe Druckkopf reinigen auf Seite 201)
Wenn das Problem auch nach fiinfmaligem Reinigen des Druckkopfes
nicht behoben ist, wenden Sie sich bitte an den Brother Vertriebspart-
ner, bei dem Sie das DCP gekauft haben.

Scanner-Probleme

Beim Scannen wird ein
TWAIN-Fehler angezeigt.

Vergewissern Sie sich, dass der Brother TWAIN-Treiber gewahlt ist. In
PaperPort® klicken Sie dazu im Menii ,Datei* auf ,Scannen* und wéhlen
Sie dann den Brother TWAIN-Treiber aus.

WARTUNG UND PFLEGE 199



Problem

Mdgliche Abhilfe

Software-Probleme

Ein DCP-Anschlussproblem
wird angezeigt.

Wenn das DCP nicht an den PC angeschlossen ist und die Brother Soft-
ware geladen ist, zeigt der PC nach jedem Neustart von Windows® ei-
nen Anschlussfehler an. Sie kdnnen diese Meldung einfach ignorieren
oder die Autostart-Funktion des Brother Control Centers ausschalten
(siehe Autostart-Funktion ein-/ausschalten auf Seite 95 und Auto-
start-Funktion ein-/ausschalten auf Seite 109 (Windows® XP).

,2 auf 1 oder 4 auf 1“-Druck
kann nicht ausgefiihrt werden.

Stellen Sie im Anwendungsprogramm und im Druckertreiber die gleiche
Papiergrosse ein.

Mit Paint Brush kann nicht ge-
druckt werden.

Stellen Sie die Bildschirmanzeige auf 256 Farben ein.

Mit Adobe lllustrator kann nicht
gedruckt werden.

Verringern Sie die Auflésung.

Linien erscheinen abwech-
selnd dick und diinn (wie ein-
geschnrt).

1. Klicken Sie auf die Registerkarte ,Grundeinstellungen“ des Drucker-
treibers.

2. Klicken Sie auf die Schaltflache ,Einstellen®.

3. Deaktivieren Sie ,,Druck in beide Richtungen® und klicken Sie auf OK.

Einige Zeilen werden kompri-
miert.

Aktivieren Sie ,Umgekehrte Reihenfolge” in der Registerkarte ,Grund-
einstellungen” des Druckertreibers (siehe Registerkarte ,Grundeinstel-
lungen® auf Seite 68).

Das Gerat druckt zu langsam.

Wabhlen Sie in der Registerkarte ,Erweitert" des Druckertreibers oben
links die Schaltflache ,Farbe“ und deaktivieren Sie dann ,Farboptimie-
rung” (siehe Registerkarte ,Erweitert* auf Seite 76).

Die Farboptimierung funktio-
niert nicht richtig.

Verwenden Sie die hochste Farbeinstellung im Anwendungsprogramm
(mindestens 24 Bit Farbe). Mit geringeren Farbeinstellungen arbeitet
die Farboptimierung nicht.

Eine Fehlermeldung, dass das
Gerat beschaftigt oder falsch
angeschlossen ist, erscheint
auf dem Bildschirm.

Sehen Sie nach, ob im Display eine Fehlermeldung erscheint und
versuchen Sie den Fehler mit Hilfe der Tabelle Fehlermeldungen, Seite
194 zu beheben.

PhotoCapture Centre™

Die Speicherkarte arbeitet
nicht richtig.

a)Haben Sie das Windows 2000 Update installiert?

Wenn nicht, gehen Sie wie folgt vor:

1. Ziehen Sie das USB-Kabel ab.

2. Installieren Sie das Windows 2000® Update. Lesen Sie dazu auch
die Installationsanleitung. Nach der Installation wird der Computer
automatisch neu gestartet.

3. Warten Sie nach dem Neustart ca. 1 Minute und schliessen Sie
dann das USB-Kabel an.

b)Nehmen Sie die Speicherkarte aus dem DCP heraus und setzen Sie
sie wieder ein.

¢) Wenn Sie den Befehl ,Auswerfen” verwendet haben, miissen Sie
zuerst die Speicherkarte herausnehmen, bevor Sie fortfahren.

d) Wenn bei Verwendung des Befehls ,Auswerfen” eine Fehlermeldung
erscheint, bedeutet dies, dass auf die Speicherkarte zugegriffen wird.
Warten Sie einen Moment und versuchen Sie es dann noch einmal.

e) Wenn all dies nicht hilft, schalten Sie den PC aus und ziehen Sie den
Netzstecker des DCP aus der Steckdose. Warten Sie kurz und
schalten Sie dann den PC wieder ein und schliessen Sie den
Netzstecker des DCP wieder an.
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Druckqualitat steigern

Druckkopf reinigen

Um die bestmdgliche Druckqualitat zu erhalten, reinigt das DCP den
Druckkopf automatisch in regelméassigen Abstanden. Bei Bedarf
kénnen Sie die Druckkopfreinigung auch manuell starten.

Wenn zum Beispiel im Testdruck oder in Texten und Grafiken eine
horizontale Linie erscheint, sollten Sie den Druckkopf reinigen. Sie
kénnen die Farben jeweils paarweise oder alle vier Farben auf ein-
mal reinigen.

Bei der Druckkopfreinigung wird Tinte verbraucht. Durch zu haufiges
Reinigen wird unnotig Tinte verschwendet.

A\ WARNUNG

Reinigen Sie den Druckkopf NICHT mit einem Tuch oder mit den

Fingern.

1. Driicken Sie Menu/Set, 4, 2.

2. Wahlen Sie mit ), welche Farben gereinigt werden sollen
(Gelb/Magenta, Schwarz/Cyan oderAlles).
Druicken Sie Menu/Set.
Der Druckkopf wird nun automatisch gereinigt. Warten Sie, bis
der Reinigungsvorgang abgeschlossen ist und wieder die Be-
reitschaftsanzeige angezeigt wird.

@/ Falls die Druckqualitat sich nach mindestens funfmaligem Rei-
nigen nicht verbessert hat, wenden Sie sich an lhren Brother
Vertriebspartner.
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Testdruck

Falls die Druckqualitat nicht zufriedenstellend sein sollte, lassen Sie
zuerst eine Testseite ausdrucken, um zu sehen, welche Einstellun-
gen geandert werden sollten.

1.
2.

3.

Driuicken Sie Menu/Set, 4, 1. Wartung
‘l.Testdruck ’

Driicken Sie Colour Copy. Testdruck
Das DCP beginnt zu drucken. ‘COLOUR COPY dr. ’

Prifen Sie den Ausdruck, um zu se-
hen, ob die Qualitat und die vertikale Ausrichtung der Linien gut
sind. Fuhren Sie dazu Schritt A und Schritt B aus.

Schritt A: Farbqualitat testen

Das Display zeigt: Schritt A OK?

1.
2.

1.Ja 2.Nein

Prifen Sie die Druckqualitat der vier Farbblocke (Schwarz/Cy-
an/Gelb/Magenta).

Wenn alle kurzen, gestrichelten Linien klar und deutlich zu se-
hen sind, ist die Druckqualitat gut. Dricken Sie in diesem Fall
die Zifferntaste 1 (Ja), um mit Schritt B fortzufahren
— oder —
falls einige Striche fehlen, driicken Sie die Zifferntaste 2 (Nein),
um die Druckkopfreinigung zu starten. Folgen Sie dann den An-
weisungen im Display.

OK Schlecht

Sie werden fur jede Farbe gefragt, Schwarz OK?
ob die Druckqualitat gut ist. ‘ 1.Ja 2.Nein ’

Druicken Sie die Zifferntaste 2

(Nein), wenn die Druckqualitat der

Farbe nicht gUt ist. ‘ Reinigen starten ’
Das Display zeigt: 1.Ja 2.Nein
Driicken Sie nun die Zifferntaste 1

(Ja), um die Druckkopfreinigung zu starten.
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4,

5.

Nachdem der Reinigungsvorgang beendet ist, driicken Sie Co-
lour Copy. Das Gerat druckt die Testseite noch einmal und be-
ginnt wieder mit Schritt A.

Wenn jetzt die Druckqualitéat gut ist, driicken Sie die Zifferntaste
1, um mit Schritt B fortzufahren.

Schritt B: Vertikale Ausrichtung testen

Das Display zeigt: Schritt B OK?

1.

Uberpriifen Sie anhand der Test- 1.Ja 2.Nein

muster fur 600 dpi und 1200 dpi, ob

das Muster Nr. 5 am besten dem Beispiel ,0* entspricht. Wenn
Nr. 5 am besten dem Beispiel ,,0" entspricht, driicken Sie die Zif-
ferntaste 1 (Ja), um Schritt B abzuschliessen

— oder —

wenn ein anderes Testmuster dem Beispiel ,,0“ fir 600 dpi oder
1200 dpi besser entspricht, driicken Sie die Zifferntaste 2
(Nein), um wie folgt dieses Testmuster zu wéhlen.

Geben Sie fir 600 dpi die Nummer Ausricht 600 dpi
des Testmusters ein, das dem Bei- ‘Beste: Nr. eing. 1
spiel ,,0* am besten entspricht (1-8).

Geben Sie fur 1200 dpi die Nummer ‘Ausricht 1200dpi1
des Testmusters ein, das dem Bei- Beste: Nr. eing.
spiel ,,0“ im Ausdruck am besten ent-

spricht (1-8).

Lassen Sie nun eine neue Testseite ausdrucken (siehe Test-
druck auf Seite 202) und prifen Sie noch einmal die Qualitat
und die vertikale Ausrichtung.

Dricken Sie Stop/EXxit.

Horizontale Streifen durch Nach der Reinigung sind
verstopfte Tintendise(n) keine horizontalen Streifen
mehr zu sehen
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Falls anschliessend im Testdruck eine Farbe wieder nicht richtig ge-
druckt wird, sollten Sie den Reinigungsvorgang und den Testdruck
mindestens 5-mal wiederholen. Wenn danach das Problem nicht be-
hoben ist, sollten Sie die entsprechende Tintenpatrone austauschen.
(Vielleicht war die Tintenpatrone langer als 6 Monate oder tber ihr
Verfallsdatum hinaus im Gerat oder die Patrone wurde vor dem Ein-
setzen nicht richtig gelagert.)

Fertigen Sie nach dem Austauschen der Tintenpatrone erneut einen
Testdruck an. Besteht das Problem weiter, wiederholen Sie den Rei-
nigungsvorgang fur die neue Farbe und den Testdruck mindestens

5-mal. Fehlt anschliessend noch immer Tinte im Ausdruck, wenden

Sie sich bitte an den Brother Vertriebspartner, bei dem Sie das Gerat
gekauft haben.

Vorsicht

Beruhren Sie nicht den Druckkopf. Dies kann zu Schaden am Gerét
und zum Verlust der Gewéhrleistung fuhren.
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Tintenvorrat Uberprifen

Sie kdnnen Uberprifen, wieviel Tinte sich noch in den Tintenpatro-
nen befindet.

1. Drucken Sie Menu/Set, 4, 3.

2. Wahlen Sie mit die Tintenpatro- ‘ Tintenvorrat ’

ne aus, die Sie Uberprifen méchten. Schwarz

Driicken Sie Menu/Set.

Im Display wird der Tintenvorrat an- ‘ Schwarz ’
-EEENENO0+

gezeigt.

3. Driicken Sie Stop/Exit.

Regelmassige Wartung

Scanner reinigen

Schalten Sie das DCP aus. Offnen Sie die Vorlagenglas-Abdeckung.
Reinigen Sie das Vorlagenglas und die weisse Auflage mit einem
fusselfreien, leicht mit Isopropylalkohol angefeuchtetem weichen,
fusselfreien Tuch.

Weisse Auflage

Vorlagenglas Vorlagenglas-

abdeckung
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Tintenpatronen wechseln

Das DCP ist mit einem Tintenpunktzdhler ausgestattet, der automa-
tisch den Tintenvorrat fur jede Tintenpatrone ermittelt. Wenn der Tin-
tenvorrat zu Ende geht, erscheint Tinte leer im Display.

Das Display zeigt an, welche Tintenfarbe leer oder fast leer ist. Fol-
gen Sie den Hinweisen im Display, damit Sie die Farben in der rich-
tigen Reihenfolge ersetzen.

Verwenden Sie nur original Brother Tintenpatronen. Die Verwen-
dung von Verbrauchsmaterial, das nicht den Spezifikationen von
Brother entspricht und/oder von gleicher Qualitdt und Eignung wie
das von Brother gelieferte oder freigegebene ist, kann zu Schaden
am Gerat und zum Verlust von Gewéhrleistungsanspruchen fihren.

1. schalten Sie das DCP aus.

2. Offnen Sie den Gehausedeckel, indem Sie den Hebel zu sich
ziehen und dann den Deckel aufklappen.

3. Klappen Sie die Papierablage des Ausgabefaches hoch und off-
nen Sie die Tintenpatronenabdeckung.

Papierablage des
Ausgabefaches

Tintenpatronenab-
deckung

4. Das DCP zeigt jeweils an, welche Farbe leer ist, wie z.B.

Schwarz leer und Deckel &ffnen. Nehmen Sie die Patro-
ne der im Display angezeigten Farbe heraus.
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5.
6.

Leere Tinten-
patrone

Offnen Sie den Beutel der neuen Farbpatrone und nehmen Sie
die Patrone heraus.

Jede Farbe muss an einer bestimmten Position eingesetzt wer-
den. Setzen Sie die Patronen jeweils an der richtigen Position
ein, bis sie horbar einrastet.

Einschieben, bis ein
Klicken zu horen ist

Neue Tintenpatrone

Nachdem Sie die Tintenpatronen installiert haben, schliessen
Sie die Tintenpatronenabdeckung, klappen die Papierablage
des Ausgabefaches nach unten und schliessen den Gehause-
deckel.

Falls Sie eine Tintenpatrone gewechselt haben, wéahrend wWe -
nig XXXXim Display angezeigt wurde, erscheintim Display fur
jede neu eingesetzte Farbe die Frage, ob die Patrone gewech-
selt wurde, z.B. Ausgetauscht? Schw? 1.Ja 2.Nein. Dri-
cken Sie fir jede neu eingesetzte Tintenpatrone die Zifferntaste
1, um die Vorratsanzeige fur diese Farbe neu zu initialisieren,
damit das DCP den Tintenvorrat richtig anzeigen kann. Wenn
die eingesetzte Farbpatrone nicht ganz neu war, driicken Sie
die Zifferntaste 2.

WARTUNG UND PFLEGE 207



@/ Wenn Sie die Tintenpatronen erst austauschen nachdem ,Tinte
leer XXXX* im Display erscheint, initialisiert das DCP den Tin-
tenzéhler automatisch neu.

A\ WARNUNG

Falls Tinte in Ihre Augen gelangt, waschen Sie sie sofort mit Wasser
aus und suchen Sie wenn notig einen Arzt auf.

Vorsicht

m  Entfernen Sie die Tintenpatronen NICHT, wenn Sie nicht ersetzt
werden mussen. Die Druckqualitéat kann sonst beeintréchtigt wer-
den und das DCP erkennt nicht mehr, wann der Tintenvorrat ver-
braucht ist.

m  Schitteln Sie die Tintenpatrone NICHT, weil sonst Tinte ver-
schittet werden kann.

m Falls Tinte auf Kleidung oder Haut gelangt, sollten Sie sie sofort
mit Seife oder Waschmittel entfernen.

m Falls eine Tintenfarbe an der falschen Position eingesetzt wurde,
muss die Patrone wieder entfernt und an der richtigen Position
eingesetzt werden. Weil sich die Farben wahrscheinlich ver-
mischt haben, missen Sie den Druckkopf mehrmals reinigen,
bevor Sie den néchsten Ausdruck starten.

m Setzen Sie eine neue Patrone direkt nach dem Offnen in das
DCP ein, und verbrauchen Sie sie innerhalb von 6 Monaten. Eine
ungedffnete Patrone sollte bis zum aufgedruckten Verfallsdatum
verbraucht werden.

m  Fullen Sie die Patronen NICHT wieder auf. Das Wiederauffillen
kann zur Beschéadigung des Druckkopfes und zum Verlust des
Garantieanspruches fiihren. Verwenden Sie nur original Brother
Tintenpatronen. Die Verwendung von Verbrauchsmaterial, das
nicht den Spezifikationen von Brother entspricht und/oder von
gleicher Qualitat und Eignung wie das von Brother gelieferte oder
freigegebene ist, kann zu Sch&den am Gerét und zum Verlust
von Gewahrleistungsanspriichen fuhren.
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Wenn nach der Installation einer Patrone z. B. Tinte leer an-
gezeigt wird, sollten Sie priifen, ob die Patrone richtig eingesetzt
ist.

Falls Sie ein Problem mit lhrem DCP nichtl6sen kbnnen, wenden Sie
sich an lhren Brother Vertriebspartner.
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Verpacken fir einen Transport

Zum Transport des Gerates sollten Sie es wieder mit dem Original-
material, in dem es geliefert wurde, verpacken. Wenn das Gerét
nicht richtig verpackt wird, erlischt der Garantieanspruch.

A\ WARNUNG

Warten Sie stets, bis Druckauftrdge abgeschlossen sind und das ab-
schliessende Klicken zu héren ist, bevor Sie den Netzstecker ziehen.
1. schalten Sie das DCP aus.

2. Ziehen Sie den Hebel zum Offnen des Gehausedeckels und &ff-
nen Sie den Gehausedeckel.

Hebel zum Offnen
des Gehausedeckels

Gehéausedeckel

3. Neben Sie die Papierablage des Ausgabefaches vom Gerat ab.

4. Entfernen Sie die Tintenpatronen und legen Sie die Transport-
schutzpatronen ein (siehe Tintenpatronen wechseln auf Seite
206).

® Wenn Sie die Transportschutzpatronen nicht mehr haben, soll-
ten Sie die Tintenpatronen vor dem Transport nicht entfernen.
Es miussen entweder die Transportschutzpatronen oder die Tin-
tenpatronen installiert sein, weil sonst Schaden am Druckkopf
entstehen kdnnen, die nicht von der Garantie gedeckt sind.

5. Nehmen Sie die Papierzufuhrung vom DCP ab.
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Papierzufiihrung

T

6. Ziehen Sie das Netzkabel ab.

{. Ziehen Sie das USB-Datenkabel ab.

8. Verpacken Sie alle Teile mit dem Originalverpackungsmaterial.
9. Packen Sie das Gerat in den Plastikbeutel.

10. Packen Sie das DCP mit dem Originalverpackungsmaterial in
den Originalkarton.
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11. Legen Sie das Zubehor (wie Kabel und Dokumentationen) in
den Karton. Packen Sie KEINE gebrauchten Tintenpatronen in
den Karton.

@

/‘
L - /

12. schliessen Sie den Karton.
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I Fachbegriffe

Auflésung: Anzahl der Druckpunkte pro Zoll (dpi). Je héher die
Auflésung, desto mehr Speicher wird benétigt und desto langer
dauert der Ausdruck.

Display: Flussigkeitskristallanzeige am Funktionstastenfeld, die
beim Einstellen von Funktionen anzeigt, was zu tun ist.

DPOF (Digital Print Order Format) Ein von grossen Digitalkame-
ra-Herstellern entwickelter Standard, der es ermdglicht, Bilder
und die gewiinschte Anzahl von Ausdrucken im Display der digi-
talen Kamera zu wahlen. Wenn anschliessend die Speicherkarte
(CompactFlash®, SmartMedia® oder Memory Stick®) mit den
DPOF-Informationen in das Brother DCP eingeschoben wird,
kénnen die ausgewahlten Bilder einfach ausgedruckt werden.

Farboptimierung: Optimiert die Farbeinstellungen, die Schérfe,
den Weisspegel und die Farbintensitat fur den Ausdruck von Fo-
tos und Bildern.

Graustufen: Grautone, die zum Kopieren und Drucken von Foto-
grafien zur Verfigung stehen.

Grundeinstellungen: Einstellungen, die fur alle folgenden Scan-,
Druck- bzw. Kopiervorgange giiltig sind, bis sie wieder geandert
werden.

Kantennah drucken: Ermdglicht es, dicht an die Papierkanten he-
ranzudrucken.

Konfigurationsliste: Ein Ausdruck, der tUber die aktuellen Funkti-
onseinstellungen informiert.

Kontrast: Wenn Sie den Kontrast erhéhen, werden dunkle Berei-
che dunkler und helle Bereiche heller dargestellt. Erhéhen Sie
den Kontrast, wenn Sie klare Ausdrucke méchten, vermindern Sie
ihn, wenn das Druckbild gedampfter erscheinen soll.

MFL-Pro Suite: Nach Installation der MFL Pro Suite kdnnen Sie
das DCP als Drucker und Scanner verwenden.

OCR (Optical Character Recognition): Konvertiert einen einge-
scannten Text so, dass er mit einem Textverarbeitungsprogramm
geoffnet und weiterverarbeitet werden kann.
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Scannen: Einlesen eines Dokumentes zum Kopieren, Mailen, zum
Speichern auf einer Speicherkarte oder zur Bearbeitung am PC.

Signalton: Der Signalton ist zu hdren, wenn eine Taste gedrickt
wird oder ein Fehler auftritt.

PhotoCapture Centre™: Ermdglicht den Ausdruck von digitalen
Fotos mit hoher Auflésung in Fotoqualitat, sowohl direkt vom DCP
aus als auch uber einen Computer. Die Speicherkarte kann auch

als Wechseldatentrager zum Speichern und Archivieren von Da-
teien verwendet werden.

Temporare Einstellung: Einstellungen, die nur zum Scannen, Dru-
cken bzw. Kopieren des néchsten Dokumentes giiltig sind.
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Technische Daten

Das DCP-4020C ist ein Multi-Funktions-Center, das Sie als Farbko-
pierer, Farbdrucker, Farbscanner und PhotoCapture Centre™ ver-

wenden kdnnen.

Allgemein

Speicher
Papierzufuhrung
Druckwerk
Druckmethode

Display
Umgebungstemperatur
Beste Druckqualitéat
Netzanschluss

Leistungsaufnahme

Abmessungen

Gewicht

16 MB
Bis zu 100 Blatt (80 g/m?)

Tintenstrahl-Druckwerk

Piezo-Technologie mit 75 x 4 Dusen

Hintergrundbeleuchtetes LC-Display mit 2 Zeilen & 16 Zeichen

10-35°C
bei 20-33 °C
220 - 240V, 50/60 Hz

Minimum: weniger als 5,8 Watt
in Bereitschaft: weniger als 9,2 Watt
im Betrieb:: weniger als 21 Watt

398 mm

131 mm AN

255,5 mm

|

8,0 kg

— S
L— 347,1 mm ——J

469,7 mm

Anderung der technischen Daten ohne vorherige Ankiindigung vorbehalten.
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Druckmedien

Papierzufuhr

Papierablage dea Ausgabefaches

Kopierer

Farbe/Schwarzweiss

Kopiergeschwindigkeit

Vergrdssern/Verkleinern

Auflésung

Papierzufuhrung
= Papiersorten:
Normalpapier, beschichtetes Papier (Inkjet), Glanzpapier, Um-
schlage und Folien
m Papiergrosse:
A4, A5, Letter, Legal, Executive, Umschlage (C5, COM10, DL),
Postkarten, Fotoformat
Breite: 89-216 mm
Lange: 127-356 mm
m Papiergewicht:
64-170 g/m?
(siehe Papierspezifikationen fir die Papierzufiihrung auf Seite
17.)
m Fassungsvermdégen der Papierzufihrung:
Ca. 100 Blatt (80 g/m?).

Ca. 30 Blatt Normalpapier

(Ausgabe mit der Druckseite nach oben).

Damit die Tinte nicht verschmiert wird empfohlen, die bedruckten
Seiten direkt nach dem Ausdruck von der Papierablage des Aus-
gabefaches zu nehmen.

Farbe/Schwarzweiss

Schwarzweiss:

Bis zu 10 Seiten/Minute (A4-Papier)

Farbe:

Bis zu 6 Seiten/Minute (A4-Papier)

* Beinhaltet nicht die Zeit, die zum Papiereinzug notwendig ist.

Von 25% bis 400% (in 1%-Schritten)

Drucken: Bis zu 1200 x 1200 dpi
Scannen: Bis zu 600 x 600 dpi

Anderung der technischen Daten ohne vorherige Ankiindigung vorbehalten.
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PhotoCapture Centre™

Verwendbare Speicherkarten

Dateityp

Dateienanzahl
Ordner

Scanner

Farbe/Graustufen
TWAIN-/WIA-kompatibel

Auflésung
Dokumentengrosse

Scannerbreite

Graustufen

Drucker

Druckertreiber

Auflésung

Druckgeschwindigkeit

Druckbreite

Kantennah drucken

Schriften auf CD-ROM

CompactFlash®
(Microdrive™ kann nicht verwendet werden)
(Compact I/O-Karten wie z.B. Compact LAN- und Compact Mo-
dem-Karten kénnen nicht verwendet werden.)
SmartMedia® (3,3 V)
(Kdénnen nicht mit ID verwendet werden.)
Memory Stick®
(MagicGate-Musikdaten kénnen nicht gelesen werden)

JPEG
(Das Progressive JPEG-Format wird nicht unterstitzt.)

Bis zu 999 Dateien pro Speicherkarte

Dateien dirfen sich maximal in der dritten Ordnerebene der Karte
befinden

Ja
Ja

Bis zu 9600 x 9600 dpi (interpoliert)
Bis zu 600 x 2400 dpi (optisch)

Breite: bis zu 216 mm
Lange: bis zu 297 mm

208 mm
256

Windows® 98/98SE/Me/2000 Professional/XP, unterstiitzen den
Brother Datenkompressionsmodus und den Bidirektionaldruck
Apple® Macintosh® QuickDraw®-Treiber

Fir OS 8.6-9.2/0S X10.1/10.2.1 oder neuer

2400 x 1200 Punkte/Zoll (dpi)
1200 x 1200 Punkte/Zoll (dpi)
600 x 600 Punkte/Zoll (dpi)
600 x 300 Punkte/Zoll (dpi)
600 x 150 Punkte/Zoll (dpi)

Bis zu 13 Seiten/Minute (Schwarzweiss)
Bis zu 11 Seiten/Minute (Farbe)

204 mm

Nicht bedruckbarer Bereich an den Randern nur ca. 0,5 mm
(fur A4/LTR/10x15 cm (Postkarte)/13x20 cm (Foto)
(nicht fur Folien verwendbar)

35

Anderung der technischen Daten ohne vorherige Ankiindigung vorbehalten.
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Systemvoraussetzungen

Mindestvoraussetzungen

Computer-Plattform und CPU RAM RAM Freier Speicherplatz
Betriebssystem-Version (Mini- (empfoh- | auf der Festplatte
mum len
) ) Treiber Photo-
Printer® 4
Win- 98, 98SE Pentium 24 MB 32 MB 150 MB 150 MB
dows® 75 MHz
Me Pentium 32 MB 64 MB
150 MHz
2000 Professional | Pentium 64 MB 128 MB
133 MHz
XP Pentium 280 MB
233 MHz
Apple® 0S8.6-9.2 Alle Modelle | 32 MB 64 MB 50 MB 200 MB
Macin- (Drucken und erfullen die
tosh® Scannen) Mindestvor-
aussetzun-
gen.
OS X 10.1 128 MB 160 MB
(nur Drucken)
OS X 10.2.1 oder
neuer
(Drucken und
Scannen)

HINWEIS: Alle hier erwéhnten eingetragenen Warenzeichen sind Eigentum der entsprechenden Firmen.

Die jeweils aktuellsten Treiber finden Sie unter www.brother.ch oder http://solutions.brother.com

Schnittstellen

uUsSB

USB-Schnittstelle: Verwenden Sie ein USB-Kabel, das nicht lan-
gerals 2 mist.

Verbrauchsmaterialien

Tintenpatronen

Lebensdauer der Tin-
tenpatronen

1 schwarze und 3 separate farbige Patronen

Schwarze Patrone (LC700BK):

ca. 480 Seiten mit 5 % Deckung bei 600 x 150 dpi Aufldsung
(Schnell)

Farbpatronen (LC700C/LC700M/LC700Y):

ca. 400 Seiten mit 5 % Deckung bei 600 x 150 dpi Aufldsung
(Schnell)

Diese Seitenangaben beziehen sich auf den kontinuierlichen Aus-
druck der Seiten. Die genaue Seitenanzahl hangt von der Druck-
héaufigkeit und der Anzahl der Seiten pro Druckauftrag ab.

Das Gerét reinigt in regelméssigen Abstanden den Druckkopf, wo-
durch jeweils ein wenig Tinte verbraucht wird.

Anderung der technischen Daten ohne vorherige Ankiindigung vorbehalten.
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Manufacturer

Brother Industries, Ltd.
15-1, Naeshiro-cho, Mizuho-ku,
Nagoya 467-8561, Japan

Plant

Brother Industries (Johor) Sdn. Bhd., PT Factory
PTD57028,Jalan Lambak,

Taman Johor,

Johor Bahru, Malaysia

Herewith declare that:

Products description: ~ Multi Function Center
Model Name : DCP-4020C

is in conformity with provisions of the R & TTE Directive (1999/5/EC) and we declare
compliance with the following standards :

Safety : EN60950:2000

EMC : EN55022:1998 Class B
EN55024:1998
EN61000-3-2:1995 + A1:1998 + A2:1998
EN61000-3-3:1995

Year in which CE marking was First affixed : 2003

Issued by : Brother Industries, Ltd.
Date : 17th December 2002
Place : Nagoya, Japan
Signature dg/
Takashi Maeda
Manager
Quality Audit Group
Quality Management Dept.

Information & Document Company
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brother

Bescheinigung des Her steller I mporteurs
(gemassDirektiveR & TTE)
Hersteller
Brother Industries Ltd.,
15-1, Naeshiro-cho, Mizuho-ku,
Nagoya 467-8561, Japan
Werk

Brother Industries (Johor) Sdn. Bhd., PT Factory
PTD57028, Jalan Lambak,

Taman Johor

Johor Bahru, Malaysia

bestétigen, dass das DCP-4020C:

Gerétetyp . Multi-Funktions-Center
Modellname : DCP-4020C

mit den Bestimmungen der R & TTE-Direktive (1999/5/EC) und den folgenden Standards
Ubereinstimmt:

Sicherheit . EN60950 : 2000
EMC . EN55022:1998 K lasse B
. EN55024:1998
EN61000-3-2:1995 + A1:1998 + A2:1998
EN61000-3-3:1995

Jahr, in dem die CE-Markierung zuerst angebracht wurde : 2003

Herausgegeben von . Brother Industries, Ltd.
Datum . 17. Dezember 2002
Ort . Nagoya, Japan
Unterschrift Takashi Maeda
Manager
Quality Audit Group
Customer Management Dept.

Information & Document Company

224



At your side.

®

SWI-GER



	Benutzerhandbuch DCP-4020C
	Zu diesem Handbuch
	Einführung
	Benutzerfreundliche Bedienung
	Datenerhalt

	Sicherheitshinweise
	Das Gerät sicher verwenden

	Standortwahl
	Inhaltsverzeichnis
	I. Allgemeines
	1. Bedienungselemente und ihre Funktionen
	Zu diesem Handbuch
	Auffinden von Informationen
	Verwendete Symbole und Formatierungen

	DCP-Bedienungselemente und ihre Funktionen
	Tasten und ihre Funktionen
	Menüs und Funktionen
	Navigationstasten

	Funktionstabellen

	2. Papier und Druckmedien
	Verwendbare Papiersorten und Druckmedien
	Aufbewahren und Verwenden von Spezialpapier
	Kapazität der Papierzuführung
	Papierspezifikationen für die Papierzuführung
	Kapazität der Papierablage des Ausgabefaches
	Druckbereich
	Papier und Briefumschläge einlegen
	Papier einlegen
	Glanzpapier einlegen
	Umschläge einlegen



	3. Inbetriebnahme
	Geräteeinstellungen
	Displayanzeigensprache wählen
	DCP auf die verwendete Papiersorte einstellen
	Datum und Uhrzeit
	LCD-Kontrast einstellen
	Signalton
	Energiesparmodus Plus

	Listen ausdrucken


	II. Farbkopierer
	1. Kopieren
	Kopien anfertigen
	Einmal oder mehrmals kopieren
	Speicher-voll-Meldung

	Kopieren - Temporäre Einstellungen
	Kopienanzahl
	Qualität
	Vergrössern/Verkleinern
	Papier
	Papierformat
	Helligkeit
	Seitenlayout

	Gesetzliche Vorschriften

	2. Grundeinstellungen
	Einstellungsmöglichkeiten
	Grundeinstellungen ändern
	Qualität
	Helligkeit
	Kontrast
	Farbabgleich



	III. PhotoCapture Centre™
	1. PhotoCapture Centre™ verwenden
	Allgemeines
	Wichtige Hinweise zur Verwendung des PhotoCapture Centre™

	So einfach geht’s
	Speicherkarte einlegen
	Index (Miniaturansichten) drucken
	Bilder drucken
	Temporäre Einstellungen zum Drucken von Bildern
	Temporäre Einstellungen im Menü ändern
	Kopienanzahl
	Papier
	Papier- und Druckformat
	Druckqualität
	Helligkeit
	Farboptimierung

	DPOF-Ausdruck

	Scannen und auf Karte speichern
	Dateinamen eingeben
	Leerzeichen eingeben
	Korrigieren
	Buchstaben wiederholen
	Sonderzeichen und Symbole


	Fehlermeldungen
	Verwenden des PhotoCapture Centre™ mit einem Computer

	2. Grundeinstellungen
	Einstellungsmöglichkeiten
	Grundeinstellungen ändern
	Druckqualität
	Druckformat
	Helligkeit
	Kontrast
	Farboptimierung
	Farbdateityp für das Scannen auf Speicherkarte



	IV. Farbdrucker
	1. Drucken
	Brother DCP-4020C Druckertreiber verwenden
	Ausstattungsmerkmale
	Geeignetes Papier
	Dokumente ausdrucken
	Gleichzeitig drucken und scannen
	Restdaten löschen
	Druckqualität

	2. Druckertreiber
	Druckertreiber-Einstellungen
	Einstellungen ändern
	Registerkarte „Grundeinstellungen“
	Medium
	Qualität
	Druck in beide Richtungen (bidirektional)
	Papiergrösse
	Mehrseitendruck
	Rahmen

	Ausrichtung
	Exemplare
	Umgekehrte Reihenfolge

	Kantennah drucken

	Registerkarte „Erweitert“
	Farbe
	Farbe/Graustufen
	Bildtyp
	Benutzerdefinierter Bildtyp
	Farbmischmuster
	Farboptimierung

	Skalierung
	Wasserzeichen
	Wasserzeichen benutzen
	Wasserzeichen auswählen
	Im Hintergrund
	Im Textumriss (nur Windows® 2000 Professional/XP)
	Wasserzeichen drucken
	Wasserzeichen bearbeiten bzw. neues Wasserzeichen hinzufügen

	Geräteoptionen
	Quick Print Setup


	Registerkarte „Support“
	Brother Solutions Center
	Web Update
	Einstellung prüfen



	V. Farbscanner
	1. Scan-to-Taste des DCP verwenden
	Scan-to-Taste
	Scannen und an E-Mail senden
	Scannen und an Grafikanwendung senden
	Scannen und an Textverarbeitung senden
	In Datei scannen
	Scannen und auf Karte speichern


	2. Brother Control Center (Windows® 98/98SE/Me/2000 Professional)
	Brother MFL-Pro Control Center
	Brother Control Center automatisch starten
	Autostart-Funktion ein-/ausschalten

	Brother Control Center Funktionen
	Autokonfiguration
	Standard-Anwendung wählen
	Scanner-Funktionen (Übersicht)

	In Datei scannen
	Konfigurationsbildschirm für „In Datei scannen“ aufrufen
	Scannereinstellungen
	Zielordner

	Scannen und an E-Mail senden
	Konfigurationsbildschirm für „Scannen und an E-Mail senden“ aufrufen:
	Scannereinstellungen
	E-Mail-Anwendung
	Konvertierungsoptionen

	Scannen und an Textverarbeitung senden
	Konfigurationsbildschirm für „Scannen und an Textverarbeitung senden“ aufrufen:
	Scannereinstellungen
	Textverarbeitungsprogramm

	Scannen und an Grafikanwendung senden (benutzerdefiniert)
	Scannereinstellungen
	Anwendung


	3. Brother SmartUI Control Center (Windows® XP)
	Brother SmartUI Control Center
	Brother Control Center automatisch starten
	Autostart-Funktion ein-/ausschalten


	Funktionen des Brother Control Centers
	Autokonfiguration

	Hardware-Abschnitt: Konfiguration der Scanner-Taste ändern
	Scan To E-mail (Scannen und an E-Mail senden)
	Scan To File (Scannen und als Datei speichern)
	Scan To Image (Scannen und an Grafikprogramm senden)
	Scan To OCR (Scannen und an Textverarbeitung senden)

	Software-Abschnitt
	Scannen
	Kopieren
	Benutzerdefiniert

	In Datei scannen
	In E-Mail scannen
	Anhänge
	Scaneinstellungen

	Für OCR scannen (Textverarbeitungsprogramm)
	In Anwendung scannen (zum Beispiel: Microsoft Paint)
	Kopieren
	Benutzerdefiniert: Benutzerdefinierte Schaltflächen
	Konfigurieren einer benutzerdefinierten Schaltfläche
	Dateityp:
	OCR:
	E-Mail:



	4. Scannen unter Windows® (Windows® 98/98SE/Me/2000 Professional)
	Scannen eines Dokumentes
	Twain-Kompatibilität
	Scanner-Treiber aufrufen
	Scannen eines Dokumentes in den PC
	Scannen einer ganzen Seite
	PreScan-Funktion zur Auswahl eines Bildbereiches

	Einstellungen im Scanner-Fenster
	Scannen (Bildtyp)
	Scanmodus
	Helligkeit
	Kontrast



	5. Scannen unter Windows® (Windows® XP)
	Scannen eines Dokumentes
	WIA-kompatibel
	Scanner-Treiber verwenden
	Scannen eines Dokumentes in den PC
	PreScan-Funktion zur Auswahl eines Bildbereiches
	Brother Scanner-Dienstprogramm
	Dienstprogramm starten:



	6. ScanSoft® PaperPort® und TextBridge® OCR
	Allgemeines
	Ansehen von Dokumenten
	Organisation der Objekte in den Ordnern
	Verknüpfungen zu vielen anderen Anwendungen
	ScanSoft® TextBridge® OCR verwenden (Verwandlung von Bilddaten in bearbeitbaren Text)
	Importieren von Objekten aus anderen Anwendungen
	Exportieren von Objekten in ein anderes Format
	Exportieren einer Bilddatei

	Deinstallation von PaperPort® und ScanSoft® TextBridge®
	Windows® 98/98SE und Windows® Me:
	Windows® 2000 Professional:
	Windows® XP:




	VI. PhotoCapture mit Windows®-Computer
	1. PhotoCapture Centre™ mit Windows-Computer verwenden
	Einleitung
	ArcSoft® PhotoPrinter® 4 verwenden
	Übersicht über die Grundfunktionen



	VII. DCP und Macintosh®
	1. Verwenden des DCP mit einem Apple® Macintosh®
	Anschluss des DCP an einen Apple® Macintosh® G3, G4 oder iMac™ bzw. iBook™ und Mac OS 8.6 - 9.2 o...
	Verwenden des Brother Druckertreibers mit einem Apple® Macintosh® (OS 8.6-9.2)
	Verwenden des Brother Druckertreibers mit einem Apple® Macintosh® (OS X 10.1-10.2.1 oder neuer)
	Seiteneinstellungen
	Dokument drucken
	Druckeroptionen wählen

	Verwenden des Brother TWAIN- Scannertreibers mit einem Apple® Macintosh® (Mac OS 8.6-9.2 und OS X...
	Scannen
	Scannen eines Dokumentes in einen Macintosh
	Komplette Seite direkt einscannen

	PreScan-Funktion
	Einstellungen im Scannerfenster
	Bild
	Scandokument
	Visitenkarte
	Bild einstellen

	Color-Sync-Dialogfeld
	Profil


	Verwenden des PhotoCapture Centre™ mit einem Macintosh®
	ArcSoft® PhotoPrinter® 4
	Übersicht über die Grundfunktionen



	Anhang
	A. Wichtige Informationen
	Sicherheitshinweise
	Wichtig - Für Ihre Sicherheit
	Warenzeichen

	B. Wartung und Pflege
	Was tun bei Störungen?
	Fehlermeldungen
	Papierstau beheben
	Papierstau in der Papierzuführung
	Papierstau im Inneren der Papierzuführung
	Papierstau im Inneren des DCP

	Probleme und Abhilfe

	Druckqualität steigern
	Druckkopf reinigen
	Testdruck
	Schritt A: Farbqualität testen
	Schritt B: Vertikale Ausrichtung testen


	Tintenvorrat überprüfen
	Regelmässige Wartung
	Scanner reinigen
	Tintenpatronen wechseln

	Verpacken für einen Transport

	C. Fachbegriffe
	D. Technische Daten
	Allgemein
	Druckmedien
	Kopierer
	PhotoCapture Centre™
	Scanner
	Drucker
	Systemvoraussetzungen
	Schnittstellen
	Verbrauchsmaterialien


	Stichwortverzeichnis
	Bescheinigung des Hersteller/Importeurs
	brother SWI-GER

